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5 5
5 Für unverlangt eingehende Mauuſtripte wird zwiſchen dem Prinzregenten und dem Kaiſer war , ſondern eine velecht 3 5 5die ſe gefell. Aber wenn das ſo

keinerlei Gewähr geleiſtet .

Deutſcher Reichstag .
( 243 . Sitzung . Schluß . )

Berlin , 21 . Januar .

Richter

ſchließt ſeine Rede : Was das Verhältniß vom Kaiſer
zum Reichskanzler angeht , ſo entſinne ich mich der Zeit ,
wo es überhaupt verpönt war , den Namen des Kaiſers in die

Debatte zu ziehen . Aber andere Zeiten , andere Sitten . Andere

Monarch mit ſeiner Meinung ſo in der Oeffentlichkeit hervor⸗
tritt . Wenn ſolche Aeußerungen , die an ſich ſchon von ſo großer
Bedeutung ſind , die den größten Einfluß haben können auf die

Politik , überall beſprochen werden dürfen, in Volksverſamm⸗
lungen , in Zeitungen , nur im Rei chsstage nicht , dann

iſt das eine konſtitutionelle Farcee . (Lebhaftes ſehr
richtig ! ) Man hat eine feſte Grenze gezogen in dem , was im

„Reichs⸗Anzeiger “ ſteht und nicht . Es hat ſich herausgeſtellt ,
daß das unhaltbar iſt. Durch das Wolff ' ſche Telegraphenbureau
werden viel Dinge⸗ veröffenklicht als im eeAnzeiger “ . Nun iſt ein Präze denzfall dieſer Tage hier
vorgekommen . Ich begrüße den Präzedenzfall . Es iſt damit der
Beweis erbracht , daß alles , was an öffentlichen Kundgebungen
von Monarchen ausgeht und authentiſch beglaubigt iſt , auch

Gegenſtand der Verhandlungen hier ſein muß , allerdings mit
einer Einſchränkung : Privatverhältni ſe werden hier
im Reichstag nicht verhandelt , und der Präſtdent iſt der Meinung ,
es habe ſich geſtern um Privatverhältniſſe gehandelt . Aber ich
meine , hier kann man ſagen : Exceptio conflrmat regulam .
Alle öffentlichen Kundgebungen des Monarchen ſind öffentliche
Angelegenheiten . Wenn ſie beglaubigt ſind , müſſen ſie auch hier
beſprochen werden können . Nun hat der Reichskanzler unter⸗

ſchieden zwiſchen rechtlicher und moraliſcher Verantwortlichkeit .
Leider iſt es mit der rechtlichen Verantwortlichkeit bei uns auch
nicht weit her , weil jede Handhabe fehlt , ſie zum Ausdruck zu

bringen.
münder Sache zu beantworten brauchen .

5 geantwortet hat , iſt er auch verantwortlich . Da irrt ſich Herr

v . Vollmar , daß der Reichskanzler damals in Norderney war .
1 Nach den Zeitungsberichten war er an dem Tage auch in Swine⸗

münde ( Heiterkeit ) , aber er ſcheint nur einige Stunden vor der

Expedition des Telegramms über Berlin nach Norderney ab⸗

gereiſt zu ſein . ( Heiterkeit . ) Ich glaube , der Reichskanzler gibt
u erkennen , daß er vorher über dieſe Sache nicht gefragt worden

iſt , und ich bin überzeugt , wenn er gefragt worden wäre , daß er

auf konſtitutionelle Bedenken hingewieſen hätte und
vor allen Dingen auch darauf , daß das Gegentheil erreicht würde

von dem , was mit dem Telegramm beabſichtigt wurde . ( Sehr
kichtig !) Die Centrumspartei war iſolirt ; es wäre auch ſo ge⸗
blieben , wenn das Telegramm nicht veröffentlicht worden wäre .

Dieſe Veröffentlichung
kkann nur auf Grund einer ausdrücklichen

VBerfügung erfolgt ſein . Wer hat dieſe Verfügung erlaſſen ?

— Veröffentlichung hat bewirkt, daß 5 nicht mehr eine

Sitten werden uns aufgezwungen (ſehr wahr ! ) , dadurch , daß der

Der Reichskanzler hätte auch nicht die Swine⸗

Dadurch , daß er

Provokation der öffentlichen Meinung . Die Regierung hat damit

dem Centrum etwas gethan , was man ſonſt nur der Sozial⸗
demokratie thut : das Centrum hatte diesmal das Schweineglück
der Sozialdemokratie . ( Große Heiterkeit ! ) Der Reichskanzler
erklärt , der Kaiſer verträgt ſehr gut Widerſpruch . Das hat mich
gefreut , vor allem , weil ich daraus hoffe , daß unſere Verhand⸗
lungen nicht falſch aufgefaßt werden . Nun hat der Reichskanzler
über die internen Beziehungen zwiſchen ihm und dem Monarchen
Mittheilung gemacht ,die gewiß recht intereſſant ſind ; man weiß
darüber nur zu wenig , aber damit trifft er nicht den Kern .
Was anſtößt , iſt , daß nach außen und öffentlich Kund⸗
gebungen und Verfügungen erfolgen , über die der Reichskanzler
vorher gar nicht gefragt worden iſt . Da kann man

nicht ſprechen von beiderſeitigem gutem Willen , von Kompro⸗
miſſen , ſondern nur von Suprema lex regis voluntas . Und

doch ſind das alles ſo wichtige Dinge , die nach außen ihre Kon⸗

ſequezen ziehen . Dieſe Art von Kundgebungen , Verfügungen ,
Telegrammen nach dem Ausland , dem Inland , ohne vorher den

Miniſter zu fragen , das iſt nicht konſtitutionell , das iſt nicht
einmal im abſolutiſtiſchen Staate zuläſſig ,
weil es an ſich ſchädlich iſt , das iſt eine Art perſönlichen
Kabinettsregiments , wie es im vorigen Jahrhundert
üblich war . Die Zeiten haben ſich ſehr geändert . Bei dem Um⸗

fang , den Schwierigkeiten der öffentlichen Angelegenheiten , ſelbſt
wenn man ein Menſchenalter die Geſetzgebung verfolgt und

ſtudirt , wird es für unſer einen ſchwer , ſich über alles auf dem

laufenden zu halten , und nun denken Sie ſich den Monarchen ,
um was der ſich alles zu kümmern hat , die Stellenbeſetzung , die

ganze Repräſentation , die ſo viel Zeitaufwand erfordert u. ſ . w .

Da mag Jemand die beſten Anlagen, den beſten Willen , die um⸗

faſſendſten Kenntniſſe , eine große Arbeitskraft haben — wer alle

dieſe Aufgaben zu vollziehen hat , dem wird es ganz unmöglich ,
ſich in eine einzelne Sache ſo zu vertiefen , daß er ſie ſo voll⸗

kommen beherrſcht wie der Reſſortminiſter oder der Reichs⸗
kanzler . ( Sehr richtig ! ) Dazu kommt der enge Umgangskreis ,
dietraditfionelle Abſchließung des Monarchen

bom Bürgerthum . Unter dieſen Verhäliniſſen kann man

ſich nicht wundern — ich ſage es offen , ohne irgend einen Partei⸗
ſtandpunkt — unſereins greift ſich nach der Stirn und fragt ,

wie iſt es möglich , daß ſo etwas veröffentlicht wirnd ? Man

ſcheint die VBolksſtimmung doch wirklich ſehr wenig zu
kennen . In keiner Zeit muß es ſoſchwer geweſenſein ,
Miniſter zu ſein , wie gegenwärtig ( ſehr richtig ! ) , und die

Herren ſind in keiner beneidenswerthen Stellung , der Reichs⸗
kanzler nicht , Graf Poſadowsky gleichfalls . ( Große Heiterkeit . )
Nein , nein , es ſind nicht die Schwierigkeiten , die der Reichstag
den Miniſtern macht , ach nein , die liegen ganz wo anders .

( Heiterkeit . ) Gewiß , man braucht nicht aus jeder Kleinigkeit eine

Kabinettsfrage zu machen, aber wenn ſich viele ſolcher Kleinig⸗
keiten fortgeſetzt häufen , wenn zu den kleinen Fragen große kom⸗

men und nun die Miniſter fortgeſetzt in der Lage ſind , etwas

genehmigen zu müſſen , worüber ſie vorher nicht gefragt ſind ,
was ſie für unrichtig halien , dann bürgert ſich ein Syſtem der

Kabineitsregierung ein . Man hat den Fürſten Bismarck als

einen Handlanger des Monarchen bezeichnet . Ganz un⸗

gerechtfertigt : er iſt nicht Handlanger geweſen , ſondern ein

Diniſter i m wahren Sinne des Wortes , und hat

weiter geht mit der Kabinettsregierung , dann werden die Mini⸗

ſter zu Handlangern herabgedrückt , und das würde verhängniß⸗
voll ſein für das Staatsweſen und nicht zum wenigſten die ＋

Krone ſelbſt . ( Beifall . )
be Kardorff ( Ah ) ;

weiſt darauf hin , der niedrige Kursſtand unſerer Stagkspapterg
ſei die Folge der Ueberſchwemmung der Börſe mit Induſtriepapieren .9 50 ſei nur abzuhelfen , wenn letztere mit einem hohen Stempel be⸗

legt würden , ihre Ausgabe von einer beſonderen Genehmigung ab⸗

hängig gemacht und die Amortiſcction innerhalb einer gewiſſen Zei
vorgeſchrieben werde . Die Bourgeoiſie , die Induſtrie und die Land⸗

wirthſchaft hätten willig und ohne Murren die ſchweren Laſten der

ſozialen Geſetzgebung ertragen . Den Zolltarif hätte ſeine
Partei annehmen müſſen , um der Regierung den Vorwand zu
nehmen , ſie hätten Gebotenes nicht angenommen . Er kämpfte ſeit 30
Jahren für Intereſſen und er verſtehe wohl ebenſo viel
dabon , wie der Abg . von Wangenheim . Uebrigens werde nichts ſo
heiß Zegeſſen, als es gekocht ſei . Er bedauere die Nichterneuerung
des Sozialiſtengeſetzes ; ohne ein ſolches könne Deutſchland
nicht auskommen , obgleich er nicht wiſſe , ob es richtig war , ihm
Chärakter eines Ausnahmegeſetzes zu geben . Der Kanzler müßte

vorſorgen , daß künftig Ereigniſſe unmöglich ſeien , welche im Haue
Majeſtätsbeleidigungen hervorrufen welche

ſchwer beſtraft werden würden . „ „
Schrader ( fr . Ver . )

meint , die Aufwendungen für die Kolonien 1 geboten , ba
alle entwickelungsfähig ſeien aber dabei ſei Vorſicht nothwer ö

Vielleicht ſei es durch eine Herabſetzung der Ausgaben noch möglich ,
um eine Zuſchußanleihe herumzukommen . Eine Reichs⸗
einkommenſteuer werde die Einzelſtaaten viel weniger unangenehm

treffen , als der jetzige Juſtand . Die wirtchſcchaftlich
Depreſſion ſei auf die falſche Wirthſchaftspolitik , beſonders au
das grundverkehrte Börſengeſetz zurückzuführen . Der Zolltarif werde

leider auch kaum noch ſo bleiben , als er angenommen wurde , denn
die Regierung werde vermuthlich bei den Handelsder rögen dem

agraxiſchen Drängen noch, weiter nachgeben . Der Reichskanzler
möchte doch dem Kaiſer die Verhaudlungen der letzten T

legen , damit man künftig in den Stand geſetzt ſei , ſich
Reichskanzler , nicht aber mit der Perſon des Kaiſers zu beſchäftig
Die Politik der Regierung gegenüber den Parteien

ſeit 25 Jahren divide et impera . Werde eine Majorit
braucht , ſo werde ſie mit Mühe und Noth zuſammengeleimt,
Leim halte aber nicht Jange vor . Das werde ſich auch wieder de
Handelsverträgen zeigen . Der Sozialdemokratie trete me
am Beſten entgegen , wenn die bürgerlichen Parteien die Intereſſen
der Arbeiter möglichſt berückſichtigen und ſich hüten ,

e een und Steuern aufzuerlegen .

Liebermann v. Sonnenberg ( Antif . )

erklärt es für verſtändig , daß das Haus vor den Reuwahle
nicht mehr mit weit ausſchauenden geſetzgeberiſchen Maßnahmen
befaßt werde , namen Atlich , daß nicht mehr eine Nopelle zur Abände⸗
rung des Börſengeſetzes eingebracht wurde . Der Zol !
tarif kam zu Stande , weil der Reichskanzler Glück hat, Hoffent⸗
lich kommt die Lar dwirthſchaft bei den Handelsvertr äg en

zu ihrem Rechte . Zu einem Kampfe zwiſchen dem Bunde und den
en liegt kein Grund vor . Herr v. Kardorff trat aus dem
Bunde in überwallendem Zorn aus , aber keiner ſeiner Freunde folgte
ihm . Beim Marine⸗Gtat werden große Erſparniſſe abzuſetzen
ſein ; warum kpill man gerade den Juden Hirſchfeld und Genoſſen die

neuerbauten Grundftücke in der Bellevueſtraße zum Neubau des

Reichsmarine Amtes lanfen Von 2 erhältn i 5 8

Schloß Eichgrund .
Kriminal⸗Roman von Hans v. Wieſa .

Nachdruck verboten . )

260 ( Fortſetzung . )

Endlich hielt ſie inne , ſichtlich erſchöpft und ihr Blick haftete mit
einem rührenden Ausdruck von angſtvoller Spannung an dem Antlitz
ihres Rathgebers . Ihr war zu Muthe , als nun eine Minute des

Schweigens eintrat , als ob ſie jetzt ihr Urtheil über Leben und Tod

bu erwarten hätte .
Endlich ſprach er .

„ Ich erwecke nicht gern vage Hoffnungen , meine gnädige Frau,
aber ich glaube doch das Recht zu haben , Ihnen ſagere zu können , daß
ich Ihr gutes Vertrauen zu Ihrem leichtfertigen Bruder theilen

darf . Ich bin überzeugt , daß Ihr Bruder der Mörder nicht iſt . “
In einer raſchen , unwilltürlichen Bewegung gab ſie ihrer freu⸗

digen Aufwallung Ausdruck .

„ Keine ödreilige Freude, “ wehrte der ruhige Mann ab , „ wir

ſtehen vor einer ſchweren Aufgabe , es gilt , den wahren Mörder der

That zu überführen ; gelingt uns das nicht , dann bleibt der Verdacht
auf Ihrem Bruder haften . 5

„ Sie kennen den Mörder ? “

„ Ich glaube ihn zu kennen . Wir können nur wünſchen , daß Ihr
ſpurlos verſchwundener Bruder ſo bald als möglich gefunden wird ,
das würde uns die Arbeit erleichtern , freilich , die Unterſuchungshaft
wird ißm kaum erſpart bleiben , denn eben ſeine Flucht iſt es , die ihn

verdächtig macht . “
„Unterſuchungshaft ?“ rief die geſpannt Lauſchende, ins Ge⸗

fängniß müßte mein Bruder ? “

„ Vielleicht dient ihm dieſe harte Lehre zum Heile, meine gnädige
Frau . Doch kommen wir zur Sache zurück . Sie wiſſen vielleicht , daß

ich einen Ruf beſitze als Vertheidiger der Verbrecher . Sie

erſchrecken ? wahr , ein Aber Viie

meine Spezialität hat mir Gelegenßheit gegeben , die Seele dieſer
Leute gründlich zu ſtudiren . Glauben Sie mir , man blickt da oft
mehr in ein bedauernswerthes , als verderbtes Herz ! Esgibt aber

auch wahrhaft gefährliche Subjekte , Beſtien in Menſchengeſtalt ,
Tiger⸗Naturen , die auf leiſen Sohlen im Dunklen ihre ver⸗

dammungswürdigen Ziele verfolgen Mit einem ſolchen Scheuſal
haben wir es zu thun . Den Tigern und ähnlichem ſchleichenden
Gewürm iſt ſchwer beizukofnnmen . Vorſicht und Klugheit ſind die ein⸗
zigen Wege , die da zum Ziele führen . Einen ſolchen unheimlichen
Jagdzug müſſen wir unternehmen . “

Dann ſchwieg der Sprecher , nachſ innend. Man 1 855 nur den

tiefen , ſonoren Pendelſchlag einer großen Wanduhr , deren fein⸗
geſchnitztes Gehäuſe ſich in der Ecke des Zimmers erhob .

„ Ohne die Hilfe eines tüchtigen Agenten können wir dieſe Auf⸗
gabe nicht löſen, “ nahm dann der Anwalt wieder das Wort . „ Dieſer
Privat⸗Detectiv , an den ich denke , iſt ein äußerſt begabter und ener⸗
giſcher Mann , deſſen Dienſte von der Polizei ſelbſt oft für ihre
Zwecke erbeten werden . Er ift hierzu aber ſchwer zu gewinnen , denn
er betrachtet ſeinen Beruf mehr als eine Art Sport , übrigens ein

ſehr wohlhadender Nann und , wie geſagt , ein Genddeman . Die Auf⸗

hellung dunkler Affairen bildet ſeine Spezialität und er iſt darin
von einer Findigkeit , die geradezu genial genannt werden kann .

Dieſen Mann müſſen wir zu gewinnen ſuchen , und da ich perſönlich
mit ihm bekannt und ſozuſagen befreundet bin , hoffe ich, daß es uns

gelingt , dieſe tüchtige Kraft in den Dienſt unſerer Sache zu ſtellen .
Es iſt aber kein Augenblick zu verlieren , wir müſſen ihn ſofort auf⸗
ſuchen — hoffentlich iſt er frei — und Sie ſelbſt muß ich bitten , mich
zu begleiten . — Sie ſind im eigenen 1

„ Jawohl , er wartet unten . “

„ Ich werde mit Ihrem Einberſtändniß einen meiner Leute hin⸗
unterſchicken , mit der Weiſung , daß der Kutſcher in irgend ein Hotel

fahren ſoll und dort ausſpannen . Wir ſelbſt werden uns einer

Droſchke
bedienen . Wo pflegen Sie abzuſteigen ? “

im weißen
5

Dr⸗ Görg alke nun ſeinen Angeſtellken die erforderlchen
Aufträge , und nach Verlauf von einer Viertelſtunde beſtiegen er

und

ne , Schutzbefohlene die indeſſen Droſchke. Er nah
der Dame gegenüber Platz .

Das Raſſeln des Wagens und das Klappern der Pferdehufe hätt
ein Geſpräch ohnedies erſchwert , und ſo ſchwiegen Beide . Jeder fo
ſeinen Gedanken ; ſie waren ſehr verſchiedener Natur . Frau Mertens
dachte der Stunden, die dieſem Entſchluß , den ſie heute ause führt
vorhergegangen waren . Wie hakke ſie gezaudert daheim !
ſich ihr weibliches Zartgefühl dagegen geſträubt , gerade
Manne zu gehen , dem ſie das ſchwerſte Leid zugefügt ! Aber e
es doch , 5 mußte es wiſſen, daß ſie damals nur einem un

folgte , als ſie ihn im Glauben ließ , daß ſie 1
abe

vergangenen Jahren 55 ſie dahingegangenwar . Er war
und ritterlich . Und Niemand wußte ja , außer ihm ſelbſt , daß
ein zartes Band ihrer Beider Herzen umſchlungen , und von
Seite war ihr Schritt , den ſie heute gethan , keiner beſchämenden Ar
legung ausgeſetzt . Und ſie hatte ſich nicht getäuſcht . Mit feinem

Ta

hatte exr der Vergangenheit nur ſoweit gedacht , um ſei
Intereſſe an der ihm anvertrauten Angelegenheit zu beg
jetzt war er nur der kluge und willige Anwalt , der kein anderes
Intereſſe zeigte , als das , das in ihn geſetzte Vertrauen zu *
fertigen . Wie ſicher , wie geborgen fühlte ſie ſich , ſeit die Lö

der wirren Fäden , die ſie beängſtigend umſtrickten , in ſeinen
ten Händen lag !
Ach , jetzt konnte noch einmal Alles gut werden . Der de
dieſe Gedanken galten , durchforſchte mit ſcharfſinnigem Geiß
Dunkel , das über dem Drama im Schloß Eichgrund ausgebreitet
Er war in höchſter Spannung , ob der gewiegte Agent die g
Gedankenwwege gehen würde wie er Und Joch gab es
Punkte , deren Aufklärung ihm unmöglich ſchien ,

Nach längerer Fahrt hielt der Wagen , und
ſeine Gefährtin auf , auszuſteigen , es gelte , noch eine ku



—

2 . Seſfe⸗ Weneral⸗Antefter

1 5

Mannßeim 22 . Januar ,
England hat nur dieſes Vortheil . Die Burengenerale haben uns
bei ihrem Hierſein verſichert , ſie wüßten nicht , warum ſie nicht
en äangen werden konnten ; aber die Berliner Bevölkerung nahm ſie
Ah , wie keinen Fürſten ſeit dem alten Kaiſer .

Neichskanzler Graf Bülow :

Ich Hin weit entfernt , zu beſtreiten , daß gerade in Deutſchland ,
wie Here v Kardorff mit Recht hervorgehoben hat , das Unter⸗
nehmerthum viel geleiſtet hat für die Hebung der unteren
Klaſſen ( ſehr richtig ! ) , daß es thatſächlich mitgewirkt hat an dem
Ausbau unſerer ſozialen Geſetzgebung . Aber es liegt in der menſch⸗
lichen Natur und es liegt im menſchlichen Egoismus , daß hier die
eine Geſellſchaftsſchicht Opfer zu Gunſten einer andern Geſellſchafts⸗
ſchicht nur ungern bringt , und deßhalb iſt es die Pflicht des Staates
und iſt es die Pflicht der Monarchie , für ausgleichendes
Recht zu ſorgen , indem ſie ſich hüten , Dinge zu verlangen , welche
die Konkurrenzfähigkeit der Nation auf dem Weltmarkte beeinträch⸗
tigen oder erſchüttern könnten , aber auch die Arbeitgeber und die
Unternehmer auffordert und ermahnt , kräftig mitzuwirken , damit die
Klaſſendifferenzen immer mehr zuſammenſchrumpfen , damit die
ärmeren Klaſſen wohlhabender werden , damit immer mehr ein Auf⸗
ſteigen von den untern in die reichern und wohlhabendern Schichten
der Bevölkerung , mit andern Worten , ein ſozialer Aufſchwung , ſtatt⸗
findet . Das iſt mein ſozialpolitiſches Bekenntniß , das
iſt die Anſicht der verbündeten Regierungen und die Anſicht , der
Se , Majeſtät in dem Marginal Ausdruck gegeben hat , das verleſen zu
haben , ich nicht bedauere . Der Abg . Richter iſt nach ſeinem gewohnten
Rezept verfahren : Milde und beinahe ſanft fängt er an , aber das dicke
Ende kommt gewöhnlich nach . ( Große Heiterkeit . ) Was nun dieſe
Schlußbemerkungen angeht , ſo möchte ich mit ru ckhaltloſer
Offenheit darauf das Nachſtehende erwidern . In dieſem kon⸗
ſtitutionellen Staat ſind die Miniſter , und iſt namentlich der
leitende Staatsmann genöthigt , mit der Individualität
des Monarchen zu rechnen . Wie unter uns Allen , ſo gibt es
auch unter den Fürſten ſchwächere und ſtärkere Individualitäten . Je
ſtärker und je ausgeprägter die Individualität eines Monarchen iſt ,

umſomehr wird er geneigt ſein , Einfluß zu gewinnen auf
den Gang der Staatsgeſchäfte . Daß dadurch einem verantworklichen
Miniſter ſeine Aufgabe nicht immer erleichtert wird , darin hat der
Abgeordnete Richter vollkommen recht , und deßhalb habe ich zu ſeinen

diesbezüglichen Ausführungen genickt . Aber auf der andern Seite
wollen wir doch nicht vergeſſen , daß eine ſtark ausgeprägte und begabte
Individualität eines Fürſten für ein Volk nicht zu unterſchätzen iſt ,
von ſehr großem Vortheil iſt . Wenn Sie ſich davon überzeugen
wollen , gehen Sie in das Aus lan d. Ich habe lange Jahre im Aus⸗
land zugebracht und ich habe in ausgeſprochen parlamentariſch , ſehr
parlamentariſch regierten Ländern ſehr Viele getroffen , die mit einer
ganz andern Haltung der Monarchie einverſtanden wären , ſehr Viele ,

die ſich einen ſtärker accentuirten Monarchen wünſchten . Und auch
Diojenigen , die mit dem Gang unſerer Politik nicht einberſtanden ſind ,
ſollten doch nicht ſo ungerecht ſein für das große thatkräftige Streben
Anſeres Kaiſers , die ſollten doch nicht ungerecht ſein für den großen
Zug in ſeinem Weſen , die ſollten doch nicht ungerecht ſein dafür , daß
er einen freien und vorurtheilsloſen Blick hat . Das ſage ich ohne
jeden Bhzantinismus . Aber an dem Kaiſer iſt nichts Kleinliches ,
und was Sie ihm auch vorwerfen mögen , ein Philiſter iſt
er nicht ( Große Heiterkeit und Zuſtimmung ) , und das iſt ſehr viel

werth in dieſem Jahrhundert . ( Anhaltende Heiterkeit und Beifall . )
Mit Entſchiedenheit aber lege ich Verwahrung dagegen ein ,
daß Angriffe und ſo brononcirte An griffe , wie ſie

in ſehr geſchickter und gewählter Form der Abgeordnete
Richter gegen meine Stellung machte , gerichtet werden
gegen den Monarchen und nicht gegen die Miniſter . Das innerſte
Weſen des konſtitutionellen Staates beſteht darin , daß der Monarch
ſtaatsrechtlich nicht verantwortlich iſt . Wenn Sie alſo Anfragen
erheben wollen gegen irgend welche Handlungen des Monarchen , ſo
ſind dieſelben zu richten an die Perſon des verantwortlichen Reichs⸗

kanzlers . ( Fiſcher⸗Verlin ruft : Der Präſident erlaubt es
ja nichtl ) Ich wüßte mich nicht zu erinnern , daß ich mich dieſer
Verantwortlichkeit entzogen hätte . Und wenn ich dieſe Verantwort⸗
lichteit zu tragen nicht mehr im Stande wäre , nach den abge⸗
gebenen Erklärungen nicht pro Forma , ſondern in Wirklichkeit und in

dem einzigen Beſtreben , dem Lande zu dienen , wie es meine Schuldig⸗
keit iſt , würde ich dem Zwieſpalt der Auffaſſung zwiſchen dem
Monarchen und mir dadurch ein Ende machen , daß ich Se . Majeſtät
bäte , mich in Gnaden meines Amtes zu entheben . So lange ich

zaber an dieſer Stelle ſtehe , bitte ich, für etwaige Angriffe nicht die
allerhöchſte Perſon zu wählen , ſondern die Angriffe gegen mich zu
richten . ( Lebhafter Beifall . ) Ich bin überzeugt , daß , wenn Sie ſich
dieſe ſtaatsrechtliche Auffaſſung aneignen , der Gang der Geſchäfte

nur gewinnen wird . Ich komme nun noch auf einige Bemerkungen
des Abg . Liebermann v. Sonnenberg . Unter den Achivi , von denen
ich geſtern ſprach , ſteht der Abg . Liebermann v. Sonnenberg un⸗
aweifelhaft in allererſter Linie . ( Große Heiterkeit . ) Wenn aber der
Abg . Liebermann v. Sonnenberg geſagt hat , daß während der
größten Zeit unſerer Geſchichte — und damit kann er nur die
Zeit gemeint haben , wo Fürſt Bismarck die Geſchichte des deutſchen
Volkes lenkte —, daß während dieſer Zeit nie ein Gegenſatz beſtanden
hätte zwiſchen dem Verſtand und dem Gefühl in der Politik , ſo iſt das

bvollſtändig unrichtig ; denn Fürſt Bismarck iſt im Widerſpruch ge⸗
weſen mit den Gefühlen der größten Mehrheit des Volkes in den

Kämpfen der Konfliktszeit , und auch ſpäter — ich erinnere nur an
die Battenberg⸗Epiſode — iſt er ſehr oft genöthigt geweſen , die In⸗

texreſſen des Landes zu ſtellen über jede Wallung der
öffenklichen Meinung . ( Sehr richtigl ) Das war auch unſere Auf⸗
gabe gegenüber dem ſüdafrikaniſchen Krieg und auch während des
Beſuches der Burengenerale in Berlin , auf den ein⸗
zugehen ich mich durchaus nicht ſcheue . Der Empfang der Buren⸗
generale bei Seiner Majeſtät dem Kaiſer war dem Kaiſer

durch mich vorgeſchlagen worden unter zwei ausdrück⸗
lichen Bedingungen , nämlich einmal , daß ſich die Burengenerale
auf deutſchem Boden jeder antiengliſchen Agitation enthielten , und
zum andern , daß ſie als engliſche Staatsangehörige die Audienz
nachzuſuchen hätten durch Vermittlung des engliſchen Botſchafters .
General Dewet hat dieſe Bedingungen für ſich und ſeine beiden
Kameraden angenommen . ( Hört , hört ! ) . Ich kann Ihnen ,
meine Herren , unſeren Gewährsmann nicht nennen , aber ich kann

verſichern , daß es eine durchaus glaußwürdige , loyale achtungs⸗
werthe Perſönlichkeit iſt . Von demſelben Gewährsmann wurde

„ ßF eeeeeeeeeen
Fuß zurückzulegen . In einer Stunde möge der Wagen ſie wieder
hier erwarten .

Die Straße , in der ſie nun nebeneinander auf dem breiten
Bürgerſteige dahinſchritten , gehörte zu den vornehmen . Man ſah es
an der außergewöhnlichen Breite des Fahrdammes , den großen , hell⸗
erleuchteten Fenſtern und den zierlichen Balkons und traulichen Log⸗
gien , welche die Häuſer aufwieſen .

Der Detectiv bewohnte ein eigenes , villenartiges Haus .
An der Gitterthüre eines kleinen Vorgartens erklärte Dr . Görz

ſeiner Dame , daß ihr Ziel erreicht ſei . Er zog an dem Klingelgriff ,
worauf nach kurzer Zeit die Pforte ſich von ſelbſt öffnete . Ein
ſchmales Gärtchen durchſchreitend , einen breiten , von Buchsbaum ein⸗
gefaßten Weg entlang , gelangten ſie an das Haus ſelbſt , deſſen Thür

wieder erſt nach erfolgtem Klingelzeichen geöffnet wurde
Ein in dem hellerleuchteten und mit Blattgewächſen geſchmückten

Veſtibül erſcheinendes Dienſtmädchen gab auf Befragen Auskunft ,
daß Herr Senden daheim ſei , ſie bitte um die Karten der Herrſchaften .

Dr . Göra überreichte die ſeinige .

Fortletzung folat . )

uns wenige Wochen ſpäter mitgetheilt daß bei den Buren⸗
generalen eine plötz liche Sinnesänderung ſtatt⸗
gefunden hätte und daß ſie es nicht mehr für nöthig hielten , die
Audienz bei Sr . Maj . dem Kaiſer ihrerſeits nachzuſuchen , ſondern es
für richtiger fänden , wenn Se . Maj . der Kaiſer ſie kommen ließe .
Unter dieſen Umſtänden konnte nach dem , was ich ſoeben dargelegt
habe , von einer Audienz beim Kaiſer nicht mehr die Rede ſein , und
auch Empfänge an amtlicher Stelle konnten , nachdem dieſe Audienz
unterblieb , nicht mehr in Frage kommen . Ganz kurz möchte ich noch
kommen auf eine Bemerkung des Abg . v. Liebermann oder vielmehr
auf eine Aeußerung meines verehrten Freundes v. Kröcher , die er
ſich zu eigen gemacht hat , über die zugroße Liebenswüc⸗
digkeit und zu große Freundlichkeit , ſoll wohl heißen allzugroße
Sckwäche , unſerer auswärtigen Politik . Merkwürdig iſt
nur , daß , während uns hier von manchen Seiten dieſe Vorwürfe ge⸗
macht werden , wir wären zu liebenswürdig , in demſelben Augenblick
in auswärtigen Blättern wir Berichte zu leſen bekommen , wir wären
im höchſten Grade unliebenswürdig . Eins iſt ſo unrichtig wie das
andere . Insbeſondere iſt es eine böllig falſche Auffaſſung , daß wir
uns irgend Jemand an den Kopf würfen . So hyſteriſch ſind wir
gar nicht angelegt , ( Heiterkeit . ) Wir haben auch gar nicht nöthig ,
irgendwo zu werben ( Beifall ) , wir laufen Niemand nach . ( BVeifall . )
Wir brauchen die andern nicht mehr , wie die andern uns brauchen
( Beifall ) , und wir denken gar nicht daran , um irgend Jemandes
ſchöner Augen willen irgendwelche realen deutſchen Intereſſen zu
opfern . ( Zuſtimmung . ) Aber jeder Kaufmann wird Ihnen ſagen
können , daß Geſchäfte nicht nohtwendig mit ſchlechten Männern
geführt zu werden brauchen . ( Lebhafte heitere Zuſtimmung . )
Grobheit iſt noch nicht Würde , und Kratzbürſtigkeit iſt
nicht Feſtigkeit . ( Beifall . ) Ein ewiges Keifen und Schelten und
Schimpfen über das Ausland , wie ich es hier und da, glücklicherweiſe
nur ſelten , in deutſchen Blättern zu leſen bekomme , iſt noch kein Be⸗
weis eines richtigen Nationalbewußtſeins . ( Lebhafter Beifall links . )
Chauvinismus und Vaterlandsliebe ſind nicht iden⸗
tiſche Begriffe . ( Sehr richtig ! bei den Sozialdemokraten . ) Wenn
die Kunſt eines auswärtigen Miniſters darin gipfelte , von Zeit zu
Zeit mit der Fauſt auf den Tiſch zu ſchlagen , dann könnte ja mancher
Miniſter des Aeußeren ſein . ( Stürmiſche Heiterkeit . ) Wir können
nicht als Indianer herumlaufen , die bei jeder Gelegenheit den
Tomahawk ſchwingen und heute dieſen , morgen jenen fremden Skalp
verlangen . ( Heiterer Beifall . ) Die Zeiten , wo die Deutſchen im
Auslande dem Auslande gegenüber zu beſcheiden auftraten , ſind Gott
ſei Dank vorüber , und Sie können verſichert ſein , daß ich dieſe Zeiten
nicht wieder herbeiführen werde . ( Beifall . ) Wir wollen aber auch
nicht in den Fehler verfallen , den wir andern oft genug als Hochmuth
und Uebermuth vorgeworfen haben . Wir wollen , wie ich ſchon ein⸗
mal , ich glaube in Bezug auf unſere Politik in Oſtaſien geſagt habe ,
nirgendwo das Aſchenbrödel ſpielen , aber auch nicht den Renommiſten .
( Beifall der Sozialdemokraten . ) Den Großſprecher wollen wir auch
nicht ſpielen ( Sehr gut ! ) , ſondern den ruhigen feſten Mann , der ,
wie es immer gute deutſche Art geweſen iſt , ohne Schwanken , ohne
unnöthige Provokation und ohne Maulheldenthum die Seinen ſchützt .
( Lebhafter Beifall . )

Weiterberathung Donnerſtag 1 Uhr . — Schluß 534 Uhr .

politische Ulebersicht.
Mannheim , 22 . Januar 1908 .

Aus der nationalliberalen Jugendbewegung .

Das Verbandsorgan „ Die nationalliberale Jugend “ ſchreibt
über die Mitglieder der Reichstagsfraktion : Mit Hintanſetzung
der eigenen Perſon und der Partei haben ſie ſich geſchloſſen
geſtellt , ohne eine einzige Ausnahme , auf die Seite des Vater⸗

landes , und jeder echte deutſche Mann muß ihnen hierfür hohen
Dank wiſſen . Und wir , die Jugend , wollen die Erſten ſein , ihn
auszudrücken . Wir ſind uns ohne Weiteres klar darüber , daß
ſich die Jugendbewegung viele Anhänger ſchaffen würde durch
energiſchen Proteſt gegen das Verhalten der Führer . Aber wir

überlaſſen es Anderen , im Trüben zu fiſchen . Wir haben er⸗

kannt , daß unſere Führer nicht anders handeln konnten . Darum

ſtehen wir feſt und treu zu ihnen . Unſere Aufgabe ſoll ſein , mit⸗

zuwirken an der Aufklärung der großen Maſſen in dieſem
Sinne , die Sozialdemokraten zu ſtören in ihrer unterminiren⸗
den Arbeit des Aufhetzens und den Barth⸗Genoſſen bei den

nächſten Wahlen den wohlverdienten Judas⸗Lohn zu verſchaffen .
Der Dampferbeſitz der Hauptſchifffahrtsländer

ſtellt ſich nach Lloyd ' s Regiſter pro 1902⸗03 wie folgt : Voran

ſteht England mit 7358 Schiffen und 12 897 592 Brutto⸗Tons ,
wozu noch die engliſchen Kolonien mit 994 Schiffen und 754 863
Tons treten . An zweiter Stelle folgt Deutſchland mit 1365

Seedampfern und 2 636 338 Tons . Frankreich hat 690 Dampfer
mit 1 104 893 Tons . Die Ozeandampferflotte der Vereinigten
Staaten zählt 776 Fahrzeuge und 1095 788 Tons . Norwegen
hat 905 Dampfer und 866 754 Tons , Spanien 464 mit 736 209
Tons , Italien 361 mit 691 841 Tons , Holland 320 mit 555 047
Tons , Rußland 544 mit 556 102 Tons , Oeſterreich⸗Ungarn 259
mit 529 319 Tons , Schweden 719 mit 464 705 Tons , Dänemark
366 mit 440 010 Tons . Intereſſant iſt eine Zuſammenſtellung
der Durchſchnittsgröße der Dampfer nach Ländern , die

auf Beſchaffenheit und Verwendungsart der nationalen Flotten
einige Schlüſſe zuläßt . Voran ſtehen hier Oeſterreich mit durch⸗
ſchnittlich 2044 Tons und Deutſchland mit 1931 Tons . Es

folgen Italien mit 1916 , England mit 1753 , Holland mit 1738 ,
Frankreich mit 1601 , Spanien mit 1587 , die Vereinigten Staaten
mit 1412 , Dänemark mit 1212 Tons . Rußland hat eine durch⸗
ſchnittliche Tonnage von 1022 , Norwegen von 958 , die engliſchen
Kolonien von 759 , Schweden von 646 Tons . An der Spitze
ſtehen alſo die Nationen , bei denen die feſten transozeaniſchen
Linien einen beträchtlichen Theil der Tonnage ſtellen . Am
Schluß ſtehen die vorwiegend Küſtenſchifffahrt treibenden
Nationen .

Deutsches Reich .
* Graben , 21 . Jan . ( BVom Bundder Landwirthe . )

In einer am Sonntag hier ſtattgefundenen Vertrauensmänner⸗
Verſammlung des Bundes der Landwirthe aus dem 10 . Reichs⸗
tagswahlkreiſe ſprach der aus Berlin gekommene Bundesredner ,
Herr Her furth , über die Stellung des Bundes zum Zoll⸗
tarif . Der Kreisvorſitzende , Herr Direktor Hoffmann⸗Karlsruhe ,
erklärte bezüglich der Reichstagswahl , die Parteiange⸗
hörigen werden nur für denjenigen Kandidaten ſtimmen , der die
Forderungen des Bundes unterſchreibt , wenn nicht eine eigene
Kandidatur aufgeſtellt werden ſollte .

* Konſtanz , 21 . Jan . ( Jungliberales . ) Geſtern
wurde hier ein jungliberaler Verein gegründet .
In die Liſte zeichneten ſich 175 Mitglieder ein . Zum 1. Vor⸗
ſitzenden wurde Stiftungsverwalter Lober gewählt .

* Berlin , 21 . Jan . ( Der Kaiſer ) hatte heute Morgen
im Reichskanzlerpalaſt eine Beſprechung mit dem Gra⸗
fen Bülo w und hörte ſpäter im Schloß den Vortrag des ſtell⸗

zam Donnerf

vertrelenden Cheſs des Civilkabinetts .
1

— ( Graf Bülows Rede ) wird in engliſchen Regie⸗
rungskreiſen ſehr ſympathiſch beurtheilt , da ſich der darin dar⸗
gelegte Standpunkt durchaus mit Balfours Erklärungen in ſeiner
Guildhall⸗Rede deckt . Seine Bemerkungen über Kiplin
werden in hieſigen gebildeten litterariſchen wie politiſchen Kreiſen
durchaus getheilt . Auch die Preſſe kann dem verſöhnlichen Ton
des Reichskanzlers ihre Anerkennung nicht verſagen .

— ( Im Abgeordnetenhauſe ) wird am Freftag
wegen Stoffmangels keine Sitzung abgehalten werden . An dieſem
Tage wird die Budgetkommiſſion tagen , um den Reſt
des landwirthſchaftlichen Etats zu berathen , der alsdann wieder
zur zweiten Berathung ans Plenum geht . Der Geſetzentwurf
betreffend de Vorbereitung zum höheren Verwaltungsdienſt wird

ſtag nach der erſten Lefung einer Kommiſſion über⸗
wieſen werden .

— ( Nordlandfahrtdes Kaiſers . ) Wie gemeldet
wird , iſt für den Monat Mai eine von Bremerhaven ausgehende
zweitägige Nordlandfahrt mit dem Lloyddampfer
Kaiſer Wilhelm II . geplant , woran außer dem Kaiſer auch
die Kaiſerin theilnimmt .

Ueber die Reiſepläne des Kronprinzen )
und die des Prinzen Eitel Friedri ch erfährt , wie ein Tele⸗
gramm aus London meldet , „ Daily Telegraph “ , daß der Be⸗
ſuchder Prinzen in Afrika ſich bis Khartum ausdehnen
werde . Später ſoll noch eine Reiſe mit der ſibiriſchen Bahn nach
Kiautſchou in Frage kommen .

—( Ein Verbotdespolniſchen Sprachunter⸗
richts ) in Berlin iſt durch das königliche Provinzial⸗Schul⸗
kollegium erfolgt .

— ( Die Berliner ſozialdemokratiſche Par⸗
tei ) hat auf morgen Abend 31 Volksverſammlungen
einberufen , worin , wie es in der Aufforderung zum Beſuche der⸗
ſelben heißt , der Bevölkerung Berlins und der Vororke Gelegen⸗
heit gegehen werden ſoll , gegen die Gewaltſtreiche der parlamen⸗
tariſchen Mehrheit und gegen die Unterdrückung der Redefreiheit
im Reichstage Proteſt zu erheben .

e. Stettin , 21 . Jan . ( Freiherrp . Wangenheim )
erklärte in einer heute Vormittag ſtattgefundenen Provinzial⸗
Verſammlung des Bundes der Landwirthe , nach der „ Stettiner
Abendpoſt “ , auf eine Anfrage , daß er bei den nächſten Wahlen
nicht wieder kandidiren wer de, den Vorſißtz im
Bunde der Landwirthe werde er aber weiterführen.

Ausland.
* Oeſterreich . ( Der Kaiſer ) hat den Abendblättern

zufolge auf dem geſtrigen Hofball den erſten Vicepräſidenten des
Abgeordnetenhauſes , Kayſer , mit einer längeren Anſprache
ausgezeichnet , indem er ihn über die Einzelheiten der letzten A b⸗
geordnetenſitzungen befragte und ſeiner Befriedigung
Ausdruck gab , daß die arbeitswilligen Parteien zur Bekämpfung
der Obſtruktion zuſammenhielten . Schließlich gab der Kaiſer
ſeiner Anſicht dahin Ausdruck , daß es nicht möglich ſein werde ,
ohne eine entſprechende Aenderung der Geſchäftsordnung zu einer
regelrechten Arbeitsfähigkeit des Hauſes zu gelangen . Die Re⸗
formder Geſchäftsordnung herbeizuführen , ſolle das
Hauptfeld der großen Parteien des Hauſes ſein .

* Großdbritannien . ( Hochverrat hsprozeß . ) Ge⸗
ſtern Vormittag begann vor drei Richtern , einſchließlich des Lord⸗
oberrichters , der großes Aufſehen erregende Hochverraths⸗
prozeß gegen das Parlamentsmitglied Lyn ch wegen ſeiner
Theilnahme am Transvagalkriege . Da es ſich um einen
politiſchen Prozeß handelt , weicht das Verfahren erheblich von
dem gewöhnlichen ab . Lynch erklärt ſich für nicht ſchuldig . Der
Generalſtaatsanwalt führt zu Beginn der Verhandlung aus ,
Lynch ſei als britiſcher Unterthan 1900 als Berichterſtatter einer

franzöſiſchen Zeitung nach Südafrika gegangen und habe ſpäter
die Waffen gegen England ergriffen.

Aus Stadt ung Land .
Maunheim , 22 . Januar 1908 .

Boranſchlag des Großh . Hof⸗ und National⸗
theaters für das Jahr 1902/ .

Der Stadtrath hat dem Bürgerausſchuß für ſeine am 28 . Jauuar
ſtattfindende Sitzung folgende Vorlage unterbreitet :

Das thatſächliche außerordentliche Zuſchußbedürfniß des Hof⸗
theaters für das letzte Theaterjahr ( 1901/2 ) belief ſich auf
. 140 000 . Es ergab ſich mithin gegenüber dem von der Mehrheit
des Stadtrathes bewilligten Zuſchuſſe von „ / 157 000 ein Minder⸗
bedarf von / 17000 . Gegenüber dem von der Mehrheit des Bürger⸗
ausſchuſſes ohne irgend welche Aenderung einzelner Poſitionen des
Voranſchlags genehmigten Zuſchuſſe von 148 000 betrug der Min⸗
derbedarf noch 8000 . Dieſe Summe verblieb als Erübrigung in
der Stadtkaſſe .

Der urſprünglich von dem Intendanten unterm 10. Junj 1902
borgelegte Voranſchlag für das Jahr 1902/08 berechnete

die Geſammteinnahmen auf 527 000
die Geſammtausgaben auf „ 684 000

ſonach den Fehlbetrag wieder , wie im Vudget des letzten
Theaterjahres auf 157 000

Die Theaterkommiſſion ſah ſich indeß in ihrer Sitzung vom
16. Juli d. J . veranlaßt , an dieſem Voranſchlag einz Reihe von
Anderungen vorzunehmen , indem ſie die nachbezeichneten Poſitionen
folgendermaßen einzuſtellen beſchloß :

A. Einnahmen .
Tageseinnahmen aus Volksvorſtellungen mehr , 500
Sonſtige Einnahmen mehr „ 1000

B. Ausgaben . 1285
Techniſches Perſonal weniger 3100
Garderobe , Rüſtzeug und Perrücken ꝛc. weniger „ 1500
Dekorationen weniger „ 1500
Elektriſches Licht weniger 1000
Verbrauchsutenſilien weniger 4 800
Heizung weniger „ 500

Waſſerverbrauch weniger — 00
— —

Hienach ergab ſich eine Enklaſtung des Budgets um
insgeſammt 10. 000
wogegen anderſeits eine neue Belaſtung durch erſtmalige
Aufnahme eines Ausgabepoſtens für heranzubildendes
Perſonal mit „ 5000

herbeigeführt wurde , ſodaß die als Endreſultat einge⸗
tretene Erleichterung des Voranſchlags betrug 5

Außer den erwähnten Aenderungen hielt die Kommiſlion eine

—
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nahmepoſitionen inſofern für zweckmäßig , als ſie*

er Tageseinnahmen aus Abonnementsvorſtellungen um 3000

9 5 ermäßigte ( von / 120 000 auf / 117 000 ) ,

n Tageseinnahmen aus Suspendu⸗Vorſtellungen um / 3000

n
erhöhte ( von „ / 70 500 auf / 73 500 ) .

Die Ermäßigung der Tageseinnahmen aus den Abonnements⸗
borſtellungen ſchien damals der Kommiſſion im Hinblick auf das

1 Rechnungsergebniß des Vorjahres ( 116 903 / ) rathſam , während

15 anderſeits die Srhöhung der Tageseinnahmen aus Suspenduvorſtell⸗
ſt ungen Angeſichts der Einnahmen der unter dieſe Poſition fallenden
eT verſchiedenen Vorſtellungsarten ( Vorſtellungen mit Gäſten und an
E Feiertagen , Vorſtellungen an Wochentagen ohne Gäſte , Sonntag⸗

8 E und Vormittags⸗Vorſtellungen ) in den
⸗ letzkenBahken, als wohlbegründet angeſehen wurde .

Für die Aenderung der übrigen Poſitionen war das Rechnungs⸗
et ergebniß des Vorj res maßgebend . Die geſtrichene Summe von

06 „ 38100 für te Perſonal ſtellt die Beſoldung zweier vorüber⸗

r gehend eingeſtellter Bedienſteten (eines Malers und eines Schreiners )

0
dar , deren Thätigkeit lediglich für die durch den Bühnenumbau be⸗
dingte Umgeſtaltung der Dekorationen nach dem neuen Couliſſen⸗
ſyſtem nothwendig und deren Gehalt deshalb zu Laſten des betref⸗

) fenden Anlehenskredits zu verrechnen iſt .
⸗ Das nach Maßgabe vorerwähnter Kommiſſionsbeſchlüſſe neu auf⸗

eſtellte Budget , welches in Folge der oben dargelegten Geſammt⸗
n entlaſtung von „ 5000 mit einem Fehlbetrage von „ / 152 000 ( ſtatt

0 anfänglich berechneter „ 157 000 abſchloß , wurde von dem Inten⸗
danten vorgelegt und bildete , nachdem die Angelegenheit wegen der
Gemeindewahlen längere Zeit zurückgeſtellt worden war , in den

Sitzungen des vom . , 10 . und 16 . Dezember den Gegen⸗
. ſtand eingehender Berathung . Der Stadtrath erachtete es hierbei

für geboten , namentlich in Anbetracht verſchiedenartiger Verhält⸗
niſſe , welche bei Aufſtellung des Voranſchlages von dem Intendanten

f. und der Kommiſſion noch nicht überſehen werden konnten , mit denen
5 aber jetzt als gegebenen Thatſachen gerechnet werden mußte , auch
55 ſeinerſeits nochmals mehrfache Aenderungen an dem Voranſchlage

5 vorzunehmen . Nach den Beſchlüſſen des Stadtrathes wurden einge⸗
ſtellt :t
90 A. Efnnahmen : ＋
S

4a Logenabonnements mehr 3500 . —

§ da Tageseinnahmen aus Abonnements⸗

PVorſtellungen mehr

1 5 85
1 B. Ausgaben :

§ 20b Regiſſeure und darſtellendes Per⸗
ſonal , weniger 22

S 20g Verwaltungsperſonal , weniger
§ 201 heranzubildendes darſtellendes Per⸗

ſonal , weniger

˖ 922 Bibliothek , wenignr .

Dadurch war abermals eine Entlaſtung 15

5 des Voranſchlags um insgeſammt / 14 900 . —
erreicht , ſo daß ſich der durch außerordentlichen Zuſchuß zu deckende

J Fehlbetrag von „ 152 000 . — weiter verminderte auf „ ◻ 137 100 .

Zur 1 Begründung der ſtadträthlichen Beſchlüſſe ſei fol⸗
gendes angeführt :

1 § 4a war deshalb höher einzuſtellen , weil die bei der Tiefer⸗
legung des Orcheſters während der letzten Theaterferien neugewon⸗
nenen 2 Parterrelogen auf Veranlaſſung der Theaterkommiſſion im

— 2 Abonnement vergeben und hierdurch für das laufende Theaterjahr
eine neue Einnahme von zuſammen „ 3547 . — erzielt wurde , welche
bei der ſeinerzeitigen Budgetaufſtellung noch nicht in Betracht ge⸗
zogen werden konnte .

§ Ba. Hier ſchien die Wiederherſtellung der urſprünglich von dem

Intendanten vorgeſehenen Summe mit % 120 000 . — gerechtfertigt
im Hinblick auf den Umſtand , daß am 9. Dezember 1902 die Tages⸗
einnahmen der erſten 58 Abonnementsvorſtellungen des laufenden
Theaterjahres ſich auf , / 36 601 . 80 d. i . um 1621 . 40 höher als
die bei den erſten 59 Abonnementsvorſtellungen des Vorjahres er⸗
zielte Tageseinnahme von „ / 34 980 . 40 berechnete und ſomit zumal
angeſichts der ſtets ſteigenden Theaterluſt des Publikums die Er⸗

reichung der Summe von ½ 120 000 . — bis zum Jahresſchluſſe mit

einiger Sicherheit angenommen werden darf .

§ 20b . Unter dieſer Poſition war , obwohl die jetzige Prima⸗

donna ein um / 5000 . — geringeres Einkommen wie die letztjährige
Vertreterin des hochdramatiſchen Faches bezieht , trotzdem fürſorglich
noch der volle Gehalt der letzteren vorgeſehen . Da aber ein weiteres

Engagement für das fragliche Fach für das laufende Jahr nicht mehr

in Betracht kommen kann , und von den fürſorglich eirngeſtellten
e 5000 . — thatſächlich nur / 1000 . — für die Verpflichtung zweier
junger Mitglieder in Anſpruch genommen ſind , mußte der Reſtbetrag
mit 4000 . — geſtrichen werden .

§ 20g . Der Gehaltsetat dieſer Poſition beträgt nach endgültiger

Zuſammenſtellung / 20 883 . —, während im Voranſchlag vorgeſehen
waren , 21 500 , alſo mehr 1117 . —.

§ 20i . Hinſichtlich dieſer völlig neuen Poſition war man der

Ae daß für die erſtmalige Einſtellung der hälftige Betrag
als genügend 3u erachten ſei , die Finanzlage der Stadtgemeinde

wie in allen der ſtädtiſchen Verwaltung unterſtehenden Betrieben , ſo
auch bei dem Hoftheater , die thunlichſte Einſchränkung aller nicht

ganz unvermeidlichen Ausgaben gebiete .

§ 22 wurde lediglich mit Rückſicht auf das letztjährige Rechnungs⸗
ergebniß herabgeſetzt.

Der Stadtrath ſtellt ſchließlich den Antrag, den Voranſchlag zu

genehmigen und den außerordentlichen Zuſchuß in Höhe von 137 100

Mark zu bewilligen .

* Hyofbericht . Der Erbgroßherzog und die Erbgroß⸗
herzogin ſind vorgeſtern Abend gegen 11 Uhr aus München in

Karlsruhe eingetroffen . Die Großherzoglich Luxemburgiſchen Herr⸗
ſchaften ſind nach Abbazia gereiſt . Der Großherzog konnte in

den letzten Tagen uur die V
Larkräge

des Geheimeraths Dr . Freiherrn
v . Bah o, des Präſidenten Dr . Nicolai und des Legationsraths
Dr . Seyb entgegennehmen ; die Beſprechungen mit den Miniſtern

mußten ausfallen , da der katarrhaliſche Zuſtand Seiner Königlichen

Hoheit noch immer der Pflege bedarf .
* Ernennung . Verwaltungsaſſiſtent Alfred Graf beim Lan⸗

desgefängniß Mannheim wurde zum Buchhalter daſelbſt ernannt .
* Die diesjährigen Herbſtmanöver des 14 . Armeekorps ſollen in

der Gegend von Eppingen abgehalten werden . Es haben bereits Be⸗

ſichtigungen des Geländes ſtattgefunden .
* Nationalliberaler Verein . Heute Donnerſtag Abend findet

in der Landkutſche , 2. Stock , eine gemüthliche Zuſammenkunft ſtatt .

Die Mitglieder und Freunde des Vereins werden um zahlreiches Er⸗

ſcheinen erſucht .

Einwohnerzahl Mannheims . Nach den ſtatiſtiſchen Mitthei⸗

lungen wurde die Einwohnerzahl Mannheims für Ende November
1902 auf 145 545 Perſonen berechnet .

Wegen Verbreiterung und Herſtellung der Neckarauer Land⸗

ſtraße ſind dem Vürgerausf chuſſe zwei Vorlagen des Stadtraths zu⸗

gegangen . Die erſte Vorlage betrifft die Herſtellung der Straße vom

Neckarauer Uebergang bis zur Schulſtraße als Ortsſtraße . Hier heißt
es : Zum Zwecke der Weiterführung der elektriſchen Straßenbahn

nach dem Stadttheil Neckarau hat ſich die Verbreiterung und Neu⸗

herſtellung der Neckarauer vom Neckarauer Uebergang bis

zur Schulſtraße auf eine Länge von 1090 Meter als nothwendig

erwieſen . Im Laufe der letzten Jahre ſind an der fraglichen Straßen⸗

das Schlußergebniß nicht alterirende Derſchtehung Amter gtwei Ein⸗

ſtrecke Hetets mehrere e deren Trontabſtand

18,80 Meter beträgt . In dem Straßen⸗ und Baufluchtenplan iſt auch
dieſe Breite im Allgemeinen beibehalten und feſtgeſtellt worden . Es

iſt in Ausſicht genommen , eine 10,80 Meter breite Fahrbahn und bei⸗

derſeits 4 Meter breite Gehwege anzuordnen . Nur auf der Oſtſeite
der Straße von Grundſtück Nr . 6718 bis 6612 iſt auf eine Länge von
ca. 350 Meter die Bauflucht um 2,70 Meter zurückgelegt , wodurch ſich
der Gehweg auf 6,70 Meter verbreitert . Um das ſonſt gleichmäßige
und einförmige Straßenprofil zu unterbrechen bezw . etwas an⸗
genehmer und abwechslungsreicher zu geſtalten , ſoll auf dieſer 350
Meter langen bereits heute im Eigenthum der Stadtgemeinde ſtehen⸗
den Verbreiterungsfläche eine Reihe Alleebäume gepflanzt
werden . Was die Befeſtigung der Fahrbahn betrifft , ſo wurde vom
Tiefbauamt Pflaſterung mit Pflaſterſteinen zweiter Sorte vor⸗

geſchlagen . Der Stadtrath hat jedoch in Berückſichtigung der finan⸗
ziellen Vzerhältniſſe beſchloſſen , die Fahrbahn zu chauſſiren ; die Koſten
betragen in dieſem Fall M. 119 700 , was gegenüber der Pflaſterung
eine Erſparniß von M. 29 000 ausmacht . Die Angrenzer der Straße
ſollen auf Grund des Ortsſtraßengeſetzes zum Erſatz der Straßen⸗
herſtellungskoſten herangezogen werden . Die Mittel in Höhe von
M. 119 700 werden im Jahr 1903 erforderlich werden . — In gleicher
Weiſe und aus gleichem Grunde , wie die Verbreiterung und Her⸗
ſtellung der Neckarauer Landſtraße vom Neckarauer Uebergang bis zur
Schulſtraße ſoll auch , wie in der zweiten Vorlage ausgeführt wird ,
die V und Herſtellung der Neckarauer Landſtraße , Strecke
von der Schulſtraße bis zur Friedrichſtraße ( 751 Meter lang ) als

Ortsſtraße erfolgen . Die Straßenbreite beträgt 16,10 Meter , wovon
10 Meter auf die Fahrbahn und je 3,05 Meter auf die beiderſeitigen
Gehwege kommen . Vom Tiefbauamt wurde vorgeſchlagen , die Fahr⸗
bahn mit Steinen zweiter Sorte zu pflaſtern . Der Stadtrath hat
jedoch auch hier beſchloſſen , die Fahrbahn dieſer Strecke zu chauſſiren ;
die Koſten betragen in dieſem Fall für die Geſammtherſtellung
M. 75 000 , was gegenüber der Pflaſterung ( M. 91 000 ) eine Er⸗

ſparniß von M. 16 000 ausmacht . Die Angrenzer der Straße ſollen
auf Grund des Ortsſtraßengeſetzes zum Erſatz der Straßenher⸗
ſtellungskoſten herangezogen werden .

* Vortrag von Prof . Klaatſch . Der heute Abend im Bernhar⸗
dushof ſeitens des Kaufmänniſchen Vereins veranlaßte Vortrag von
Herrn Profeſſor Klaatſch⸗Heidelberg beanſprucht inſofern be⸗
ſonderes Intereſſe , als der Vortragende im Anſchluß an eine längere
Studienreiſe nach Belgien , Frankreich ete . zum Theil völlig neue
Forſchungsergebniſſe über die Kultur des Menſchen in den älteſten
Zeiten ſeines Erdaufenthaltes mittheilen wird . Die Frucht dieſer ſeit
Jahren fortgeſetzten Studien und Forſchungen hat Prof . Klaatſch erſt
jüngſt in dem zweiten Band des großangelegten Werkes „ Weltall
und Menſchheit “ in der erſchöpfenden Bearbeitung des Kapitels
„ Entſtehung und Entwickelung des Menſchengeſchlechts “ niedergelegt .

* Zu dem Zuſammenbruch der Firma Gebr . Hemmer , Aktien⸗
geſellſchaft in Neidenfels , erfahren wir , daß die Lohnauszahlung der
Arbeiter vorgeſtern durch die Konkursverwaltung anſtandslos erfolgt
iſt . Der Betrieb läuft weiter , auch wurde keinerlei Kündigung der
Arbeiter vorgenommen . Bei der von den Hypothekengläubigern ab⸗

gehaltenen Beſprechung einigte man ſich dahin , das Anweſen zu kaufen
und eine neue Geſellſchaft zu bilden , alſo die Fabrik weiter zu be⸗
treiben . Die Meldung wird im Lambrechter Thal mit Freuden
begrüßt .

Cheater , Runſt und ( Oiſſenſchaft .
Groſſh . Bad . Bof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .

1Zum erſten Male :

Liebesthränen . —

Janko, ein junger Burſche in Dienſten des Dorfwirkhes , eifert
in blindem Zorne gegen den jungen Gutsherrn , der gelegentlich eines

zur Feier der Gutsübernahme veranſtalteten Volksfeſtes gegen
Piroska , des Wirthes Tochter und Jankos Geliebte , ſich ſehr zärtlich
erweiſt ; er wird infolge deſſen auf Betreiben des Gutsherrn aus dem

Dienſte gejagt und will ſich nun , da er ſich von Piroska treulos ver⸗
laſſen wähnt , in den Fluß ſtürzen . Darin hindert ihn die Flußfee ,
welche ſich oft ſeines ſchönen Flötenſpiels erfreute ; ſie macht Janko
reich , — „die Thränen verzweifelnder Menſchen werden zu Dia⸗
manten . Je edler ihre Seele , deſto reiner das Waſſer der Steine, “
— indem ſie ihm ſeine im Sinne dieſes Volksglaubens verwandelten
Thränen ſeiner verzweifelnden Liebe übergibt , und bereinigt ihn mit

ſeiner Piroska . Das iſt kurz der Hauptgedanke , den unſere tüch⸗

tige Balletmeiſterin , Frl . Robertine , in ſehr wirkungsvoller Weiſe zu
einem Ballet verarbeitete . Die einzelnen Szenen ſind lebenswahr und

packend , die Tänze und Gruppirungen ſehr geſchmackvoll und laſſen
das Talent der Verfaſſerin in hellem Lichte ſtrahlen . Die Ausführung
des Ganzen war eine vorzügliche : belebte Volksſzenen , leidenſchaft⸗
liche Nationaltänze und farbenprächtige Gruppirungen . Unter den aus⸗
übenden Künſtlern leiſteten vor Allem Vortreffliches Frl . Rober⸗

tine ſelbſt als Piroska und Herr Köhler , der ein prächtiger ,
temperamentvoller Janko war . Gelungen waren auch die Verkörpe⸗
rung des Wirthes durch Herrn Voiſin und des jungen Gutsherrn
durch Herrn Möller . Frl . Wittels war eine hübſche Waſſerfee
und Frl . Jaroſch zeichnete ſich als „ Waſſergeiſt “ beſonders im
Pas de deux mit Piroska aus . Die Muſik dazu ſchrieb ein Herr
Robert MWeßlényi . Sie iſt im Ganzen hüßſch und gefällig und

verſucht nicht ohne Glück das lokale Kolorit feſtzuhalten . Einzelne
Stellen ſind ſehr originell , indeſſen iſt ſie im Ganzen breit angelegt
und ſtört oft durch eine gewiſſe Monotonie der Themen und des

orcheſtralen Klanges . Doch anerkennen wir gerne die fleißige Arbeit
des jungen Komponiſten . Das Publikum bereitete der Novität eine

ſehr gute Aufnahme , und ſowohl Frl . Robertine wie auch Herr Meß⸗
lényi durften freudigen Beifall und reichliche Kranz⸗ und Blumen⸗

ſpenden entgegen nehmen . — Dem Ballet war eine unter Herrn
Hofkapellmeiſter Langers Leitung ſehr gut verlaufene Aufführung
des Kreutzer ' ſchen „ Nachlager in Granada “ vorckufgegangen , in welcher
ſich beſonders Frl . Fladnitzer als „ Gabriele “ und Herr Kro⸗
mer als „ Jäger “ auszeichneten . 55

Lieder⸗ und Duetten⸗Abend Stavenhagen⸗ Choinauus .Wie mehrmals mitgetheilt , findet dieſer Abend heute im „ Caſino “
ſtatt . Die „ Coburger Ztg . “ vom 15. d. M. ſchreibt : „ Der Lieder⸗
und Duetten⸗Abend der Damen Aones Stavenhagen und Iduna
Wa ther⸗Choinanus war ein Kunſtgenuß erſten Ranges , den Jobald
Niemand , der ihn miterlebte , vergeſſen wird und kann . Der Abend
geſtaltete ſich denn auch zu einem wahren Triumph für die Mit⸗
wirkenden ; langanhaltender , begeiſterter Beifall wurde den Künſtlern
nach jeder Nummer dargebracht , der ſie immer wieder auf das
Podium rief . Der Zuſammenklang der beiden Stimmen iſt denn
auch hervorragend ſchön , es werden ſich ſelten zwei Stimmen finden ,
die ſo zu einander paffen, die ſich ſo aneinander ſchmiegen und dabei
ſich ſo gegenſeitig ergänzen , wie die Agnes Stavenhagens und Idung
Walthers — Bernhard Stavenhagen eroberte ſich ſeine Zubörer im
Stur . Entzückte er ſchon als Begleiter durch ſein wundervolles
Spiel , ſo riß er mit ſeinen Solovortyägen zu wahren Beifallsſtürmen
bin , die ihn veranlaßten , eine der Paganini⸗Etuden ( in - dur ) von
Liſzt zuzugeben . “

heueſte Hachrichten und Celegramme .
Orivat - Celegramme des „ Beneral - inzeigers “

Kaſſel , 21. Jan . In der Strafſache des früheren Direktors
der Trebergeſellſchaft Schmidt wurde , der „Kaſſeler Allg . Zeitung “

zufolge , die Vorunterſuchung wegen betrügeriſchen Banke⸗

rotts geſchloſſen . Die Unterſuchung wegen Betruges dauert fort .
Die Aufforderung des Unterſuchungsrichters , daß die Geſchädigten

ſich 8 0 möchten, iſt faſt ergebnißlos geweſen .

Jdhannesburg , 22 . Jan . ( Reuter . ) Chamber⸗

lain und Milner hatten geſtern eine Beſprechung mit Vertretern

die Gäſte, unterſtützt von den Geheimräthen v. Conrad und Ham⸗

Gläubigerausſchuß berufen , beſtehend aus dem Rechtsanwals

fabrik , Rechtsanwalt Künzig , Kaufmann Iſidor Reiß i. F. L. H. R

der Grubengeſellſchaften und der Vereinfgung zur Be⸗
ſchaffung von eingeborenen Arbeitern für die Gruben . Chamberlai

0

berſprach den Einfluß des auswärtigen Amts dahin geltend zu machen ,
daß Uganda und die übrigen britiſchen Provinzen Afrikas zur 5
gänzung des Bedarfs an Arbeitern geöffnet würden .

New⸗MPork , 21. Januar . Bei Chiwaukum im Staate
Waſhington ſtieß in der letzten Nacht auf der Great Nortbern⸗
Bahn ein Arbeiterzug mit einem Dampfſchneepflug
zufammen , Zwölf Perſonen wurden getödtet und zwölf verletzt

Die Eheſcheidung der ſüchſiſchen Kronprinzeſſin .
1. Wien , 22. Jan . Giron erklärte einem Intervietver gegen⸗

über , er habe keine Furcht dor etwaigen Maßregeln , die gegen ihn
in Dresden beſchloſſen werden ſollten , Er werde von der Kron⸗
bprinzeſſin nicht laſſen und habe ihr Wort , daß ſie nach der Durcge
führung des Scheideprozeſſes ſeine Gemahlin werde . Das zu er⸗
wartende Kind werde er nicht hergeben , da es ſein Kind ſei . Er
werde event . ſeine Vaterrechte auf dem Gerichtswege geltend wachenDer deutſche Kronprinz in Petersburg .

5
Petersburg , 21 . Jan . Heute Vormittag führte der

Großfürſt⸗Thronfolger die Leibkompagnie des Preobra⸗
ſchenski ſchen Leibgarde⸗Regiments , deren Chef er iſt , im Detaildienſt
dem Generalleutnant v. Moltke und den übrigen Herren vom
Gefolge des deutſchen Kronprinzen vor . Hierauf wurde
das Hoſpital und die Kirche des Regiments beſichtigt . Im Anſchlu
hieran fand das Frühſtück im Kaſino ſtatt . Während desſelben hielt
der Kommandeur des Regiments , General Oſſerow , eine Red

auf den deutſchen Kronprinzen , in der er ſein Bedauern ausſprach
daß der Kronprinz nicht anweſend ſein könne . Hierauf bracht
Generalleutnant v. Moltke einen herzlich aufgenommenen Trink⸗
ſpruch auf das Regiment aus . Schließlich toaſteten General Oſſerow
und Generalleutnant v. Moltke auf treue Kameradſchaft und Freund⸗
ſchaft zwiſchen der deutſchen und der ruſſiſchen Armee .

Petersbur 95
21 . Jan . Heute Abend fand in der deut⸗

ſchen Botſchaft ein Diner ſtatt . Der Großfürſt⸗Thronfolge⸗
ſagte im letzten Augenblick ſein Erſcheinen ab , da er das Diner mi

dem Kronprinzen , der das Zimmer noch hütet , einnehmen wollte.
Auch Graf Lambsdorff hatte ſich entſchuldigen laſſen , weil er infolge
Erkrankung an Influenza 0 erſcheinen konnte ,

* Petersburg , 21 . Jan . Der Kaiſer , die Kaiſerin
und der Großfürſt⸗Thronfolger ſpeiſten heute Abend beim

deutſchen Kronprinzen in deſſen Gemächer im Winterpalaiz.
Der Konflikt mit Venezuela .

) ( Berlin , 21 . Jan . Gegenüber einer anders lautend

Blättermeldung erklärt die Norddeutſche Allgemeine Zeitung , daß

die Frage der Aufrechterhaltung wie der ſpäteren Aufhebung

der Blockade in Venezuela von den drei Mächten durchaus gleich⸗

mäßig behandelt wird . — Nach der Poſt dürften die drei in Vene

zuela intereſſirten Mächte auch darin einig ſein , erſt dann einer Auf⸗

hebung der Blockade zuzuſtimmen , wenn Venezuela in den Verhand⸗
lungen zu Waſhington genügende Bürgſchaft für die

Forderungen der Mächte gegeben hat . 10

e Newyhork , 21 . Jan . Als Vertreter Venezuelas hat Bo w en
den Mächten den Vorſchlag gemacht , daß die Blockade ſofor 4
aufgehoben wird . Bowen iſt in der Lage gewiſſe Zahkungs⸗
bedingungen zu geben .

Caracas , 21 . Jan . Beim Angriff auf Co 1 batte
General Rieva einen Verluſt von 200 Mann . 51

* La Guagira , 22 . Jan . ( Reuter . ) Der holländiſche
Kreuzer „ De Ruyter “ iſt heute von Boſſroques angekomm

wo er die Bewohner in der größten Noth fand . Der Kreuzer
e

Lebensmittel und Waſſer für 8 Tage zurück , und erhielt vom?Blocka
die weitere 3u

—

51. Werlin , 22. Jan . Bei dem Reichs kan ler fa

heute ein parlamenkariſcher Abend ſtatt , zu dem

etwa 600 Perſonen erſchienen waren . Sehr zahlreich fanden ſich
Mitglieder des Reichstages und des Landtages ein , ferner di

meiſten Bundesrathsbevollmächtigten , die Miniſter , die Staats⸗
ſekretäre mit ihren Beamten , Vertreter der Generalität , Künſtl
Schriftſteller und die Gelehrtenwelt. Der Reichskanzler begrüßte

mann . In angeregtem Geſpräch verweilten die Geladenen bi

ſpäter Stunde . — Auf dem See vor Schmelde ſind geſtern z wei

Herren von Berlin eingebrochen und erkrunken . D

Leichen ſind noch nicht gefunden . — Die beiden Söhne Loui

Bothas ſind , wie dem „Lokalanzeiger “ aus Brüſſel telegra⸗

phirt wird , in der belgiſchen Hauptſtadt ſchwer erkrankt . — Nach
einem Telegramm aus Lübeck kamen in Lütjenburg und Roſtock
vier Schulknaben , in Neu⸗Brandenburg zwei Maurer

und in Braak ein Knecht durch Einbrechen auf de
Eiſe ums Leben . — Birnbaum ( Provinz Poſen ) : Hier er⸗

ſchoß ſich geſtern Nachmittag der Landrath v. Willich .
Der Selbſtmord ſoll mit der Affaire des Majors Endel
ſammenhängen . — Wien : Der Finanzoberaufſeher Knieſche
hat heute Mittag in ſeiner Wohnung im Prater ſeine
kleinen Knaben im Alter von 3 und 1½ Jahren am

riegel und darauf ſich ſelbſt an der Thürklinke aufgeh
Alle Drei wurden kodt aufgefunden . Die M
That ſind

Volkstwipſhschaft .
Im Konkurſe der Süddeutſchen Asbeſtinduſtrie M

Rheinan fand vor dem Amtsgerichte geſtern die erſte Gläubiger⸗
verſammlun 9. ſtatt. Konkursverwalter Rechtsanwa Dr . Reis
erſtattete Bericht . Die Paſſiven betragen ohne Aktienkapital 38 000
Mark , dazu kommt das Aktienkapital mit M. 350 000 . Letztere
vollſtändig verloren . Wie viel die Gläubiger bekommen , hängt
der

Wermerthung der Fabrik ab , welche mit M. 400 000
ſteht . Die ſonſtigen Aktiven ſind nicht bedeutend ; ſie beſt⸗
M. 30 000 an Ausſtänden und M. 25 000 an Waaren . D
kursverwalter Rechtsanwalt Reis wurde beſtätigt , dann wu

0

Harder ,Direktor Rudolf Dreyer , Direktor Kuhn von der Süddeutſchen
Bank , Divektor Donath von der Rheiniſchen Gummi⸗ und Celluloid⸗

Als Erſatzleute Paul Packheiſer und Rechtsanwalt Leopold Geißmar.
Ueber die Frage , ob die Fabrik geſchloſſen oder fortgeführt werden
ſoll , wird der K dkur8e alte und der Gläubigerausſchuß ent

ſcheiden . Gegen den früheren Direktor Walter ſchwebt wege
bekannten Unlarbeiten in der Geſchäftsführung eine geri
Unterſuchung , welche noch nicht abgeſchloſſen iſt .

Maunheimer Marktbericht vom 22 . Jan . Stroh
M. . — bis M. . —, Hen M. . — bis M. . —, Kartofft
bis M. . 50 per Ztr . , Bohnen per Pfd 00 . 00 Pfg. , Bl.
Stück 25 —50 Pfg . , Spinat per Portion 25 —00 Pfg . , Wir 9 5
00 - 8 Pfg . , Rolhkohl per Stück 20 —. 25 Ifg . , Weißtohl v. St
20 blg, Weißlraut ver 100 Stück 42 . -Kelant



4

4 . Soite . Weneral⸗ AAnzetger Mannheim , 22 . Januar .
Kopffalat per Stück —12 Pfg . , Endivienſalat per Stüch —10 Pfg. , London , 21 . Jan . Silber 217 Priv . ⸗Disk . %, Wechſel N 3
Feldſalat p. Portion 00 Pfg. ,Sellerie p. Stück —12 Pfg. , Zwiebeln . auf deutſche Mätze 20 . 64 .

8 5 Zufuhren e e e
175 10 .

Pfund ( 0 ·8 Pig . , rothe HRüben per Portion . Plg. weiße Rüben Valparaiſo , 21. Jan . Wechſel auf London 16 1½ Reggen 10 4per Portiono Pla , gelbe Rüben per Portion 6 Pfg . Carrotten per Rio de Janeiro , 21 Jan . Wechſel London 112 15 25 Hafer 24 1Büſchel 4 Pfg. , Pflück⸗Erbſen per Portion —0 Pfg . , Meerrettig per 5 Uhr N 8 Gerſte 57
8

15 —20 Pfg . , Gurken per Stück 00 —40 Pfg . , zum Einmachen per New⸗Nork , 21. Jan . 5 UhrNachm . Effecten .
Leinſaat 19 700 1 Mi Pfd. 12 —18 Pfg., Bi Pfd . 20. 18 5 5 2

20—55 100 e 155 London 60 T. Sich ; 18055 2 15 New⸗Nork Central 1 12 1521 Geſchäfttimmung: ſtill. 5
Wetter : Kalt .

Pfirſiche per Pfd . 90 —00 Pfa . , Aprikoſen per Pfd . 0 Pig . , Nüſſe per Lond Cable Tranſ 4. 7½% . 87 Nerth . Pacifie Pref . 113¼ 114½ Petersburg , 20 . Jan . ( Samarka . ) Produktenbericht .
8 0 Pfg. , 15

10
bia 10 U W 5 10 . 18, 7 Pac . Jin . 5 —. —

Weizen
16 . 20 .— 35 Pfg., Butter per Pfd. . 10—1 20 ., Handtäſe 10 Stück 50 Pfg., eutſchland k. S. 94 , 34 % N. bac .3 % Bonds —75 — ] Wezen :Greſem 995 Pfd. 50 ſg Hecht per Ae 0 . Barſch per Pfd. ] Aich, Top. Santa Fe 86 1 881 . [ Nocfolk . Weſt. Pref 78 740% Samarka ( 10 Pud rein Gewicht ) — —

70 —80 Pfg . , Weißſiſche per Pfd . 40 Pfg . , Laberdan per Pid . 50 Pig . ] Canadian Pacifte 155 — 186 % Unſon Pacifte Sh . 101 — 102½ Roggen; ſtetig ſtetig
Stockfiſche per Pfd . 80 Pfg . , Haſe per Stück . 00 —8 50 . , Reh per ee Paeifie 7 50 55 4 % Bds . p. 1925 136 1861R5

9 Pud rein Gewicht ) 70t— 80 79

l e ee e enen, ,
e e— „ Feldhuhn per Stü 00 —0 . „Ente per Stu 19 Hr. Pre 2 anſa Sh . *. 0

0 1 — 7
— . 00 Me. , Tauben per Paar 11 . 2 . , Gans lebend per Stluck Illinoſs Central 147 % 148½¼ United T. Steel 86 % 37¼ % Leinſaat : ſtetig ſtetig—5 . , geſchlachtet ver Pfd . 75 —00 Pfg . , Aal . 00 —00 fg . , Lake Shore — — 5 „ Pref . 86%6L 7½ ( 9 Pud rein Gewicht ) 10 —

Karpfen . 00 Mk. , Zwetſchgen per Pfd C0 —00 Pfg . Louisville & Naſhv . 126¾ 127½
17 10 900 63 5

Maunnheimer Getreidebericht vom 21 Jan . Die Stimmung 5 00 5 5 Talg loco — —
war andauernd ſehr feſt bei recht knappem Angebot . Mais gefragt . RewseNork, 10 0 Nachm . nächſter Monat — — — —
Braugerſte feſt . — Südruſſiſcher Weizen M. 28 —144 , Kanſas 11 5 Geſchäſtsumfang na etreide :M. 159 . Redwinter 11 M. 182 , Rumäniſcher M. 130—140, La Noth. Wink.⸗Weizen daff .Nio Nr . 7Mär ! ] . 80 . 80

ndage : undedehk . e5 82 ½ [ 831, 1 xporinachfrage : unbedeut. Wetter : Kalt ,Plata⸗Weizen M. 135 , ſeinere Sorken M. 188 bis 140 , Rufſiſcher oco 4 85 .½, do. April]“ . 40 . 40
Roggen M. 105 —106 , Mixed⸗Mais Januar⸗Abladung M. 101 „ Januar 15 do. Mat . 5( . 50 Vf
La Plata⸗Mais in Rotterdam disponibel M. 109, La Plata⸗Mats 10 Februar — — do. unt ' . 60 . 60 London , 21 Jan (Schluß) . Kupfer per Kaſſa 52½ , Kupfer
April⸗Mai⸗Abladung M. 93, Futtergerſte M. 96 , Rufſiſcher Hafer „ März — — do. Fuli . 6] . 55 3 Monate 53 —, ſchwach . — Zinn p. Kaſſa 123¼ , Zinn 3 Monate .

pdit . c126 . „ Mai 62½ 88½ do. Aug. 470 . 60 b28e , ſeſl . — Vlei ſp miſch 11½ , Blei engliſch 114ee , felt .
Landes⸗Produkten⸗Börſe Stuttgart . Börſenbericht „ Junt 15 25 50. Sevt . . 7 4 70. Zink gewöbnlich 20 ½ Zir k ſpezial 20 ¼. Queckſilber 8¾ , ruhig .

vom 19. Jan . 1903 , mitgelgeilt von dem Vorſitzenden Fritz Kreglinger . „ Juli 79‚800½ % do . Oklt . 487 . 85 New⸗Nork ( Eiſen und Stahlmarkt ) .
Im Wochenverlauf hat ſich die Stinmung für Weizen weiter 7 85 MehlSpring⸗Wheat

5 97 91 20 . 21 .
befeſtligt durch fortgeſetzt erhöbte Forderungen aller Exportländer [ Mais Januar 5 5 goars 38. 10 . 10 Eiſen Iron Nr. orthern 23 . ——25 . —
Das Geſchäft konnte indeſſen an Umſang nicht gewinnen ; es beſchränkt „ Februar

7s IBaumm . ⸗Zuf v. Ta. 42000/ 36000 22 . ——23 . — 22 . —23 . —
ſich zunächſt noch auf den nöthigen Bedarf , welcher allerdings nur Aal 4305 4070 do. ⸗Ausf . noch

5 Nr⸗
1 Suthern 3zu höheren Preiſen gedeckt wer en kann . in 4⁸ 48½ % Großbr. 32000 13000 Nr . 1 Soft 22 . ——23 . — 29 . —— 23 . —

9 2 10 7 1 0 1 5
Sebthr

5 Fn 1
41800 45060 Aaene bg 5

99
—

9 . Februat ds. Is . von yr Vormittags ab im Lokal der Landes⸗ 7 05 255
5 ontinen 9 —

produktenbörſe ( Stadtgarten ) in Stuttgart ſtatt . Muſter ſind ſpäteſtens Pekroleum Rafined Baumwolle loco . 9] . 45 Kupfer 12 . 25 —12 . 50 12 . 15 —12 . 35
bis de 7. Februar Vormittags an das Sekretariat der Börſe 8 10 . 60 10 . 50

8 da —. 9
0 Seeede ſlau

28 . —— 28 . 55 28 . ——28 . 85
einzuſenden . Raff. Petrol. o. Febr 6 . 68 5

Wir notiren per 100 ke frachtfrei Stuttgart , je nach Qualität 1
0 Renck e . 30 . 20 do. Mär; 8 1 . 70 Ueberſeeiſche Schifffabrts⸗Nachrichten .und Lieferzeit : Weizen württemb . M. 16 . 75 —17 25, fränkiſcher lla do. April 325 05 New⸗Nork , 20 . Jan . ( Drahtbericht der Holland⸗Amerika⸗Vine

M. 17 . —17 . 25 , niederbayer Ia . M. . ——. —, Rumänier , prima do. Mai 77 8. Rotterdam ) . Der Daupfer „ Rotterdam “ , am 10. Jan , von Rotter⸗M. 18. ——18. 50 , Rumänier , ſekunda M. 17 . 50 —18 . —, Ulta Erded Galardes
W4

do. Juni 8 % e dam ab , iſt beute hier angekommen .M. 17 . 75 —18 . 25 , Saxonsla M. —. ———. —, Roſtoff Azima t Oil Cimy 15. do. Jult . 760 . 81 Mitgetheilt durch das aßhage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗17 . 75 —18 . 5 , Walla⸗Walla M. —. ———. —, Laplata M. —. — bis Lerpentin⸗Spiritus 61 9 do. Aug . 56/ . [ lach & Baä ‚M. —. , Lap Schmalz⸗ Weſtern 82 8 .
ach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,

er
5 M.

12 197 55 1
8 eſter

10 . 40 10 . 80 Nan 1950
. 2˙ direkt am Hauptbahnhof.ernen erländ . ( neu 17 . 25 —17 50 , Unterländer ( neu VBaumwolle in New⸗ 147 . ——17 . 25 . Dintel 2 11 . ——. 12 . — Roggen whitt⸗ M. Schmalz ( Rohe & „ Orleans 81½ 8¼ Waſſerſtandsnachriehten vom Monat Januar .

14 . 50 —15 . 75 , ruſſiſcher M. 15 . 50 —16 . —. Gerſte württembg . M. (derez j

10 . 50 10 . 65 ee .6 871 Pegelſtationen Datum :. 25 —16 . 5 fä aß 1855 Schm 60 5 N 5VVVV
denn dne 10 7c 10c Bigunemin en .

4% vom Rhein : 42 . ( 42 . 42 . 29 . 21 .22. Jemerne
neu M. 14 . 50 —14 . 75 , Unterländer alt . — . — M. alg 6 1. 6 * Orleans p. Jan. 891 ] . 93] Jonſtauz J3,914 . ——14 . 30 , Mats Wäired M. 12 75 bis M. —. —, Laplala Jucker 5 % ge guee 80 145 ) ) ) ) VVl . 14 . —. —. —, Donau — — — . — . Kohlreps M. — . — — . — Kaſfee fafr Rio Nr. 77 5 /½ 5¼Zinn 28 . 55 28 . 35 Jfütuingen [ 1741,731,601,611,59 Abds . 6 Uhr

Mehlpreiſe per 100 kg inel . Sack jenach Qualität : Mehel Kaffee ioNr . 7 Jan . 2 4 . Getreidefracht nach Fehl „ . 42 . 4 232 . 132,0 % 2,08 1,97] N. 6 Ubr
Ar. 05M. 28. 50 —29, Nr . 1: M. 26 . 50 —27 . —Nr. 2 : M. 25 . — bis do . Febr . ] . 20 . 201 Liverpool 1i 70 555 998 1205 5 175

Uhr

5 7 ; ufuhren im Weſten: 20 . 21 . Maunheim 661 3,32 3,63,063,01 Norg , 7 Uhr
55 Vacer 10 hcz , Fellatkeen 20 60 5, Piete : erwehen Beh . 222 000 14 % win . 8 los e Uhe

ommandit 195 . 75 . 196,10 55 u. G. 195 . 78 eiw. bz epk Deutſche Frühjahrswelzen 427 000 369 000 Bihnen 1 . 801,70 10 Uhr
VBank 216 bz., Dresdner Bank 148. 8, Darm ladle Bant 15 do . 90 Zufubren a. d. Seeplät . Weizen , 2¹9 000 259 000 VV 2,32 2,142 . 03,91 2 Uhr

bz., Werliner Handelspeſelſſchaft 160,B., 189. 90 ., Berliner Bant Veraſ atlant . Häſen „ „ 16 000 65 00⁰ Koblens 2,80 . 5½ . 52,1 10 UhrVerkäufe für den Export : 2,84 4,712,602,42 2 Uh95 . 30 bz. u. . , Nationalbank f. D. 120 bz. u. G , Banque Otto⸗ erkaufe 15 2 15
mane 120 bz , Deutlche Effekten⸗ und Wechſelbank 105 . 4 . , 3 . , Maſe Bostelabung

5 15 Niir9 8fßnßdfdf eee %, eeee e eeeee
Henri 102 bz. , Wenſizilianer 40 50 bz. u. G. Nordd . Lloyd 94 30 bz. „ 5 8 1 Vetktironn 0,55 . 80 0,80 V. 7 Ubr

Bproz . amort . Mexikaner 37. 90 bz. G . 4½proz . Portuzieſen abgeſl . „ 5f 5 80
— —

1 90 6 Portugieſen 5 0 5 Hamburtg 1 8 20 Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,
e e e e d. waabee de e hue inn dennes ud deaeles eun maler

Pir⸗Lariffa-Grlechen 42. 25 bz. G. Laura 21750 bz. , Vochumer „ Mais für Feuilleton und Volkswirthſchaft : Georg Chriſimann ,
180 . 80 . , 70 . , Gelſentirchen 177 . 20 - 30 , Harpener 177- 177 . 20 bz. Newhyork , 21. Jan . Abends 6 Uhr . ( Tel . ) Produkten⸗ für den Inſeratentheil : Karl Apfel .. , Hibernia 17½80 . , 70 . , Ovberſchleſ . Eiſen⸗Induſtrie 96 . 60 börſe . Weizen höher auf gute Kabelnachrichten aus Argentinien , Druck und Verlag der Pr . H. Haas ' ſchen Buchdruckereibz . . , Konkordig 271 . 30 . , 20 . , Wittener Stahlröhren 52 . 30 . ,
30 . , Blei⸗ u. Silberhütte Braubach 110 . 30 bz. G.

London , 21 . Januat . ( Battie . Schluß . ) 5
Weizen im Allgemeinen blieb bis Schluß des Marktes ruhig ,

aber unverändert .
Vertauft : 1 Theilladung Nr . 1 Hard Manitoba per Februar zu

zu 31 sh 6 d.
1 Ladung Walla - Walla ſchwim . zu 30 sh netto Caſſe .
1 Ladung Walla - Walla ſchwimmend zu 29 sh 3 d neito Caſſe u.

1 Ladung zu 30 sh netto .
1 Ladung La Plata per Februar⸗März zu 28 sh 3 d. 61 Ibs .

1 Angebolen : 1 Ladung Calitormer nahe ſchwimmend zu 32 sb
8 d, to 82 sh 6 d.

5 05 Ladung Bahia Blanea per Jannar⸗Februar zu 29 sh 9 d sailer .
( 62 lbs.

1 Ladung Bahis Blanca in Ladung zu 30 sh . 68 ½ IPs . u. 1 Ladung
ſper 15, Februar zu 20 sh 9 d. 63 lbs .

1 Ladung Rosario Saute Fe per Januar⸗Februar zu 29 sh 4½ d.

62˙⁰ lbs und 1 Ladung zu 29 sh 9 d. 62½ Ibs ,
1 Ladung Rosario Sante Fé per Februati⸗März zu 29 sh 3 d,

61½ Ibs . und 1 Ladung zu 22 sh 9 d. 61 lbs .
1 Ladung Süd - Russischer per Januar⸗Febr . zu 30 sh .
Maſs blieb während des ganzen Markles ſeſt , aber ruhig .
Verkauft : 1 Theilladung American mixed maize per Februar zu

21 sh 1½ d.
1 Ladung La Plata per April⸗Mai zu 19 sh 4½ d.

Angebolen : 1 Ladung American mixed maize neu per 14. Jan . ⸗
Februar zu 22 sh .

1 Ladung American mixed malze neu northern ports per Febr .
dzu 21 sh 9 d.
1 Ladung American mixed maize neu to atlantie gulf poxts per
Febr . zu 21 sh 1½ d.
0 1 Ladung Galatz - Foxanian ½ alt per Jan . ⸗Febr . zu 24 sh 9 d.

1 Ladung La llata per März⸗April zu 20 sh 3 d.
1 Ladung La Plata per April - ⸗Mai zu 19 ah 9 d.
Gerſte nahm gegen Schluß ges Marktes eine ruhige Hallung an ,

blieb aber feſt .
Angeboten : 1 Ladung Süd - Russische 5 options per Jan . ⸗Febr .
zu 18 sh 6 d und 1 Ladung per Febr . ⸗März zu 18 sh 3 d. 5

1 Ladung PDannbian Bessarabian p. Febr . ⸗März zu 21 sh . 58/5 Ibs .
1 Ladung Azoff Black Sea ſchwimmend zu 18 sh 6 d.
Hafer : Die ſtetige aber ruhige Tendenz hielt bis Schluß des

Marktes an .

2 — wurde mit einer ſtetigen aber unthätigen Tendenz ge⸗
en .

Angeboten : Browyn PFerozepore old terms per Januar⸗Febr .
Verſchiffung nominal .

Caleutta old terms per Jan . ⸗Febr . Verſchiffung 33 sh 9 d.
OGawupore old terms p. Jan . ⸗Febr . Verſchiff . 33 sh 9 d.
Leinſaat wurde mit einer feſſen Tendenz bei Vorhandenſein von

Käufern zu etwas erhöhten Preiſen geſchloſſen .
Angeboten ; Bombay per Jan . ⸗Febr . Verſchiff . 47 sh 6 d.

LCaleutta per Jan . ⸗Feb . Verſchinung 45 sb 3 d.
Ua Flats per Jan ⸗Feb. Verſchiffung 40 sh 3 d.

Maunheimer Petroleum⸗Notirung vom 22. Januar .
Ameritaniſches Petroleum disponfbel M. 32 60 , ruſſiſches Petroleum

M . 21 . 60 , öſterreſchiſches Petroleum M. 20 . 80 pro 100 Kilo netto
verzollt ab hieſigem Lager . 0

Magdeburg , 21 Jan . Kornzucker 88 proz . . 05 — . 30 , 75 proz .
. 15 — . 40 , Brodraff . I . 28 . 99 , do . 1. —. —, gem . Raffin . 28 . 70 —00,00

gem . Melis 28 . 20 ruhig .
WBrüſſel , 21 . Jan ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanier 88 —, Italiener
— — FVürten 0 32 . 60 . Türken D 29 . 70 , Warſchau⸗Wiener —
Prinz Heinrich

Liſfabon , 21 . Januar . Geld⸗Agio 25 — Proz . Wechſel auf
London 48 ½ Pence .

Ausfuhr .

Käufe ausländiſcher Firmen , ſchwaches Angebot und Deckungen .
Dann niedriger auf Realiſtrungen . Zum Schluß wieder feſter auf
Deckungen der Baiſſiers . Schluß feſt .

Mais beſeſtigte ſich im Einklang mit Weizen und wenig gün⸗
ſtige Berichte über die Ernteverhältniſſe ; ſchwächte ſich dann ab auf
Realiſirungen und zog zum Schluß wieder an auf geringe Verſchiff⸗
ungen aus Argentinien . Schluß ſtetig .

Kaffee ſchwach auf Glattſtellung von Hauſſepoſitionen und
da ein Anwachſen der braſilianiſchen Zufuhr erwartet wird . Schluß
ſtetig .

Baumwolle höher auf Deckungen und Vorausſage großer
Dann gingen die Preiſe zurück aus Mangel an Käufern

und ſtiegen dann wieder auf Deckungen unter Führung der Platz⸗
ſpekulanten und geringes Angebot von Locobaumwolle aus dem
Süden . Schluß feſt .

Chieago , 21 . Jan . 5 Uhr Nachm .

20 . 21 20. 21.
Wetzen Jan . — 83 / Schmalz Juli . 49 . 45

„ Mait 79¼ 805 Pork Jan . 17 —

Juli 74½ 75˙ / „ Mat 16 . 72 16 70
Malfs Jan . 4 % 47 % „ Juli 16 . 87 16 45

„ Maf 44 %½ 44½ ] „ Jan . 9 10 . 07

5 43 — 42½ % „ Mai 9229 . 20
Schmalz Jan 10 . 20 10. 17J Speck . 50 . 37

„ Mai . 62 . 60

Chicago , 21 . Jan . , Abends 5 Uhr . ( Tel . ) Produkten⸗

börſe . Weizen und Mais wie in Newyork . Mais überdies höher

auf mangelhafte Beſchaffenheit . Schluß feſt bezw . ſtetig .

Liverpool , 21. Jan . ( Schlußkurſe ) .
21 . 2¹ .

Weizen per März . 03 % ſtetig . 04¼ feſt
per Mai . 02½ . 02 %

Mais per Jan . nom . ſtetig nom, ſtetig
per März „ . 04 %

W. New⸗Nork , 21 . Jan . ( Mitteldepeſche ) .

Meizen per Mai 827 % willig 88½ feſt
Mafs per Mai 48 % ſtetig 49 5 ſtetig
Baumwolle : per Januar . 72 . 75

per Mat . 77

W. Chicago , 21 . Jan .

ſtetig

(Mitteldepeſche ) .

. 80 kaum ſtetig

G. m. . . : Direetor Speer .
—

—
—

525. Nae e n

8 DNächweisbar großartige Heilerfolge

MHeh . Schäfer . Teenaat P 4 , 13 , plankenTerapeut ,
Auskunft und Beslohtigung der Anstalt kostenlos . 27408

gei schlechter Verdauung -
wi ikren Nebenenscheinungen , bie Aufstossen , Sodbrennen ,

mMre Verdauung
ulrd geregelt , wenn Sie nach
leder Hahlzelt ein Gläschen

Dr . W. KNMECHT' S

MAdENBITER „SANTI8⸗
zu sloh nehmen.

Probeff . M. . —Grosse Fl .N. . 80
Veberall erhältlich .

Dr . Graf & 60. , Berlin 0 112 oder fur

Ossterreſoch - Ungarn : Wien VI , Amerlingstr . 2 .
28818

8

D 1 , 3S . Rosenhain , Juwelier
Brillanten , feinſter Qualitäten , ſoſe u. gefaßt als Ringe , Ohr⸗

ringe , Nadeln , Broſchen , Knöpfe zu

Meizen per Mai 791¼ willig 80 % feſt
Mais per Mai 44½ ſtetig 44 ½% ſtetig
Schmalz per Januar . 6⁵ . 65

Pork per Januar 16 . 80 16 . 90

Riga , 20 . Januar .
17. 20 .

Kop. Kop .
Weizen per 129/180 Pfd . feſt feſt

ruſſiſcher 92

Roggen 77 ſtill 78 feſt
ruſſiſcher 70 —72 78 —74

ſchwach 3. feſt
ruſſiſcher 64 —65
gewöhnl . ungedörrter — 67

Gerſte per 130 Pfd . ruhig feſt
ruſſiſche 68 — 69 70

Leinſaat 144 145 144 — 145
ruſſiſch / 15²⸗ feſt 152 feſt billig en ſtreng feten Preiſen . Auch Gel itskäufe .

Telefon Nr . 2160 5 1150



— Mannßeim , 22 . Janitat Generak⸗Anzeigere 5 . Sefte

Buntes Feuilleton .
— Aus dem Leben eines Journaliſten . Von den journa⸗

liſtiſchen Heldenthaten des eben verſtorbenen Pariſer Korreſponden⸗
ten der „ Times “ M. de Blowitz , wiſſen die Londoner und Pariſer
Blätter mancherlei Intereſſantes zu erzählen . Seine erſte journa⸗
liſtiſche Leiſtung war die Enthüllung der berühmten Geſchichte vom
( Fonderzug Jsmail Paſchas und die Unterſtützung der Kandidatur
vort Thiers in Marſeille im Jahre 1869 , bei der de Leſſeps eine
Niederlage erlitt . Seſt dieſer Zeit ſtand er mit Thiers in Verbind⸗

ung , durch den allein er damals der Verfolgung entging . Nachdem
er mitten im Kriege , im Oktober 1870 naturalſirter Franzoſe ge⸗
worden war , fand er bald Gelegenheit ſeine Fähigkeiten ins rechte
Licht zu ſetzen . Als während der Kommune in Marſeille die Ver⸗

bindungen aus dieſer Stadt mit der Außenwelt abgeſchnitten waren ,
fand er trotzdem ein Mittel , mit Thiers zu korreſpondiren , den er
über die Ereigniſſe auf dem Laufenden hielt . Er beſaß nämlich einen

Telegraphendraht , von dem Niemand wußte , der von einem ſeiner
Frau gehörigen Hauſe ausging und in Verſailles endete . Nach den
Wirren ſchickte ihn der General de la Villeboifnet zu einer münd⸗
lichen Berichterſtattung zu dem Chef der Regierung . Man erzählt ,
daß Blowitz ſich auf der Terraſſe von Saint⸗Cloud befand , als die

regulären Truppen in Paris eindrangen ; mit einer Lorgnette be⸗

wäffnet , die er von einer bei ihm in der Menge ſtehenden Dame ge⸗
liehen hatte , ſah er ſie das Thor durchſchreiten und eilte ſofort nach
Verſailles , um Thiers davon zu benachrichtigen , der der Inſurrektion
ein Ende machte . Der damalige Korreſpondent der „ Times “ , Oli⸗

phant , der Zeuge dieſer Initiative geweſen war , glaubte , daß Blowitz
damit ſeine großartige Begabung zum Reporter bewieſen hätte und

ſuchte ihn für ſein Blatt zu gewinnen . Er brauchte eine Hilfskraft ,
und Blowitz wollte auch die Arbeit übernehmen , bemerkte aber : „ Ehe
ich beginne , möchte ich gern eine Nummer der „ Times “ ſehen . Er

hatte niemals eine zu Geſicht bekommen . Oliphant lachte und
breitete eine Nummer auf dem Fußboden aus , worauf Blowitz ſagte :
„ Einer meiner Freunde hat immer geſagt , ich ſollte für eine ge⸗
räumige Tageszeitung ſchreiben . Ich denke , dieſe Größe würde ihn

befriedigen . Gegen Ende des Jahres 1871 konnte er ſeinem Redak⸗

teur Delane ſein wunderbares Gedächtniß beweiſen . Delane wär zu
Beſuch in Paris und wohnte mit ſeinem Korreſpondenten einer

Kammerſitzung bei , in der Thiers inmitten großer Erregung ſprach .

könnten, das wäre prächtigl⸗meinte Delane und bedauerte , daß das
nicht anginge . „ Als er mich verließ “ , erzählte Blowitz , „ kam mir
ein großartiger Einfall . Einer alten Gewohnheit gemäß ſetzte ich
mich nieder , ſchloß die Augen und rief mir die Scene in der Kammer
mit Thiers auf der Tribüne zurück , und da ich ſehr aufmerkſam zu⸗
gehört hatte , ſchien es mir , als ob ich ihn ſprechen hören und ſeine
Rede niederſchreiben könnte . Ich ging ſogleich zum Telegraphen⸗
bureau , konnte die ganze Rede berichten , die natürlich ſofort nach
London befördert wurde . Als Delane am anderen Morgen in Eng⸗
land die „ Times “ aufſchlug , fand er auf zwei Spalten die Rede , die
er Tags zuvor in Verſailles gehört hatte . “ Leider war Blowitz nie

dazu zu bewegen , zu erzählen , wie er den größten Coup ſeines Lebens

vollbringen konnte , eine Kopie des Berliner Vertrages an die „ Times “

zu befördern , ehe er unterzeichnet war . Seine Interviews mit den

Großen dieſer Erde waren berühmt . Bismarck , Gambetta , der Graf
von Paris wurden von ihm interviewt ; er ſprach mit Alfonſo XII .
an jenem Septembermorgen des Jahres 1888 , als er die Würde eines

Oberſt in einem preußiſchen Ulanenregiment angenommen und des⸗

halb vom Pariſer Pöbel ausgeziſcht wurde . Auch der Sultan und
der Papſt gehörten zu den von ihm interviewten . Er konnte über

Interviews zwiſchen Königen und dritten Perſonen berichten , wo⸗
für die Unterredung Chriſtians IX . von Dänemark mit einem ſpani⸗
ſchen Staatsmann ein Beiſpiel iſt . Schließlich kam er ſich ſelbſt wie
ein Herrſcher unter Herrſchern vor . Er hat über 4000 Spalten in
den „ Times “ geſchrieben .

— Eine unmoraliſche Maske . Zur Zeit der Maskenbälle erzählt
der „ Gaulois “ eine drollige Anekdote von einer unmoraliſchen Maske .
Es war zur Zeit des Kaiſerreichs . Auf einem Ball , auf dem die

Tänzer alle in möglichſt exzentriſchen Koſtümen erſchienen , hielt auch
ein ganz beſonders ſeltſam koſtümirtes Individuum ſeinen feierlichen

Einzug und zog ſofort alle Augen auf ſich . Es war ein junger
Student , der als — Kleiderſchrank koſtümirt war . Man ſtelle ſich
eine große Kiſte vor , die „eichen “ angeſtrichen war und aus der oben

ein weißer Kopf herausſchaute , der genau wie ein Gipskopf ausſah ,
wie man ſie früher auf die Vibliotheken ſtellte . Die Füße waren

geſchickt im Sockel verborgen . Die originelle Idee erntete allge⸗
meinen Beifall . Aber es kam noch beſſer . Auf der Thür des

Schrankes , die mit einem Rieſenſchlüſſel geſchmückt war , ſtand zu
leſen : „ Oeffnen verboten “ . Natürlich öffnete Einer . Da erſcholl eine

wahre Lachſalve , allgemeines Bravo und Stampfen mit den Füßen

als ſeinen Schrank . . . Sie Menge drängte ſich um ihn und der
Lärm wurde immer größer , und ſchließlich wurde der ſo eigenartig
Verkleidete zur Polizei gebracht , wo man ein Protokoll aufnehmen
wollte , da der Kommiſſar ſein Auftreten als unmoraliſch erklärte ,
„ Unmoraliſch ? “ rief der Delinquent ganz überraſcht , „ aber ich war
ja bis zum Kinn in meinem Schrank ! “ „ Man brauchte doch nur
die Thür zu öffnen . . . “ „ Aber ſie war zweimal geſchloſſen und ich
hatte darauf geſchrieben : „ Oeffnen verboten ! “ Dieſes Argument
entwaffnete den Kommiſſar , und der Student kam ohne Strafe da⸗
von . Heute iſt der luſtige Bruder Appellationsgerichtsrath

— Die Namen der Monate . Oberflächlich iſt wohl faſt jeder
Gebildete mit der Bedeutung der Monatsnamen bekannt , aber wohl
nicht ſo genau , daß er über ihre Entſtehung ſichere Auskunft zu geben
weiß . Der alte Plutarch hatte in ſeiner Lebensbeſchreibung des Numa
Pompilius , des zweiten römiſchen Königs , einige Angaben darüber
gemacht , die wohl einmal wieder aufgefriſcht werden dürfen . Die
alten Römer von Numa theilten das Jahr in nur 10 Monate , denen
Numa den Januar und den Februar hinzufügte . Der Januar er⸗
hielt ſeinen Namen von dem Friedensgott Janus , deſſen Tempel unter
dem milden König 43 Jahre lang geſchloſſen blieb . Der Februar
wurde benannt nach den Trauerfeſten ( februa ) , die in dieſem Monat

gefeſert wurden . Der Monat März war von dem kriegeriſchen erſten

Könige Roms , dem Romulus , dem Gotte Mars geweiht . Die Bezeich⸗

nung des April wird verſchieden erklärt ; einerſeits wird ſie auf die

Göttin Aphrodite zurückgeführt , andererſeits auf das lateiniſche
Wort aperire ( öffnen ) , weil der Frühling gleichſam die Saat für
ein neues Leben öffnet . Der Mai , benannt nach Maja , der Mutter

des Merkur , war dem letztgenannten Gott , der Juni der Göttin Jund
gewidmet . Manche erklären die beiden Monatsnamen jedoch auch mit

Bezug auf die lateiniſchen Worte maſores und juniores und ſtellen
ſie alſo als einen Gegenſatz von Alter und Jugend dar . Daß der

Name Juli eine Ehrung des Julius Cäſar , der Name Auguſt eine

ſolche des Kaiſers Auguſtus bedeutet , iſt allbekannt . Die Monate

September bis Dezember leiten ihre Bezeichnung einfach von ihrer

Stellung im alten römiſchen Jahr her . Der Kaiſer Domitianus

wollte den September dem Germanicus und den Oktober ſich ſelbſt

zueignen , aber nach ſeiner Ermordung ſchaffte man dieſe Neuerung

wieder ab .

in Gegenwart der etwa erſchie⸗

lutorangen Otzd . 85 Pf .

erſchütterte den Saal : der Spaßvogel hatte — kein anderes Koſtüm
eeeere„ Wenn wir jene Rede in der morgigen Numceter ganz

2 —
berichten

Vergebung
von Sielbauarbeiten .
Nr . 520. Die Ausführung von

etwa : 29500% %6
1) 11,82 lidm . Backſteinſiel von

3,40 3,40 m Lichtweite .
2) 95,91 lfd . . Backſteinſiel von

2,80 3,00 m Lichtweite .
3) 161,72 lfdm . Backſteinſiel

von 2,40 * 2,55 m Lichtweite .
4) 11,54 fbm . Bachſeinſiel von

2,40 2,40 m Lichtweite .
5) 29,35 fdin . Back einſiel von

1,80 X 2,00 m Lichtweite .
6) 15,77 lfdm . Backſteinſiel von

1,40 X . 80 m Lichlweite .
7) 21,27 lidm . Backſteinſiel von

0,60 X 1½0 m Lichtweite
einſchl . der hierzu erforderlichen
Spezialbauwerke im Ochſenpferch
der e ed zwiſchen dem
Bahndamm und der Mittelſtraße
ſoll öffentlich vergeben werden .

Die Zeichnungen und Beding⸗
ungen liegen auf dem Tiefbau⸗
amt , Lüirg L 2, 9 zur Einſicht
auf und können Angebotsſormu⸗
lare und Maſſenverzeichniſſegegen
gebührfreie Einſendung von

. 40 Mark von dort bezogen
werden .

Augebote ſind verſtegelt und
mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , dem Tiefbauamt bis zum
Samſtag , 7. Februar 1903 .

Vormittags 11 Uhr
einzulieſern , woſelbſt die Eröſſ⸗
nung der eingelaufenen Angebote

nenen Bieler ſtaltfinden wird .
Nach Eröfjnung der Verding⸗

ungsverhandlung eingehende
Angebote werden nicht mehr au⸗
genommen . 29500/46

Zuſchlagsfriſt : 6 Wochen .
Mannheim , 17. Februar 1908.

Tiefbauamt :
Eiſenlohr .

Zwangs⸗Verfeigerung.
Freitag , 23 . Jauuar 1903 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal
dahier , Q 4, 5, gegen baare

Zahlung im Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

1 Chiffonier , 2 große
Spiegel , 1 Ladentheke ,
2 Waarenſchränke , 2 Tiſche ,
2 Kameeltaſchen⸗Jauteuils ,
1 Spiegelſchrank , 1 Nacht⸗

tiſch , 1 Bauerntiſch , 1 groß .
Bild , 1 Wandbrett mit

Plüſchbehang , 2 Portieren ,
2 Gasluſtre , 1 Nähmaſchine
und 200 Fl . Cognac .

Die Verſteigerung von

Cognae findet veſtimmt
ſtatt . 3586

Daran anſchließend am

Pfandorte , Zuſammenkunft
im Lokale 4 , 5 :

Weiß⸗ und Rothwein in

Fäſſern , mehrere leere

Fäſſer verſchiedener Größe ,
1 Kaſſenſchrank u. ſonſtige
Möbel und Einrichtungs⸗
gegenſtände verſch. Art .

Mannheim , 22 . Jan , 1903 .

Weber ,
Gerichtsvollzieher, O 2, 6.

Fluss - und Seeſische
größte Auswahl . 3588

Gemüse und Früchte
Conferven in allen Sorten .

Dürrobst feinſte Qualiläten .

Gund . 1 2 3 .

goooooooooeo002

Frif
2

8 Friſche 65
bhelle ſilberblanke 8
8 Angelſchelſiſche,
Fabljau , Tarbutt, . 8
Tafelzander Flußhechte
2Schollen , Nothzungen , 2

8 Seezungen , Nordfalm , 8
— Silberlachs , Bär ſche ,

Anguilotti , Matjesheringe . 8

8 Franz . Poularden 8
10

8 Sohöne fette Cänsg 8

—
10 —12 Pid . —

2 empfiehlt 8584 8
7

8 Louis Lochert , 8
3K 1. 1 am Markt .

ScoooeodoogcO oce

Holläuder 3580

Schellſiſche ,
Cahliau , Seezungen ,

Curbot , Zauder ,

Hummer ꝛe.

Fſt . Braunſchweiger und

Thüriuger

Wurſtaufſchnitt,
gebr . Hahnen ,

Majonaise .

Jac. Schick,
Hoflieferaut B 1, 7a .

Feinſte Tafel

Schellfische
Zander

C. bliau . Notzungen
Lebende Schleie
Lebende Aale
Sebende Rarpfen ,

Alfred Hrabowskl
19 2 , 15 . Telepbon 2194.

Dürrobst
Dampfäpfel , Birnen
MPflaumen , Aprieoſen
Pfirſiche , Brünellen ꝛe,

Gemiſchtes Obſt
Sonfituaren

loſe und in ß⸗Pfd . ⸗Eimern
feine Hehle

per Pfund von 15 Pfg . an .

Maccaroni ( Taganrog )
per Pfd . 40 Pfg .

empfiehlt 8

J. H. Kemn, C 2, ſ.
Feinſte

Schellſiſche ,
treffen heute ein 3582

Ferm. Nauer Nacht.
2 , 9 Telef . 526 .

Holländer

Augel⸗Schellfiſche
große per Pfd . 45 Pfg .
miitel per Pfo . 40 Pfg .

ſoeben in feinſter Waare ein⸗

getroffen. 857
28

Carl Müller ,
R 3, 10 , B 6, 6, R 6, 6,

Telef , 1611 . 7

574 Ohne Gefahr !

Makulatur
ſtets zu haben

in der Expedition des „General⸗Auzeigers “.

Seseeοοοοοοοοοοοο οοοοσοf
Fischbörse 75 iſchbörſe , E J, 12. 2

7 Speeial - Geschäft ſür
N

feinste frische Fluss - u . Seeffsche ,
Räucherwaaren , Fischconserven , G

Delicatessen u . Marinaden . 625

Dieſe Woche beſonders ſtarke Zufubren in :
fenste Holländer Angelschellſische

per Piund 42 Pieunig , boll . mittel per Piund 3 Pfeunig .
feinste Jütländer Angelschellſische

in ausgeſucht großen Fiſchen , per Pfund 35 Piennig ,
mittel 22 , kleine NMratschellſische , p. Pid . 14 Pig . ,

Ia . ausgesucht fetten Cabliau im Ausſchnitt .
Sechecht , MHeilbutt u. Scelachs ini Ausſchnitt .

Seezungen , Turbot , Rothzungen ,
e feinster Flusszander p. Pſd . 65 Pfg.

Karpfen , lebendfrisch Flusshecht ,

HhHochrethn fetten Salran
im ganzen Fiſch 80 Peg . , im Ausſchnitt Mk . . 20 .

Merlans , Barsch , Bresem ,

gr . Hering , SAchollen , Aneirrhahn .
Heute eintreffend : Heute eintreßen d :

Ia . holländ . Austern per Dutzend 4 Mk. . 80
Seemuſcheln per 100 Stück 50 Pfg⸗ ;

Süße Kieler Braſbückeunge yvr. Stück 8 Pfg . , Dizd . 90 Pfg .

—2

6

—
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Gonſerv . Matjes⸗Härlerge pr. Stück 20 Pia .

In täglich friſchen Räncherwaaren empfehle :

Seelacis , Lachshering , ger . Merins -
Aal , ſl . ger . Jacks im Nuſſanilt . ug 8

ger . Schelliisch , ger . Heilbutt . Lachsforellen , Makrelen , Büchlinge .

9 Ferner emyfehle in Marinaden : 0
Frischen Hering , Aal und Krappen in Belee , in Doſen von 1 Pfd au 8880

chovys , Aalbricken , Rollaal , mar . Hering , Erathering , 2
Bratschellſisch , Delicatesshlering , Anzxilotti .

Caviar , fst . Kronenhummer , Sardinen in Oel verschiedener e
Für die Merren Wiederverkkufer u . Restaurateure empfehle :

58 Fgt . Kleler Bücklinze per Kiſte M. . 70, Rollmops , Sardinen , Bismarek -

Hering , Brathering , Bratschellflsch -

Fst . Esslggurken pr. 4 Lir⸗Doſe M. . 20 , 85
La . Nürnberger Oehsenmaulsalat pr. 5 Kilofaß M. . 50 .

Ae Jeden Tag von 4 uhr ab :

Fst , Kieler Büchklinge , ist . KHzeler Sprotten , Fleekhering , ger . 6

Ger .

und offen gewogen , russ . Sardinen , Nollmope , Rismarekhering . An⸗

Dose von 30 Ffg .

2

Fſt . füße Preiſelbeeren per 4 Liter⸗Doſe M. . 20 .

Frisch gebackene Fische .
Prompter Verſandt nach allen Stadttheilen u. Auswärts .

2 2 Ne2 22

SMannheimer Fischbörse

E I , 12 Adam Reuling . Tel . 1673 .

GSgadggggsseegosgeggessgsese
Onne Sefahr ! Ohne Gefahr ! I

Die größte ſpiegelblauke Handels 8. Cllse
Eisbahn n Vinc . Stock

Mannheim , F I , 3 .

Maunheims befindet ſich am

Waldhof auf dem Floßhafen
Wechsel - . Efektenkunde ,
Ranfm . Rechnen , Stenogr . ,
Morrespon, , Koutorpraxis

fahrbar bis an den Rhein , Eingaug am Eudpunkt
der Elektriſchen Bahn am Waldhof .

Es laden höflichſt cin

Schäönschr . , Rundschrift ,
Maschinenschr . ete ,

Die Unternehmer .
Ohne Gefahr !

aarlemer ropfen

I . Insiitut am Platze ,
EUnübertr . Unterriehtserf .

27102 haben ſchon vielen Kranken geholſen .
Stels zu haben ver FI .50 Mia . 1 2. 16 .f . Stack .

5——.

948b

Von titl . versönliehkeiten
nuſn Märmste empfonlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Drospecte Eratisu , fraueo .
Für Damen separate Rfumg .

— ——

im Efſektenſaale der Vörſe in
ſammlung ergebenſt einzuladen .

Rechte der Beſitzer der S
dation ſowie in einem et

8. Ausſchluß der Beingniß

bei einemm Notar oder bei einer
regierung für geeignet erklärten

werden . Für die Vollmacht iſt
uud genügend .

Dieſe Mehrheit muß gleichzeitig

Rheinau ,

Auf Grund des 8 3 des Geſetzes betr . die gemeinſamen Rechte
der Beſitzer von Schuldverſchreibungen vom 4. Dezember 1899
beehren wir uns , die Reſitzer der 5 % Schuldverſchreihungen von
1901 unſerer Geſellſchaft ( nicht der durch die Oberrheiniſche Bank
garantirten Schuüldverſchreibungen ) zu der am

Dienſtag , den 10 . Cebruar 1908 , Uachmittags 5 Uhr
Mannheim ſlatiſindenden Ver⸗

Tages⸗Ordnung :
1. Ermächtigung des in der Verſammlung vom 28. Oktober

v. J. beſtellten Gläubigervertreters
a) einer erforderlichen Stundung dei Obligationen ,
bp) der außergerichtlichen Liguidatſon unter Verzlcht auf die

im Proſpekt hinſichtlich der Verwendung des Erlöſes aus
Geländeverkäufen zu Gunſten der Auleihe gewachte Zuſage.

2. Er nächtigung des benellten Vertreters zur Wahrung der
chuldverſchreibungen in der Liqui⸗
waigen Koufursſalle .
einzelner Obligationäre zur ſelbſt⸗

ſtändigen Geltendmachung der unter Ziffer 2 erwähnten
Rechte und zwar im Falle der Liquidalton für die Dauer
der gewährten Stundung .

Na b 8 10 Abſ. 2 des erwähnten Geſetzes werden bei der Ab⸗
ſtimmung nur die Stimmen derſeuigen Gläubiger gezählt , welche
ihre Schüldverſchreibungen ſpäteſtens am 2. Tage vor der VBer⸗
ſammlung bei dem Kontor der Reichskaupfbank für Werthpapiere ,

anderen , durch die betr . Landes⸗
Stelle hinterlegt baben .

Das Stim mrecht kann durch einen Bevollmächtigten ausgeübt
die ſchriſtliche Form erſorderlich

Der Beſchluß zu Ziffer 1 und s der Tagesordnung bedarf
einer Mehrbeit von mindeſtens ¼ der abgegebenen Stimmen .

% des Neunwerthes der im Um⸗

10524
lauf befindlichen Obligattonen erreichen .

Nheinau , 20. Jannar 1908.

G . m. b . H.

21

Becker

Waldhasen
Tag große Treibjagden ſtatt
und offerire : 3581

kitrg große Odenmälder

Waldhaſen
per Stück Mk . . —

Rehe gtoße Zufuhr
ganze von Mk. 10 . —

Schlegel u . Ziemer
von Mk . . — an .

Stets uur friſches

Haſenra ont à Pfb. 60 Pfg.
Kchragont à

, 40 „

Hnem gecker
Seweiggeſchäft : Mittelſtr . 12u .

Telephon Nr . 983 .

fannkuchen mit pikanter
Fülung täglich friſch bei 58

Gg . Hettinger ,
Conditorei und Bäckerei ,

Lameystr . 17 . Teleph 1651.
5 * 2

Kluch⸗ und Krampfhuſten
ſowie chron . Kataurhe finden
Linderung durch Dr . Linden⸗
neher ' s Jalus - RBonbons .

( Bestandibeile : 10 % Alltumſaft ,
90 % reinſt . Zucker) . In Beut .
à 25 u. 50 Pfg . u. i. Schacht ,
a 1 Mk. in den Apotheken , bei

8
Wein - Restaurant

W . Rnaus ,
J Jung busehstrasse 18
( ekrüher Schlosskoller ) . 3
7 bomit Mittag-s Abendtsoh

40 Speeialitat 8
In Mosel - sow• ie Pfälzer -
4 u. Bad . Weinen . 10 % 8.
SDDI Sens

Empfeble norzügl . Mittags⸗
tiſch zu 80 Pfg . , Abend eiſch zu
60 Pig . in u. außer Abonement⸗ ,

Wein⸗Reſtaurant
„ Zum Sohn der Wiloniß “ ,

3220. 3 .

Flügel, Pianos
im Kauf und Mlethe .

Roproduchonen
( Sravuren , Badirungen ete,

Moderne Kunstraamungen

A. Donecker ,
L 1, 2 .

u 6 , 5 5 5 . 5

Tüglich friſche 8te

Süßbutter
per Pfund Mark . 15,

Kochbutter
per Pfd . Mk . . 10 u. 98 Pfg .
1n 5 . 8 1 „ .

Bestes Mittel gegen
Husten ind Heiserkeit

ist

Bückings ges. gesal.

gänd AMoos-Bonbogs
Packet 20 Pfg .

Nur allein zu haben im
Chocoladenhaus C. Unglenk ,

F I, 8, Breitestrasse .
Filiale : O 6, 5 und K 1, 5

( Bernhardushof ) .

Lgkr⸗ öder Gewerbepläze
v. 6000 qm groß ob auch weniger ,

ev . m. Bahnanſchl . ſof bill . 3. verp .

0¹⁰

Ludwig & Schütiheim und
n . eneuthex - N o 4. . , A40b 4 4. Erb. b. M.
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School
P 2, J, eine Treppe .

Aluszeichnungen :
Zürich 1902 :

Eins gold . Medaille
Lille 4902 :

Eine gold . Medaille
Sprachinstitut für Hr-

wachisene , Allein auto -
risirt zur Anwendung
dor Berlitz - Methode
Duglisch , Frauzs
Ital . , Span . , Russ . ,
Schwed . ete . Nur
Lehrer der betr . Nation .
— Nach der Berlitz -
Mettod ' e lernt man
von der ersten Stunde
an geläufig sprechen
„ schreiben . Haudes
Correspondenz in allen

— — Beueral⸗Auzeiger ,

25 zugelauf Abzuho ,Schnautzer 52, faden
Fiogaen Ein ia oltiſcher
Schäferhund ( Collie ) , ſchwz.
m. braun u. weiß . Bende . Abgh
holen Nheinhäuſerſtr. 33. 9238b

F
Betzte Masken ,

Chineſe und Chineſin , wenig ge⸗
braucht , zu verkaufen .
900b 5 , 24 , 2 Treppen .
Enneſchöne MastelHigeunerm )
bill . zu verleiben, ev. duch zu perk.3 8.941b

1 gebrancht. Kaſſeuſchrank
zu kaufen geſucht . 831b

Gefl . ſchrifil Angebote unter
M. B. 20 hauptpoſtlagernd .

75
Altes Gold und Silber

kauft zu den höchſten Preiſen .
Jacob Kling , Goldarbeiter ,

A, I . 9874
Sprachen . Probsstunden

und Prospeete gratis . —
Vages - u. Abendkurse

Aufnahme jederzelt .
IisSo Zweigschulen .

Wer raſch und gründlich

Tanzösisch
lernen will , melde ſich in der

Eeole hrançalse ,
Q . 19 . 733b

Aelteſtes hlef . Juſtitut ür

Kauſu . Aulertigt:
Buchführg . , Steuographie ,Schön⸗
und Maſchinenſchteiben u. ſe. w.
Fr . Burekhardt , L 12,11 ,

gepr . Lehrer , Vücherreviſor
English Lessons .

Specialty : 9917
Commerofal Cerrespondende .

R. M. Ellwood , E I, 8.

Fränzöſ . U. eugl. Unterricht
Gram . u . Conv . ertheilt
A . Huber , ſtaail . gepr Lehrerin

I 2, 8 7, 2. Stock . 91b

Französ . Lehrerin
( aus der frauz . Schwe z) ertheilt
gründl . Unterricht im Fran⸗
zöſiſchen ( Correſpondenz , Litte⸗
ratur und Konuv vation ) in und
außer dem Hauſe . Uehernimmt
auch die tägl . Beaufſichtigung
der Schulaufgaben . 780b

Näheres U 2, 3, 2. Stock .

Violin- U. Klaict⸗Anterricht
ertheilt 851b

Albert Levi , q 6, 3, g. Stock

besang -U. Klavier-
Unterricht nachl itallenisch
Methode ertheilt 10847

Prof . M. Noli
diplomirt im Kgl . Conserva -
toljum zu Neapel .

r , 1 U

* — r
Milchgeſchäft .

Suche rentabl . Milchgeſchäft
mit Kund chaft ev. wäre bereit ,
Milchlieſerung eines Hofguts zu
Übernehmen U. ſolches zu pacht .
( ſpät Kauß ) .

Offerten unter Nr . 928b an
die Exped dieſes Blattes .

Lich, gangbare gutrentirende
Art kel übernimmt zum

commmſtonsweiſen Verkenf
Eruſt ulrich , Schwetzingen . 00

Strümpfe
werden angeſtrickt u.
angewebt . K. Weiß ,

Seckenheimerſtraße 8. 10819

Fa ene . einem Fuß bittet
edle Menſchenſr . ihin Arbeit zu

kommen zu aſſen imKleiderflicken ,
Reinig . u Aufbüg . Auf Wunſch
w. dieſ abgeb . u. zurückgebr. 787b
H. Ihrig , Schneid 12 Querſtr . 38.

Tücht . Kleidermamſer u em⸗
0 ſich in⸗ u. außer d.Hauſe .

A , 1 , 3. Stock .

585 Art Näharbeit w. angen .
6 , 21 , 8. St . *.

95Waſchen u. Bügeln wird
foxtwabrend angenommen .

Beilſir . 5. 4. St .zonb Frau Heiß .
finden diserete undDamen liebevolle Aufnahme

bei Frau Burgi , Hebamme
Colmar , Judengaſſe 4. 22534

Damen finden 1. Aufnahme unt .
ſirengier Diseretion bei

Hebamme ,
10158—35 Schmiedel ,

einzein Mittelgaſſe 41

Sichere Capital⸗Aulage !
( . Hypotheke )

Mk. 000 auf gutes Ohjeet
geſucht. Off u. NK L. an Rudolf
Messe , Mannnheim . 26678

2000 Mk .
ſofort auszuleihen . — Oſſert . u.
Nr . 822b au die Expedition ds . Bl.

Wel. e guldenkende Jeute ſeldel
einer Frau 12 Mark gegen

guten Zins . Rückzablbar nach
Uebereükunft . Offerten unter
Nr . geöb an die Erped . ds . Bl .

gibt Seibſtgeber reell .
Geldge Leuten Kleuſch , Berlin ,
Wilbelmsbavenſtr . gsugrückn dosts

Rentables Haus

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schune und Stiefel
kauft Lud . Herzmann ,
20046 E 2 , 12 .

verkaufen .
Sine von allen Seiten frei⸗Heende kleinere Billa , 6 Zim ,

Badezim . , Küche , Mag dtamm er.
ſroßer Kellerraum un1d Garten ,

in der Nähe des Bahnbois , per
ſofort oder ſpäter zu verkaufen
oder zu vermiethen . 8042b

Näberes bei Georg Becker ,
Schwetzi genn

miitine mit gulgehd .
Labeg, Werk

ſtätte , großem Hof, zu verkaufen
Näberes im Verlag . 918b

Alterthum !

Ein Schrauk
aus dem Aufange des 17. Jahr⸗
hunderts , mit Einlagen und
Schnitzereſen , ſehr gut erhalten
iſt wegen Mangel an Raum zu
verkaufen . Seiner Seitenhen
wegen würde ſich derſelbe auch
belonders für ein größeres
Muſeum eignen . 3448⁸

Näh . Ludwigshafen a. Nh. ,
Bismarckſtraße 52, 2. Stock .

Großer , ſchwarzer

Waarenſchrank
mit Schiebethüren , 3,25 mübreit,
3,10 m hoch, 85 mtief weg 5mangel billig zu verk. U 5

Herren - schreibtisch
noch wie neu , mit Aufſatz , i. ſ.
beſ. aparter Bildhauer⸗Arbeit an⸗
gefertigt , wez . Platzmang . , ſehr
bpreiswürdig in verkaufen . 776b

Mäh. ntheinhäuſerſtr . 35 , II.

Mittelgroßer guter Herd
150 iin Gebrauch , bill,. abzugeb .
862b 0 8 , 10a ,2. Stock .

Gnsmwotor
1 HP. , zu verkaufen . 8550

M. Waldmann , I 6, 9.

Bude und

Lagerſchuppen
auf Abbruch 591verkaufen .

Näh . O 7, 11, 0ie . Maha⸗Schlafzinner ae 8
ſehr zu verk. 3197
Tob . Soyez , Sch einerei u.
Mobelhandlung , T 4, 30 .

Brennholz
auch für Bäcker 8 95zugeben .

Näh . O 7, 11, 1. Stock .

Gehr . Möhel
in gut hergerichtetem Zuſtande ,
zu verkauf u. 10516

4, 30 Laden T 4, 30 .
Eine guterh . Salongarnitur

preiswerth zu verkaufen .
Näh . in der Exped ' tion . 3387

Schlaffimmerciuxichtung
Vertikows u. Verſchiedenes , neu ,
billig zu verkaufen . 4990
II 2 , 5 , ( Beilſtr .9) Möbelſchrein

1 einſpäuner

Kummetgeſchirr ,
1 einſpauner *

Bruſtblattgeſchirr ,
gut erhalten , billig zu verkaufen

Kauimann , N 3, 185 .
Ein nußbaumpol . Cheſſo ier

45 . ,ein Küchenſchrauk 16 M,
eine Bettſte lle mit Roſt 14 M.
und noch verſchiedene nur ſolide
Möbel preiswerth zu verkaufen .
104b Mitielſtraße 31
1 gebr . Bett . 1 gebr . Chifſonker⸗ 1
Waſchk . Marmorpl . ,1Nachttiſch
Tiſche u. Stühle , Spfegel, 1 Uthür
Schrauk , 1Auszieh tiſ hbill . z. verk.

Näheres 1 45, S . part . 400
Eilne Parthie eiſerne

Bettſtellen ,
auch für Dienſtboſendetten ge⸗

08 preiswerth at
835 A 3, 4 .

Divan neue

1530 0 für 48 Mk . verkauft .
4 , 4, varterre .

85⁰8

Slock .

—
a falt Neites

Wirthſ .gaſtsdüfft
2 50 m lang , ſammt Preſſion ,
Beerblechen , e pe, Keſſel ꝛc.
ſowie 1 Aufſatz zu 1 Gläſer⸗
ſchrank 95 zu ve

Naheres 8 88, 3 . 4. Stock .

Fü Mila od. Fabrikant
1 Deutſche Jogge ( Rüde)

1 Jahr alt . Prachtexemplar rein
goldgeſtromt , treuer , unbenech
licher , ſcharfer Wächter , kernge⸗
ſund , geflügelfromm , nie bös⸗
artig , wißtrauiſch gegen Fremde ,
ſtme Maunesdreſſur , flotter
Begleiter zu Wagen und zu
Pierde ; iſt Verhäliſuſſe halber in
gute Hände g beh 3856b
äh . Miedfeloſtr. 48 181 St . x

Zweraſpiher , 9 M a, verf.
St . l.zalh Seckenheimerſir 88, 3.

Deneräl - Tgenkuf .
Eineältere augeſehene Verſicher⸗

nngsgeſellſchaft ſucht für das
Großherzogihum Baden gegen
hohe Proviſſion einen tüchtigen ,
newandten und leitungsfähigen
Generalagent . Bevorz zugt werden
ſolche , welche bereits erfolgreich in
der Branche gearbeitet haben od.
als Generalverireter einer Hagel⸗
verſicherungsgeſellſchaft über ge⸗
ſchuite Agenten verf Gefl. Off . in.
näh. Ang üb. bigh Thätigk bitt zu
ſenden ünter Chiffre L. C. 7897
an die Erpedition ds. Bl. 919b

Nodes .
Gute 2. Verkauferin

18.
auber ,plätzer Hof Planken .

Gefucht eine Ladnerin
auch kann daſelbſt ein Mädchen
lernen . A. Schneider .
Schweinemetzaerei , 3. 545b

per
982b

Ia Ber Ala diner Nüdde
billig zu verkaufen ,

17 Mongt alt ,
mit garantirt prima

Eigenſchaften .
9340 Nuitsstrasse

Stelln⸗achende erhalten
ſofort ge i nete Angebote durch die
„Deutſche vakanzenpoſt “Eßlingen .

28931
Intern . Hauſm . Sstellen⸗

Buteau , B 2 , 10 .
Es ſind unter pielen audern

Bekamen neu bei uns
angemeldet .

B ilr Damen :
1 Puckhallerin.2 Perkäuſerinnen , Ausſtattgsſch
1 Beruferin , Putz⸗ u. Modew
1 Berkäuferin , Weiß⸗ u. Wollw .
2 Mobiſtinuen f. hier.
2 Verkäuferinnen f. Karlsruhe .

dto. f. Stuttgart .
1Comptoriſin ( Sten . u. Maſchſch . )
1 Verkäuferin u. Heidelberg .
3 Berkäuferfunen f. Manufakt .
1 Berkäuſerin i. ſeine Conditorei .
1 dto. f. Damenkoniekt . , 100 M.

Fiir Merren :
1 Dekorafeur f.Ausugsgeſch . f. hier .
1 Commis .
1 Expedient , Brauerei .
I. Anwaltsgebilſe , Karlsruhe .
2 Reiſende , Weißen Wollw .170 M.
1 Commis für Colonialw .
2 Bauführer pr. ſoſ . u. . /8.
1 Architekt , 200 Mek.
1 Buchhalter , 2400 Mk.
1 Reiſender per ſoſort .
1 Reiſender , 18 —2400 .
1 Buchhalter , 150 Mk.
IReiſender . Wenn( Geh. 1600/2000 )
1 Neiſender , Geh . 150 —175 Mk.
1 Commis .

Falturiſt u, Correſpondent .
1 Werkmeiſter .
1 Buchnalter .
1 Caſſier .

Direkte Bewerbung .
Streng reell . 3579

Fautenenniſches u. techniſches Per⸗
ſonal 1

15 Art und Branche , Ber⸗
walter ,Ruſſierer , Meiſter ꝛc. ꝛc. be ⸗
nutzen miſ Erfolg die größte Steſlen⸗
vermittlung Deutſchlands . Verb
Reform , Mannheim , Holzſtr 3 wwos⸗

Sofſoꝛt geſucht :
Techn . Direktor , Geyalt bis

6 %0 Mk. u. T,
Maſchinenzeichner ,
Temniker , Bautechniker ,
ele kaufm . Stellen für
Buchhaltung , Correſpond . ,
Erpedition . ſonſtigeBureau⸗

arbeiten ,
10 gielſende , div . Branchen ,

Perſonal für Caſſa ,
Wuchhaltung ,

mafwinenſchreiben , Filial⸗
leitung u. zum Verkauf .

Verb . feform Mannheim ,
Holzſrraße 3.

e
f. eleetr . Anl . ,

—

Maſchil en u dpbarakwaterJLgeraufſeher , 3571
Kaſſendotauu Gintalſierer .

Nur f Aufträge .

Sichere Exiſtenz
kann ein gebildeter Herr mit ca
3000 Mk. Kapftal am hieſigen
Platze ohne Riſiko bei vollſtänd.
Selbſtſtändigkeit erlaugen . 3562

Jutern .
Kaufm . Stelle ⸗Bureau ,

B 2, 10.
Ein ſehr leiſtungsfähiges

Wurſt⸗ , Fleiſchwaaren⸗ und
Käſe⸗Verſandtgeſchäft ſucht
einen bei der einſchlägigen
Kundſchaft gut eingeführten

Vertreter .
Offert . gub P. V. 11 poſtlag .

Berlin Poſtamt 48 erb . si8b

Gesucht

tüchtiger , energiſcher , abſolut
ſelbſtändiger 3578

Kaufmann
mit ca . 8 — 10 000 M als
„ mployé interessé .

Off . u. Nr . 3578 a. d Exped .

Solhstständige
Lebensstellung

findet orgamſatotiſch verantagter
Geſchäftsmann , weſcher ſofort die
General⸗Vertretung für Mann⸗
ueim und Unigegend eines per⸗
manenten geſetzl . geſch. Maſſen⸗
artikels (hochintereſſ . illuſtr . 10
Pf . ⸗Volkswochenſchrift ) überneh⸗
men kann und über etwas Ka⸗
piial verfügt . Mit je 1000 Mk.
Anlagekapftal verdient der Geue⸗
tal⸗Vertreter dauernd jährlich

20 % Mk, bei leichter Bureau⸗
thäligkeit reſp . Controlldienſt .
Fachkeuntniſſe ſind nicht erforder⸗
lich. Angabe der verfügvaren
Mittel erbeten . Weitere Infor⸗
mationen ſchriftlich . Meldungen
an Lonis Scneider ,

183. 0455

Fi Stran d. MädchenEine Monatsfraua
chunze ſir . Hn, 3. St . 820b

Gen
Mäd en oder Monats⸗

frau zur Aushilfe von jetzt
bis Oſtern ſofort geſucht. 3519

Näheres K 4, 19, 3 Tr . hoch.
ine ältere weib . Perſon für

Spülen u. Hausarbeiten für
feſte Stellg . auf ſof, geſucht oder
annänd . Mädchen vom Lande .
883b Blaues Kreuz, 21,12 .

Eine füchhtige 3554

Köchin
gegen hoben Lohn geſucht . Zu
etfragen Lameyſtraße 2.

En tüchtges , ädchenreinliches
das gut kocht und Hausarbeit

beſorgt , gegen guten Lohn in
kleine Fan iue pr. 1. Febr . geſ.
3566 Lamehſtr . 7a , 2. St

Anſtändiges Fucloehen in
kl. beſſeren Haushatt geg. guten
Lohn geſ. L. 8 , 7, part . b

Anſtändiges Mädchen , für
alle Hausarbeit geſucht . 945b

465. La , 3 Tr ppen .

Lehrling
mit guten Schulkenniniſſen pr.
1. April geſucht .

Friedrich Wachenheim ,
LQaiſerring 8 . 3505

Tehrling
bei ſofortiger Vergütung geſucht

Selbſtgeſchriebene Ofſert . unt .
Nr 3455 an die Erped . ds. Bi.

Bureau im Hoſe1 25 Oa 2 Zim . p. 1. März

Mannheim , 22 . ie fu

Nohnunsgs - gesuch .
Beantter , kleine Faminie , ſucht

auf J. April elne ſchöne 2 Zunmer
Wohnung . Offert . m. Pleisang .
unt Nr . 748b a. d. Erp . d. Bl.

Wohnungs - Gesuch .
1

1 Ehepaar fucht per
April hübſche Wohnung von5356Zimmern neb Badeemmer

u. Zübebör , —2 Tr. hoch, im
Preis von 12 —1600 . , füdweſt⸗
licher Stadttheil bevorzügt . Off .
unter Nr 3515 an die Exped .

Geſuchttauuübkee Ammerf. alleiuſtehende Frau .
Offerten unter F. H. No. 790b
an die Expedition dieſes Blattes

„ od. ein größ.2 Zimmer in beſſ Gue
geſümt . Offerten unt . Nr . 3520

die Exped . ds. Bl .
＋

5
7 1

—5 Zinmer⸗Vohnung
per 1. April zu miethen geſucht .

Augeh. mit Preisaufg . U. G. H.
Nr. 920b au die Exped . ds . Bl .

Geſucht , Mitte der Stadt ,

möblirt . Zimmer
im I. oder II Stock ,

Offerten unter J . K. Ni . 3552
an die Erpedition dis . Bl.

Geſucht Wohnung , — 5 Zim .
u. Zubehör per 1. Mai od. ſpät . ,
Lage öſtl St

3 10
9 8 öul .

Ring . Preis M. 80 —1000 .
Offerten 0 5 Nr . 931b an

die Exped . ds. Bl .

N Familie ſucht p 1. April
un nächſt . Nähe der Feſtyalle

3 m. Zubeh .
und Magdk . , Preis —600 M.
Off. unt . Nr . 3578 g. d. Exvd .

* 4, 8
zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 22156

0 4. 14 05Hof) , 2Räunte als
ureau , Magazin

od. Werkſtatt per ſofokt zu verm .
Näh . Vorderh . , Truh daſ . 3166

drei zuſammen⸗
häng Parterre⸗
räumez . Bureau⸗
od. Lagerzwecken

aus guter Familie
geſucht . 3572lehrling

Hofconditorei Fauth .

Junger Mann ſucht Stellung
auf einem

techniſchen Bureau .
Gefl . Angebote unter Nr . 800b

an die Exped . dieſes Blattes .

Eiu Balſloſer ſucht Arbeit
8570 Üſtraße 3, nart .
Suche StellunSuche fgeuung Portier .

Gefl . Offerten unter Nr . 679b
an die Exped . d. Bl .

5 Manun mi; guten Zeug⸗
niſſen ſucht anderweit Stellg .

als Ruchhalter od. Reiſender .
Gefl .

an die Exped . d. Bl .
ſſerten unter Nr . 678b

Wuchhalterin
einf . dopp . amerik . Buchführung ,
flette Correſpondentin , ſucht
Stelle , a Fabrik o. Baukbureau.
Offert. unt . 764b an die Exod

Demoiselle , 24ans , nyunt
passé , 10 ans en France , tres
au courant de la langus et
correspondance frane, , cherche
situatſon . — Offres sous B. N.
565 posterestante ' hafen S8b
Irg

lei
24 Jahre alt , welches

AFra klll, 10 Jabre in Frankr .
verweilt , in der ſranzöſ . Sprache
und Correſpondenz gut bewand
iſt , ſucht paſſ . Stellung . Off. u.
B. M. 585

Thafen . ———5
Maſchinenſch: eiber in ,

15 Calligraph . Empire u. f. w.
flotte Steuograpbiſtin , gewandt
in Vervielfälligungen u. ſ. . ,
ſucht ſich zu verändern .

Offerten unter Nr . 722b an
die Exbed . dieſes Blattes .

Tücht . en
mit guten Zeugniſſen ſucht auf
1. 1 Stelle . 905⁰
Fr. Wickenhäuſer. Q3 , 6, 3. St .

Saub . jg. Mädchen fücht tags .
über Mofatsdienn od zu Kind .

II 2, 11 . 3. Stock , r. 933b
Ein Mädchen von auswärts

ſucßt bis 1. Febrnar Sbelle bei

1 Familie , am
Llebft. b . 2 Leuten

llein . Näh . K 2, 7 , 4. St . i8eh

Fräulein , welee 1. Maſchinen⸗
ſchreiben ( Remington ) n. in allen
Bureguarb bew iſt , ſucht
Off . u. Nr . gäsb a. d. Exp. ds . B.

Ein beſſ . Fränlein , ſucht eine
Filiale zu übernebm . Caution ,
kann geſtellt werden . Offert . u.
Ar

2080 an die Exped . 8515

Weiwit ſschaſt
mit 2 oder 4 Zummerwohnung ,
in guter Lage Mannbeims , per
1. April eptl . früher billig

uvermiethen .
h. Q7 , 15 , III . —2 Uhr .

zu v. Pr 360 M. Ju erir 3. St . 4650

950

5 im Hanuſa⸗ 7 55
. 7 ſind , ſofort bezleh⸗

bar . e
zu Coimptoirspreiswerth

zu vermiethen . 9821

I . 9
Ein ſchönes Bureau beſteh .

aus einem grogen u 2 kleineren
Zimmern pei ſofort zu verm .
Näh . K 8. 2, part . kechts . 5872

3 leere Zimmer a Bureau od.
Wo nußg zu verm . 3273

I 1, 3 ( Areiteſtraze ) ſchöne
helle Part⸗Lokalitäten ,

für WMiiean, Magazin od. Werk⸗
ſtätte geeignet , einzeln dder im
Ganzen ; verm. Näb 8 Stck . 3243

L 4
2 . S ock, leere Zim. ,

9 auch für Bureaux ge⸗
eignet , zu vermietben . 3128

M2 , 12 , 2. El,
—4 Zimmer ſür Arzt odel

als Bureau paſſend , event .
möblirt . 3467

N 3 . 4 , Zureau ,
2 Zim . , auf 1. Avril z. v. 3104

ſes
kochpartexrre , 8

Bismarcraße geräum . Zim ,
geeignet als Bureau , zu verm .
Nüs 12, 4. St . ⸗K. 3882

( 8. Stod , rechts . )
Für Bierdepot , Flaschen -

bierhändler eto .
Bureau , Lageſräume , Stall ,

Burſchenzimmer nebſt Wohnung
auf 1. Februar zu verm . 3078

Fomplsir und Magazin,
ſchöne ſehr helle Parterrelokale
mit Einfahrt und großem 5700zu vermiethen .

UC6, 4, Pant

für Bureau , Lager , Penſtonat ,
Wohnung ꝛc. im Ganzen oder
getheilt in 4¹ 7, 24 ( Vorder⸗
haus ) per 1. April zu verm —

Näh daſelbit part . , rechts . 10783

Bureaux oder

Geschäftsräume .
Die bis jetzt von d. . ⸗Anſt .

für Arbeitsnachweis beuutzten
Räume in verkehrsreicher Straße ,

große nach der Straße geh.
Eckzim . mit direct . Eing . , ev. mit
Wohnung, p. 15. April zu verm .

Näh . 8 1, 1 , 2. Stock . 10528

Büreau od. Lad . in. Wohu ,2 8.
u. K. nebſt Sonteram als Lagel⸗
raum z. v . N. M4 11, 3. St . % b

Bureaux zu verm

Aſif 1. April ſind im 75v. Gebrüder Kr her , B 2, 1
Bureauz

0
vermiethen .

Näheres daſelbſt . 3302

7 Laden mit Wohn . u.F 9 . 2 Bureau zu v. 911b
5 großer Laden1 — mit Wohnung u.

Werkſätte 1 vermiethen .
Näheres 2. Stock . 922b

mit Zimmer nebſtLaden Wohnung (2. St .
5 Zim. , Küche ꝛc. ) in vorzügl .

177ꝛe zuſauum en od. getrennt py.
„ April ſehr preisw z. v. Off .1 15 No. 3824 a d. Erp . d. Bl.

Laden mit kleiner Wahnung
in beſſerer Lage der Stad haupt⸗
ſächlich für Friſeurgeſchäft ge⸗
eignet , per 1. April zu verm .
Naäh. in der Exped d Bl . 3148

Aden mit Wohunng
auf d. Lindenhof z. v Näh . bei
Agent Dietz . Gontardſr. 18. 785b
Läden jeder Große zu verm .

Heidelbergerſtraße
2denban nebenan .)

5 4
3 Treppen h 3 Zim . ,
Kammer , Küde und

Zubehör mit elektriſcher Lichtan⸗
lage und Centralheizung per
ſoſort an ruhige kleine Familie

89 vermiethen .
Näheres im Laden . 6215

1. 12 2. Slck. , 5 Zim . ⸗
Wohnüng n ab

1. März zu verm 471b

B 4 , 7
der zweite Stock , 4 bis 7 Zim⸗
mer, Küche , nebſt Zubehör zu
vermiethen . 3411

Näberes A 2 Nr . 1 beim
Pförtner .

B S .
Belletage mit Balkon

beſtehend aus 9 ſchönen geräu
„ igen Zimmern , Badezimmer

un dMädchenzimmer nebſt Zubeb .
ver ſoſort zu vermiethen . 6070

Näheres 10 5 . 12

B16, 22b 3 Zim m. Balk . ,
N Zub.

5
v. Näb . 2. St . 5159

33 15, 1. Stock , 2 ger. helle
Zim . Teleſonanſchl, 1 9.

B
., 15, 1. Stock , 2 ger. helle

Zim . ,int. Telefouanſchl. znAla ,

75 16
3. Stock , 8 155 mit Zubehö ,
auf 1.ed zu verm . 3160

625 parterre , per I. Mai
—5 zu vermiethen . 633b
g Manſarden Wohng0 2, 15 2 Zimmer u. kl. Küche

jür —2 55 zu verm . 10965

62
—221

5
Nie 121

818b

0 3 , und 3. Stock , je
9 8 19 Zimmer und

Zubebör ſoſort od. ſpät zu vm
Näh⸗ 8 b 4 St 1514b

0
meinem Hauſe 930¹

3 , 19 . lIl . St .
7 Zim . 15 Zuvehör , bisher von

5 Rechtsanwalt Dr . Frantz
ew., per 1. April oder ſpäter .

anderweitig zu verm . 980b
Aug . Nagel⸗
N 7, 6, 8. Stock , 7 Zimmer ,

Zubebör zuKüche U.
Näyeres patterre .

0 7 2 parterre, “6 Zimmer ,
5 Küche , Bad de. zu

vermiett en. 3539

,
kleinere Wohnungi im 4. St . ,
au ruhige Leute zu vermietben
EbendaſelbſtParterre⸗Räume m
Hofe , für Bureanx geeignet . zle⸗

D 131 zwei leere Zimmer ,
1 Treppe hoch , zu

vermiethen . 3288

IIR ,
gegenüber der Börſe , 3 Tr. , 5
Zun . , nut Bndeemiicht, 2 Man⸗
ſarden , Küche und Keller per 1.
Abril an ruh . Familie zu verm .

Neberes im Cigarren⸗Laden
paſelbſt . 871b

4. Sſtock, 4 Zimmer ,D
5
95 4 Küche u. Zubehör zu

verm Näh . 8. St . 138b

IU 7
2 Wohn. , je ( im . , Küche ,
Zubeh. uin Sf . li. 2 53 Zim. , ü ve, Zab . i. 4. 5N. N2, 5 8. St . v. 11 —6 U. 526

Part. ⸗ zuD765 f 9 vermiethen .
Näh . D 7, 20, Laden . 3493

97 Htus , kl. Woſnung2 U v . Näh . Veden . “ ⸗

15 F. 14 Planten, 5 Tleppen ,
Wohnung , 5 Zim .

nebit Zubehör billig zu verm .
Näheres Eckl den . 675b

475

Zinm. er 18
bl. aorden tl . Fauilie

ethen . 3343

F 18
Balkomzwohnung

von 7 ZAmmern, Badezimmer
und Zu ehör zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 9210

IN 75 11 WimecZim. ⸗
( Abſchluß ) m. Zußed⸗ v2740

7, l Selktage
55 Wohnung m. Balkon , 7 Zim,

„ Jub . pr. 1. April 7 5

1 7

0 261 5
40

Hochnarterre , 4 Zim . nebſt Zub,
1s Bureau oder Wohnung ' per
Abril zu bermiethen . 3062
Näheres 2.

1 7. 26à , Miſehtigh
aus, 5Stock , beſtehend

Zimmt er, Küche und ſon uigem

nen bergerichtert

528

Zubehör , neu hergerichtet , per
19 t zu vermiethen .

täheres 1. Stock . 9114

6 ( Marktplatz ) iſt eineJ , 5 ſchöne Wohnung im
4 Stock beſtehend in 6 Zimmer ,
Nüche, ?Badezimmer u. ſonnigem
Zubehör per 1. April oder auch
ſrüner in vermiethen . 10330

Näheres iem Laden .

13 7 NuTr. gu. Zim . Uehſt
als Buͤreau oderfir einzelne Dameſor z. v. 880

2 , 7
—4 Zimmerwohnung z. v. 535

3 0 2mehrere kleine Woh⸗33 3 zu verm .
Waadenes . 2, 94. 95 2 Tr.

oder Schneider , G 3, 3266

5 5 1575 U.5,. J
Zuübeh. , 2 Stlegen

hoch, per 1. April oder Mai zu
vermiethen Näh . Laden . 1110

1 3 Zimmer u. Küche6 6. 7 zu vermiethen .
Näheres Metzgerei . 8680

0 St. , neu hergericht ,6 75 20kadt Wohnungen , 2
Zimmer u. Küche an ruh Leute,
eben daſelbſt 1 Zim . u. Küche z p.

Näheres 2. Stock . 8601
1 MRingſtraße , ſchön.

6 75 25 Hochpart . , beneh g.
Zim . , Garderobe , Bad , allen

Zubeh . u. Gartenbenützung , fült
Wohnung u. Bureaux geeignet ,
ver ſot . od. ſpät . zu verm . 560b

U K, 16/18 2 Zim . u. Zubeh.
zu Näd . Laden . 924b
8 e) Wohnungen , 2 Jum.15,12

Näheres parteire . 607

E S . 10
4 Zim . u. Küche pr. 1. April z. v.

Näheres Wertl bſchaft. 3081

177* 2. U. 5. Sl ſe 6 J in⸗
0J mer und Zubehb per

I, Ayril bilfig zu veriniettzen .
Näheres Erdgeſchoß . 3500

U
2

bord
Zim . U. Küche

7750 ſofort oder ſpäter 55verm . Näh . 2. Stock . 92⁰

1
A

1915
N 15 10 3 Zim , 1 Kuche
und Zubehör per ſof. od. 9zu vermiethen .

Näheres in der Wirtbſcha
50 im 8 . St . 5 Fimt ,II 7, 22 Badezimmerze auf

1. April zu vermiethen .
Näheres U 7, 25. 3528

8 2. Slock , 8 Zum. ,II 7. 28 Küche nebſt Zale
hör zu vermiethen . 72⁰

Hinterbaus 2. 1
15 28 4 Zimmer zu 70miethen .

H 8 .4
Ziener zu vedmiethen .

Nähexes parterre ,

Juungbuſchſtr . 180N
I 9. 33 . Zim. . Kilche z v .

1 Zim . u. Küche a einz.
4 Perſon zu v. 10019

Ring erd Zim . Balt⸗
175 15Ou . Zubeh. prł. 1. April
zu verm . Nah parterre . 109

Hinterh . , park. , ein
J 75 27( Zimm er, Küche und
Keller per 1. Febr . zu verm .

Näheres 3. Stock .
jetzt Holzſtr . 7, 2. Iim.

J 8, 6 55 Nücke zu verm .
Näheres Wirthichaft .

( Dalbergſtraße 70
3 Zi un er, Küche u.

3292

20

595

5 2 14
5 St . , 7 Zim . ꝛc.

5 per 0
ort zu verm .

Zu erfragen D 4, 16 part . 8168

E 3 au den
1 3. Stock , ſchone ge⸗

räumige 7 Aimmerwohnung
mnit allem Zubehör per 1. April
1903 zu vermiethen . 6113b

Näheres B 7, 9, parterre .

P1 J Wobne 2. Stock ,
„ Wohnung m. Balkon ,

. —4 Zim. , Mädchenzim . Bade⸗

Ziaume per 1. Auril zu verm .
Näheres 3. Stock . 3242

HF2 Nr . 4 ,
7 Zimmer , Küche und Zubehör
zu vermiethen . 3568

Näberes U 6, 11, parterre .

Ir 25 9
2 250. 6 Zim mer u.
Zubehöß , 2 Gaupen⸗

1795
ſofort oder 1 zu v.

A 4. Stock, 7 Zimmer. 2 „ ga u. Zubehör aun 1
Apriſ 50 vermiethen . 3265

Näheres Echaus F 2, 9a 2 Tr .
oder bei Schneider , G 3, 16.

2 Treppen hoch, 6F 35 13a Zimmer , 1 Küche
mit allem Zube ör per 1. Apeil
oder ſpäter zu vermiethen .

Näh . in der Wirthſchaſt . 982g

K „, 1
2. Siock , 7Zimmter
nebſt Zubehör per

1. April od. ſpäter zu v. 20345
Näh. O 7, 18, Vureau im Hof,

8 St . , 7 Himher,K , 12 Kilche nebſt 7197
per ſoſbrt zu verm .
Näy . O19 .O 715 , Bureau , im 9

( Ning ) 2 Ziſt . und
K 2, 1818 fc im' 5ö. Stock ,
zu verm . Nän .4. St , l. 5970

8. Ol. , ſchöneWohn,
K 2. 194 Zum. u. Zub . per

AprilApril zu v . käh. vart . 8109

Zubeh . per 1. Febr. z. v.

K 3. 21 „ U. 8. St. , 5 Zim . —7
U. Küche p. 1. 120

zu vermiethen . 332⁰

K 3. 6 2. Slock , 155
aus 4 Zim. u. Küche

nebſt Zubehör per 1. April zu

ſch. Woun. ,K 3 5 23 Küche , Keller , a 9105Lallte ſofort zu verm . 910⁰
Eniſenr 1052³ „ 112 5 Zm, Küch

und Zubeh r . 1. Abpril zu 1 5
Näh . 2. Slock , rechtss 8880

Hths . , 2 Zum. , Alkov ,F 4, 4K. an ald K. . v. 85
Küche

K4 , 22 h m . 1

r.
Koch , F 5, 10 ,

2 u. Zuge u verm,See ee

ſeſchl . Wohnung,K 2, 9 , miche

veruntethen . Näh . Part. 1485
2 n ,



22 . Jannar . General⸗Anzeiger ;
35 „ 5 Zum, lebſt2, 8 guche' per ſofort zu

ver iethen . Näh . parterre . 8505
0 7. 2

3. Stock , elegante
Wohnung , s Zim .

1. Zubehör zu veirmiethen . 3402

L 2 10 Part⸗Wohnung 4
54 Ziun. , Badez. Külche

u. Zubeh . pr. 1. April zu verm . evt .
kbiinen noch 2 Zim . „ d. H. geh.
dazu gegeben werden.

Näbheres 3. Stock . 3263

L4 Balkonwohn . ,
9 2 4 Zim. , Küche u. Zub .

(Abſchluß) zu verimiethen. 48Ub
2. Stock , 4 AimmerL 4, 0 Balton , Küche und

Mädchenzind ſofort od. ſpät . z. v.
Näheres Parterre . 815

p 2 3 neben dem Haupt⸗
5 2 2 poſtamt , neu ber⸗

gerichteter 3. Stock , 6 Zimmer ,
Badesimmer mit kompl . Ein
utchtung Küche , Sperſek . , Magdz
u. Zub. ſof. od. p. 1. Ayril z. vebil .2 2% Stock . 3829

5 2 , en SlocksZim .
Nu. Küche per Apell zu

verm . 05 parl . , Wllthſch. 3188

28/9 , 8. Ste , 66 Jʃ%., Kilche ,

Näh . 5. St . bei Metzger.

14 Wohng . , —6 Zia . ,
5 Küche u. Zub . ſof, zu

verm . Näh part . , Spezereilad s80

L 10 ,5
feiner 2. Stock , 6 und
ſämmtlichem Zubehör p. l. April
an ruhige Famie zu vermiethen .

Näheres parterre . 10556

f 4. St . , 4 5˙1 u.
L 125 8 Küche per T. April
zu verm .

125
parterre . 829b

28 St . , ſch. Balkon⸗
L 12 . A a 3 Zim . u.

85 1. April z. v. 7820
ah. 2. St . ., v. —5 Uhr Nach m.

LI 15 Stock , ſchöne
4 4 Zimmer Woh. ⸗Iadſiit Zubehör per 1. April

zu vermiethen . 3032

freie Lage ,L U 3.
Ua. d. Schloßg , ſch.

Frvohn, Zim. , Badez . u.
Zubeh . z. v.95 erf part . 919b

L 13
E 2. und 3. Stock , 6

„ 9 Zimmer mit Nad
und allem Zußehör per ſoſort zu
vermiethen . Näh . O 7, 15 ,
Burcau , im Hof. 8563

L 3 5 4. Stock , 5 Zimmer
7 mit Zubebör au

ruhige Familie per 8 zu
permiethen . Näh . 7, 15
Burean , im Hof. 8564

L 725 Stock , 7 große
Zimmer, Badezim .

und allem Zübebör an ruhige
Leute zu verſniethen . 3211

Näheres 2 Treppen hoch.

L 14 . 28 St . , 5 Zimmer ,
Badezim .„ ſammt

Zubehör per April zu bell
Mäheres parterre . 3027

ſchöne 6 Zimmer⸗L 14 . 7 Wohnung mit
lem Zubehör und Babeauſchlſt
preiswerth zu vermiet en.

Näheres daſelbſt 3. St . 3089

L 15 Bismarckſtraße ,
9 „ 9 3. Stock , s Ziurmer ,

Badzun , u Zub. per 1. April zu
bverim . Näh .verm .Näh. Rheiuſtr . 4. 3099

L 15 12 2 bahn⸗5,1 hof , 70 Stock,
5 Zimmer ni. Zubeh p. 1. März
zu verm . Näh . 2. Siog. 1048 .

Badzu . 20. per 1. April zu v.
199b

P3 4
Nähe der Haupi⸗

9 8 8. Stock , ſchöne
Wohnung , s Zimmer nuit allem
Zubehör bis Apꝛil zu vermieth .
NMäberes 8. Stock . 34¹⁰

godosbeosooOοο

„
8 Heidelberger⸗Straße 8
800
50 ( Neubau ) 2

5 Zwei elegante ſehr ! 0

8 große helle 8 Zimmer⸗
2Wohnungen , großer Vor⸗ 9

platz.Etagen⸗Central - 6
Heizung , 2. u. 4 Stock , 8
bis 1. März 1903 zu

Z vermiethen . 10˙4

Sodogoggodgebedesese

0 4 21
3. Stock , ſchone 5

„ 1 Zimmer Wohnung
bis 1. April zu vermiethen . 555b

— . 2
2. St . , 5Zim . nebſt Zub .b. . April
an ruhige Familie zu verm .

Näheres 3. Steck . 3179

0 17
4 gr. ſchöne Fim. ,
Bad ſtüche in. Zub .

Vis- - vis d. ſtädt . Antag . , per 1.
Avril od. ſgät . zu v. er auch als
Bureau . Näh. im Bureau bei
Zacharias Oppenheimer . 8026

1 1 . 16
6 Zim . u. ue per April zu
vekin . Ev. würden jetzige Pen⸗
ſionäre beinenem Miekherſwohnen
bleiben . Zu eiſr . 4. Stock . 880

3 Zim . und KücheR 7, 10 April zu v.
Näh . Wirthſchaft . 654b

IR 7 , 13
4 Zimmer , Küche und Zubehör
per 1. April zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 794b

eleganter 2. Sloc ,R
7
15 223 aus 6 Zim. Küche.

Bad u. Speiſ ekam. pes ſof oder 1.
April zu verenn. Näh b. Baumſtr .
Fucke - Michels , K 7, 23. 6034

Ro⸗ 23 , 2. Stock , eieg. Wohng .
v. 3 Zint. , Küche . Magdkam .

pr. 1 Apeil zulv. Näh b. Baumſtr .
Fücke⸗Michels , K 7, 23. 60330

L 15 , 15
elegauter 2. Stoce, 8 Zimmer ,
großen Vorplatz und allem Zu⸗
behör , neu hergerichtet , per ſoſort
zu verm . Naheres N 3 , 9
Eine Stiege hoch. 6418

M2, „ , 10
1 Deppe hoch, Wohnung mit

1 Zimmern und Zubehör per
pril 1903 od. früßer z. v. 040

11 2 13 kl. u. 1 größere
27 10 Wohnung zu vn .

Näheres 2. Stock. 10924

M 3 4 ſchöne Manſarden⸗
5 Wohnung . 2 Zim⸗

mer nach der Straße , Küche u.

e⸗ Zimmer mit Keller per
1. März aun ruhige kl. Fam . zu
verm . Näh . Laden . 35 75

M 2 . 22
Seitenbau , 2 Zianer mit Küche
zu verimiethen . 3436

Näh . pa terre , Burean .

M7 , 22
II . Stock
4 Zimmer⸗Wohnung mit

kon und allem Zubehör per
April zu vermiethen .ab part . , Bureau . 3435

N 4, 15 große ſchöne Wob⸗
nung mit Bade⸗

9 52 und Zubehör bis 1. April ,
auch früher zu vermiethen . 3533

u erftagen im Laden daſelbht .

N3 . 17

M 2 , I15a .
Parterre , 0

M 52 8 1 5 D, 8
2. Stock u. 4. S ock ,

eleg. Wohn . , 6 Zimimer,
Badezim. , Ailche , Speiſe⸗ u .

ſammt Zubehör ,
auf den . April 1908, erſtere
event ſof. zu verm . 10571

Näheres N 2, 15a, 4. St .

— —
0 4, 3u55 Bad 1 2 0 55
ſarden per 1. April zu verm .
Näberes 3. Stock . 8009

4. Stock , 5 Zimmer ,0
5
95 7 Küche u. Magdkan

N. I. April z. v Näh 2. Stock . 7650

1Gaupenzimmer m.
Oſen z. verm . 751b

17

17

05 1
—6 Zim u

5 Zubehör per I. April
àu verm . Näh . part . 94

ane ee eſoſortzu verm . 7124

äb . 0 7. 15. Bureau Hof.

3. Stock , 5ZIimmer 5
mit Zubebör ¹

, 5
5849

vermiethen .
Bureau im Ko— —

0 7, 19 ,
2. Stock , 5 Zimmer nebſt Zu⸗
behör zu vermiethen . 8426

Augarlenſt .675

R 7, 28 . Fricbrichsring ,
3 Tr . . 7 1 Wohng. von 5 groß .
Zim . , Küchen Zubeh . . 1. Aprll
zuverm . Näh⸗ parterre . 3588

81,5 117
8. St . hübſche abge⸗

9 4 Jcpieene W
4 Zim . u. Zubeb . an kl. Faumilie
per . April od. ſofort z. v. Preis
550 Mk. Näheres 2. Stock . tosss

8 6, 10, 5. St . ,
2 Zim . u Küche mit Abſchl .

zu verin . Näh . 2. St . 198b

S6 , 16 , Woubau
n Kliche
und Kammer , 3 Zint . u. Küche ,
ſowie 2 Zimmer und Küche , ſoſ .
oder ſpäker zu vermiethen , 3092

Näh . Simeyſtr . 5, part .
7 7 2. Stock ,8 6, 37 l . 8 Wohn⸗

ungen mit 3 u. 4 hellen Zum⸗
mern , Küche , Bad , Manſarde zc
per 1. April ev. früher zu verin .

Näh . Burcau , Hinterhs . 3147
8 2 zwer 4 Zemmer⸗6 , —39

Wohnüng . auf
1. April oder früher zu verm .

Näberes R 7, 8. 781b

12 abgeſchl . 2. St. , 4 Zim.1 6, 8 Küche u. Zndeh. 15 v.
Näh . I 6, 8, 2. Stock . 801b

1 9 Dreiteſtr . 4 Zim, ,
3 Küche u. Maufarde

per . / zu ver miethen . 3570

U 1 10 zwei ſchöne Woh⸗
9 nungen,4 Zimmer

mit Balkon und Zubehör , per
ſofort oder ſpäter und 4 Zimimer
mit Zubehör , per 1. April zu
vermiethen .

Näheres parterre . 3517

1U 5, 13
4. Stock , 4 Zimmer

J mit Küche u. allem
Zubebör per 1. April zu verm .
Zu erfragen 5

5, 9. 3291

U 6
helle Wohnung ,

05 95Fi er m. Zub.
zu verm . Näh . e 168b

Aegtenſer , 15, 2. „ſchöne
4 Zim . ⸗Wohn . nut Aus⸗

ſicht zu v. Näh 3. St . r. 789b

im 4 Stock zu verm .

ſchöne Wohn ,

Bahnheſplatz 7, 4 Tr . hoch,
1 leeres Zimmer zu vermiethen .

Näberes parterre . 3047
0 I . 15 , 10 ,Biswardſtraße ſe 28
5 Zim . u. Zubehör v. ſoſort od.
1.April zu v . Näh . part . 3045

955 eilſtraze , 10 ( 10 1)23 parterte , 2 Zim . u. Küche
bel I. Februar zu verm . 723b

tock, 5 ſchöneMilſtr. 10 Ainer mit Zu
behör auf 1. prl zu v. 55 2b

Beethovenſtr .
ſchöne 4 Zimmer⸗Wohng . , nebſt
allem Zubeh bis 1. April zu verm .

Näberes I 4 . 21 . 6080b

Bogthovenstrasse 0,
ſchöne 3 Zimmer⸗ e
Badezimmer u, ſonſt . Zubehör ,
ebendaſelbſt eine 10 Mauſar⸗
denwoen . , 8 Zim . Zub . z. v.
NMäaheres parterre lechis. 3195

Beethovenſtr . 6,1. Ium . Bad ,
Küche mit Zubeh . , 3. Stock , per
Mai oder Jum zu vermiethen .

3 Zim , Küche nebſt Zuvehör ,
parterre , auch als Bureau , per

„ Apꝛil zu vermiethen . Sonb
Be thovenſtr . 7, 3 Stock ,

ſchöne 3 Zümmerwo⸗ nung mit
Zubeh , Gas u. elekix. Beleucht⸗
Ung, für eine od. 2 Perſ . paſſe ,
per 1. April zu vermielhen .

Näheres 4. Stock rechts . 775b
f eleg. 3 Zem. ⸗

Beethopenfr . 10 820000 U.
ſch. 2 Zim . Wohn . . 3m. K. 3 v. b

Boöt ſtraß K 17 2.Sſock , 5 Zim,
HBadezim . und

Küche auf 1. Februar zu verm .
Näh . 8. Stock , rechts . 3074

7 7
Bellenſtr . 24,

3 Zimmer , Küche und Zubehör
zu verntiethen . 305b

Hessace
10 , Neubau part . ,

inmer und Küche , im
erſten Uioc 2 Zimmer u. Küche
zu vermtethen . 3524

Charlottenſtr . 4
0 Stock , 4 Zimmer , Küche , Vad

„ Zubeh . ſoſort zu verm . 3125

Ned gare 36 Mauſarden⸗
wohnung , 2 u. 3 Zim. , Küche

ſof. zu verm . Näh parterre 839

Eichelsheimerſtr . 10, 5. St . ,
2 Zim , u. Küche p. 1. Febr . z v. 755

ichelsneimerur . 27 Wohng . ,
Zim . , Badez . , Küche u. Zub .

3165

Gichelsheimerſtr. JI Ziner
nebſt Zubeh . ſo ort z. v. 430b

Ellsabgthstrassg 9
4 Stock , 7 Zimmer , modern
eingerichtet , oder 5 Zimmer ,
Balkon , Bad , eleekr . Be⸗
leuchtung preiswürdig abzu⸗
geben . 10887

Eliſabethür. 5
3. Stock , elegante Wohnung ,
vier Zimmer , alkons , Küche ,
Badeziem , eletiriſch . Licht ꝛc.
ver I . Februar ug 197vermietben . 12b

Eliſabeihtraße
( Ecke Werperplatz ) , hochherr⸗
ſchaftliche dritte Etage , zu verin .

Näh . daſelbſt , 2 Stock . 10783
Iri ichEri 2 294Frikdrichsring 8S 6. 22

eleg. Belle⸗Etage , 7 Zim. , Balkon ,
Bad nebſt Zußehör per April zu
vermiethen . bel Fritz
Nüßecler , 7 , 9. 61160

Gontardſtr . 27
2. St . g Zint . u. Küche b. 1. April
zu verm . Auzuſeben von 3 Uhr
ab. Näheres im Laden 290b

Sontardstrasse 9 „ pf . ,
2 eleg. Wotenungen , 5 Zimmer
Badef u. Zubeh . m. gr. Garten
u. Hühnerg. , 4. Stock , 6 Zim. ,
Badez. 1. Zubeh. p. 1. April z. v
Zu erfr . b. Jac . Sternheimer ,
N2 , 14 5. 3080

Hebelnraße 1, Ecke Fried⸗
richsriug , elegante 5 Zunimer⸗Wohnung , Badezimmer ꝛe, Aus⸗
ſicht z. Lawn⸗Tennis⸗ Platz, per
1. April oder ſpäter zu ver⸗
miethen . 3181

5. Stock , drei
Hebeltraße 111

groß eZimmer,
Tuche unnd Jubehör zu b. 3133

Näh . Friedrichsring 36, part

Jungbuschstl. 9
4. Stock , ſchöne Wohnung ,
( 7 Zimmer mit Zubehör ) per
ſoſgel zu

Näheres 2, 3 . 6924
Jungbnfafr⸗ 33 , Wirißhſch .

Zimmer n Küche zu verm . 540b

Augartenſtr. 27 Kache
5

Worte
Küche , s Part . ⸗

Zimmer u. Küche zu v. 693b

Wohnmngend.
Augartenft . 63 2 Zimmer und
Küche zu vermiethen .

Nhceres Wirthſchaft . 185

Augartenſtr. 49 iſt eine ſchöue
5 Zim⸗Wohn .

mit Balkon , ſämmtl . Zimmer
nach der Straße gehend , Küche de.
auf 1. od. 1 zu verin .

Näh . 1 2 Trepp. 7250
2 od. 8 Zim . u.
Küche z. v. 105

Bismarckplatz 5.
Schöne Wohnung , 3 Treppen,

5 Zimmer , Küche ꝛc. , Bad nebſt
allem Zubehör auf 1 April zu
vermieſhen . Näh . 2 Tr . 3056

Mismarcklr. , L 15 , 7,8
ſchöner 4. Stock mit 7 großen

immern , Badezim . , und allem
Zubebör auf J. April zu verm .

1, 2 .

0 7, 15 , Burtau Hol . Näheres parterre . 312⁰

Oe liche
one elegaute

Hebelſtraße 15 70
Zimmer niebſt Zubehör zu berm .

Näh . Peter Löb, Baugeſchäft ,
Hebelſtraße 15, varterre 10967

Krappmühlſtraße 4
Wohnung , 2 Zimmer , Küche mit
Weikſtätte oder Magazin 5 zu
vermiethen . 12b

Zu ertr . Schwetzingerſtr 58.

Llisenfing, K 3, l0
III . Stock , Balkonwohnung ,4
Zimſmer u. Küche mit Zubehör
per 1. April b

vermiethen .
Näh⸗ H 7, 62, II . Stock . 3288

Luisen ing 5,
2. Stock , 6 Zimmer u. 7 5 od.
3. Stock . 5 Zimmer u. Zubehör⸗
per 1. April od. fr. z. v. 743b

Wiſehring 19 ( F 8)
eleg, Wohnung , Zim. nebſt all .

Zubehor per Apri 1
verm .

Näh . Hirſchler ,2. St . 3299

iſenrf
eieLuiſenring 1 ( F8 ) Sac

parterre , 6 Zimmer nebſt allem
Zubehör per April zu vermieth .
NMäh. e 2. St . 3298

Tluiſcuring 20 ,
3. ee 6 Zimmer mit 5
hör , abgeſchlöſſen , ſofort oder
päter zen. 9186

Euſſeuring 57 , . , ſch. Zim⸗
Wohng . m. Elker, Veland ,
Badez . u. Speiſek . ꝛc. p. 1. April
zu verm . Näh . 3. Stock . 842b

Lameyſtr . 24 ,
4. Stock , elegante 5 Zim mer
Wohnung nebſt Zubehör per
1. April zu vermiethen . 3303

Näh . Lameyſtr . 22 part .

ſt
A möblirt .3 emerLuehftr. 5 nase den, Farten,

ſoſort oder ſpäter an beſſereng
Herrn zu vermiethen .

Näheres Parterre . 3095

Mollſtr . 10,
elegante Wohnung . 5 385
Badezim . , Küche nebſt Zub .
mit ſchöner , freier Ausſicht
auf Garten , per ſofort zu
verm . Näh . 4. Stock . 3321

Meerfeldſtraße 8
2. Stock , 8 Zim. , Küche , parterre
2 Zim. , Küche u. Zub. , per April
15verit . Zu erfrag . N 3, 16. 129b

3 ZimmerMeerfelöſtraße 10 und Küche
per 1. April zu vermiethen .

Näheces 2. Stock . 798b

Meerf ldſtraße 23 , ſchöne
Balkon⸗Wohnung , 3 gr. Zünnier
und Zu ehör in beſſekeit Hauſe .

Näheres part . 444b
eerfelſ ſchöne Part .Meerfeldſtr. 28 Wohnung ,

3 Zimmer und Küche mit allem
Zubehör bis 1. April zu v. 3ib

8
Aeerfeldſkrahe 30 . . Kiche

immer n. Kuche 2 Zimmer
u. Küche zu vermieihen . 718b
51 r 90 Zien . , Bade⸗Miltelſtt. 20 zimmer , Küche u

Zubehör , Koch⸗, Leuchtgas , Cloſet ,
zu vermiebten . 484b

Neckarstr . K l. 4
3 Stock , elegante Mohnung ,9
Zimmer , Küche , Bad und allem
Zubehör per ſofort oder ſpäler
zu vermiethen . 3297

Zu erfr . daſelbſt im Comptoir .
Atur 90 3. Stock, ſchöne

Nuitsftr. 2 Wzohn . 9˙5 5 N.
Küche , Badez , u. Zub. zu v. 3185

Näh . Friedrichsring 86, part .

Parkring 21
in der Nähe des Rheins und
Stadtparks , 2. Stock , 4 ſchöne
Zimmer , ( wovon 8 nach der
Straße ) und Küſbe per 1. April
zu verm; 2. Stock Hinterhaus ,

belle Zimmer und Küche ver
ſofort öder 1. Ayril zu verm .

Näheres 2. Stock . 3020

Prinz⸗ Wilhelniſtr . „2 part, ,
eleg. 8 Zimmer⸗Wohnung , per
ſofort od ſpäter zu ver . 87b

vei der Feuhalle , bochherrſchaftl .
Wobn , 9 u. 11 Zimer , eiektr
Ocht , Centralbelz,, Warmwaſſer
zc. Auskunft bei Arno Mötler
Prinz Wilhelmſtraße 10, par,Tel. 1049.

36 . 8
Pflügersgcrundſtr. a 4 ,

ſowie Wäldhofſtraße 43a

Fae Wohnungen von 1, 2 u.
3 Zimmern u. Küche zu v 7781

Näh . Pflügersgrundbſtr . 38 part .

Pie gde arundſtr . 43 , V. Stck . ,
2 und 3 Zimmer mit Küche

ſofort zu veriiethen . 3295

Nah. Pflügersgrundſtr . 1411 . S .

Prinz Wil elmſtr .8 u. 10 ,

0

Rheinauſtr . 19
Hir geuplatz

Elegaute Bel. Etage , 6 Zinenten
mit Zubebör ſofort oder 18zu vebmſelben .

Näh . Rhe ee
üctete

Naeinſtraße J , Bel Etage , 7

Blac Badezim . u. Zuber t per
„Abrll evtl früher zu verm .

Näbze es

0

erre . 7703

Rheiuauftr. Fmmer und
Küche im Ab⸗

5 auf 1. Abril zu vermieth .
Näheres Par erre . 678b

Nheinhänſerſtr.
. A8

2 große Zim .
ll . Riche uttt

Zubehör , abgeſchl . , zu v. 827b
Näb . Rheinhäuferſtr 56, e% St .

Unuromeir
Rupprechlſtr. 5, Belle⸗Ciage
5 Wohnung , 5 Zimmer ,

Vadegnuner und Niheehein llit gr. Garten , p. 1. April
zu verm . Näh. parlerre , 3008

upprechtſtr . 10, 5. S81 —4
ſchoöne Zimz Kilche , Bad dc.

bill .zu v. Näh. Sounterrain 989

Nuſenzarlenſtr. 10.
Hübſche Parlerrewohnung, drei

Zimmer , Bades und Mädchen⸗
immer , Speicher - und Keller⸗
Abtbellüng, an ruhige kl. Familie
zu vermiethen . 6097b

Näheres 1 Treppe hoch.

zoſengarteuftr . 32
3 Zim u. Küche mit Zubehör !
per 1. April zu vermielhen . —
Preis 450 Mk. 3376

2 ZimmerRupprechtſtraße 3 und gache
per 1 Febr . oder ſpäter zu 1Nähetes 4. Stock⸗

Rupprechistr . 8
Parlexre : 4 Zimmer , Küche , Bad .
4. Stock : —6 Zimmer , Küche ,
Vad, ſchön ausgeſtattet , mit Zu⸗
behör , per 1. April zu verm .

Nh . Lameyer . 5 part . 3093

Oeſtl . Stadterweiterung

Rupprechtſtr . 12
Elegante Wohnungen :
Parterre 6 Zimmer
1 Treppe 4 15
2 43 7
4 3 ＋

5 kreichlichenn Zubehör per
April event . früher preiswertg10 vernethen durch :

CLal Voegtle ,
Böckstrasse 10 .

Telephon 950 .

Wegen Beſichtigung der Woh⸗
nung wolle ian ſich gefl. au
den Hausmeiſter wenden . 305

Rheindammſtr .31, 2 Zim .
u. Küche z. v Näh . 2. . . 7818

Rheindammsii. 53 ,
ſchöne Wohnung , 4 Zimmer 900
reichl . Zubebör pr. 1. Aeritz⸗ verm
Näh . , Rheinauſtr .32, pt . 348

Roſengarteſiſtr . 34 ,2. St. ,
ſchöne Woznung , 4 Zill. Küche
U. ſämmtl . Zub. pr. 1. April zu
verm . Näh . 1 A, 20 . 9o6b

Seckenheimerſtr . 64 , 5. Sfß,
kleine Wohng . , 2 Zim , u. Küche
au rubige Leute zu vermiethen .

Näheres parte re. 3830

Seckenheimerſtr . 80 6. St . ,
4 Zimmer , Badezim und Küche
pr. 1. April ev. früher au ruß
Leute zu vermielhen . 212b

Tatterſallſtr , 37 ,
ſchöne 3 Zimmerwohnung mi
freier Ausſicht auf den Schumuck⸗
platz beim Waſſerthurm per 1.
April zu veim . Näh . part . 346

Withelniſtr . Hertſchaßl.
7 Zim , Woenng . m. He z verin .
Näheres N 3, 17, b

4. Querſtr. 24
2. Stock , 2 Zim . u. Kilche , 4. Stock,
2 Jim . uid Küche per fo orkoder
ſpäter billig zu vermiethen .

Näheres daſelbſt im 5. Stock ,
lints oder 0 8, 4 im Tapeten⸗
geſchäft. 7037

1 2 * — 2Rheinhänſerſtraße 16 5
Wohnungen mit 3 u. 4 Zim. ,
Balkon , Mauſarde , Keller ,

Speſcher de. mit freier Ausſicht ,
oßne vis à vis zu vermethen .

Näh . Ph . Fuches & Prieſier ,
Jugenieure , S wetzingerſtr . 55 .

Nheiuhärſertt. 10 x8
Magdzim . zu verm . 564b

Nheinbänſerſtr . 42 and Ruche
auf 1. Februar zu verm . 621b

Nennershof⸗
Straße 16put .
5 Zimmer Wohnung mit

Bad u. Zubehnr , ſowie 1

rn
im Sonterrain per

„ April zu vermiethen .
Näb . Kalſerring 8 part eze

Wohnung von
4 Riedfeloſtr . 14 1 U. 2 Aöendern

utit Küche zu vermietken . 575

Riedſe dſtr. I5
Eckwohnung , Zim. , Küche ,
Ballon zc., 90 vermiethen .

Näheres 3. Stock . 186b

Riedfeldſtr . 44
3 Zimmer, Küche, Balkon ꝛc. im
2. Sloch und Zimmeru Küche
im 5 Stock zu vermiethen .

Näheres Laden . 184b

Trafneurſtraße 55 Woh⸗
Uungen Ma berun , je zwei

bZimmer und Kllche⸗ 515b

3. St , 2 Zim .Trgitteurſtt. 99 u. K. 3. v. 818

Tullastrasse Il.
3 an der eſthalle , 5 Zim. ,

ad und Zubehör per 1. Apriſ
zu verm . Näh . parterre . 527b

Tullaſtraße 23
Eckhaus , 3. St . , 6 Zim. , Küche,

Bad , u. Zubeh . ver 1. April zu
verm . Näh . parterre . 737b

Tullaſtraße 18. 4. St . , hoche
eleg. Wolnung beſtehend aus 5
Zim , Küche , Bad u. ſon igem
Zubehör per 1. April zu verin .

NMäh. bei Baumeiner Fucke⸗
Muchels , R 7. 23 . 10897

Viktoriaſtraße 8
Elegante Wohnung , 6 Zim ,

Bad mit Zubeh ör, event , mit
3 Bureauräumlichkeit . p. 1. Apul
zu vermlethen . 3230

Näh . U 4 , 14 , 3. Stock 12
ſchönens Zin mer⸗

Werderſtt. 95 Wohn . pr. 1. Febr .
zu verm . Pres 3s Me deob

Werderstrasse 29
III . Stock

ECcKe Beethovenstrasse
Hochelegante 7 Zimme⸗Woh⸗

nung mik allem Comfort der
Nenzelt ausgeſtattet , elektr . Licht ,
große Balkons , ſowie freiſlehende

exiaſſe nach der Gartenſenie ꝛc. zu
verm . Näh . 2. Stck . daſelbſt . 3438

5 4, 3, 2 Und l⸗
Waldhoſftr. 41 Zimmerwohng .
ſofort billig zu vermiethen

Zu erfragen im 3. Siock oder
4, 13. 8595

7 . Seſte .

sres(leßplab)
2. Stock , 5 Zmmer⸗Woh⸗

g m it Mauſarde , Vad ,
üche u. Zubehöt zu ver .

10 nllekhen. 3006

15 11 kuungen 59
und Kuche , 5 St, zu v 3134

Näh . Friedrichsring 36, part .

Paärterre - Wohuung.
Wer Zimmer und Küche zu

vermiethen . 504b
Us6, 4, parterre .

Schöne Part . ⸗mo nung , 5

81
im. U. d. Straße , Badez u. allem
übehör bis Juli od. ſpäter zu

derm . Näb . B 7, 1Il . 3121

Schene 4 aeen .mit Zubehör im 2. Stock zu ver⸗
miethen . Näh . Hafenſtr . 24, E 8,
Bade⸗Anſtalt . 2040
3 Zim . u. Kuche im 2. Slock ,
2 u8 Zim . m. Küche m4. Stock .

Näh . Eingaug Schwetzing . ⸗
20 , 2. Stock 3231

S öne
8

Part . - Wohnung
(Eck!haus )

6 Zimmer u.
p. 1. Aplil od. ſpäter z. v⸗

Meyer - Piecard ,
La neyſtr .

Schöne Wo huungen
von 3, 4, 5, 6, 7 u. 8 Zimmern
niebſt Zube!. züi verin . Näheres
Kirchenſtr 12 ( G 8 , 29. ) 3209

Eine herrſchaftliche

VPohunn; (Bel⸗Etage)
ſoſort zu vermiethen . 10593

Näb . B 2 9. part . rechts .

Frkundl. Parterte⸗Wohuung
in ſeinſter Lage, 4 geräumige
Zimmer mit Bad u. großer
Berranda in ruhigem Hauſe
an einzelnen Herrn oder kleine
Fanulie zu vermiethen . 3394

Näh . Laumey r . Ta, 4. St .
3 Zimmer und Küche und
Zimmer und Küche ſofort

oder ſpäter zu vermiethen . 341ʃ6
Näheres I 8, 10 , Laden .

Wohnung
Seckenhheimerſtr . 60 , 5. St . ,
3 oder 4 Zimmer mit Zußbehöl
ſofort od. ſpäter billig zu verin .
Näheres parterre . 10250

Ee k h a us ,
Moltteſtraße Wr. 7

Tatterſaflſtraße Nr . 35
gegenüber den freien Platz , Hoch⸗
pafterre , beſtehend gus Laden ,

Zim .u. Zubehör , ſehr geeignet
für Buchhändler , Comptolr ꝛc.
der April zu verm . Der Laden

15 event . auch zu Wohnzim .
2. 350

Jungbuſchſtr . 3, gemſſth .68 * uibl . Zim . ! Rafſeef 16 M.
zu ver u. Zu erir,3 . Stock . 695b

Tr. . , 1 gut möbl .J3a , 9 Zim . ſof. zu v. gorb

K 9
2 Tr. , ſchön urbl . Jim .

„ emite 1 und 2 Betten
per 1. Februar zu verm . 9260

1 2 1 4 hochpart . ,
0 Neckarbr .

Schön möbl . Zim . zu verin . essh

2 72 Tr , Vorderh . , gutK 35 ( bl . Zic. zu v. 766b

uſſentiſg 50, 2. St . ſch.K 9 möbl . Zeim. z. vm. 3408

1 1 2 W
M2 . I ſchön zndſ. Am.

mit od. ohne Pen⸗
ſion zu 10 70 en. 703b

N ein gut inbl . Part . ⸗Z.M5 ſofort zu verm. , 90ib

N 4 4
Sb , mbl . Zim .

9 24 zu verm . 672b

ant mbl . Zim . iuft
N 6. 6 Penſ . zu öd. 6535

P 7
2 Treppen , elegant

5 10 eingericht . Wohn⸗
und Schlafzimmer , ſeparater
Eiugaug , an feinen Herrn per
1. Februar zu verntiethen . 5

2 , 45
2 Treppen , elegaut möblirtes
Zimmer zu vermethen . 3523

F4ee
29 00 gut mbl . Parterre⸗

zim. ſof. z. v 8375

R 3. 4* Stock , 2ſrdl . möhl .
Zim. zu veem . Weh

Tr. , gut nbl . Zim .R 75 36 ſoſ , zu verm . 310b

8 17
2 Tr , ein ſchön

9 mbl . Zim . zu v. 7010

N 3 Treppen , eſn mobl .
82 ,
2 Herren z. v.

Zimmer an 1 oder

85 • 54

Näh . S 1, 17. 6466

2 Tr. , mbl Zum. m.
Peuf . zu verin . ssh

8 6, 45
2 Tr . ein ſchön

möbl . Zimmer
ſof. 55 1. Febr . zu v. 88 4b

zwei freundl . möbl .7 0
＋ „, 2 Zimmer au junge

Leute 1 verm . Näh . 1 Tr . 8356

＋ 14
ſch. bl . Zim . z. v.

3 Näh . Liden , Sösb

J 2 Trepp. , fein möbl .
1 . 4
Penſion zu vermiethen .

Zimmer mit voller

Bismarckpl. 9 wobl 3
6675

möbl . Zimmer
m. od ohne Penſ . ;

ſchön

zu verin . 758b

23 * nhoſplatz 9, 2. Stock ,
Für Reiſenden

0Schön ibl . Zummer z. 1

Kalferring 40 , 2 möbl .
Balkz . Wohn⸗ u. Schlafz . 3

Kalſerring 40, 1 ſchön möbl .
Zimmer 8388
9 jſ

K 4, 18, 2. Slock,
El elting ein fleundl . mbl.
Zimmer mit guter Penſion
an beſſeren Herrnzu v. 581b

4. St . hübſch mbl .
Lumeyſtr . 15 Zim . in. ſep. Eing .
bis 1. Februar zu verm . 6595

Prinz Wilhelmſtr . 15, 4 Tr. ,
gut möblirtes Zimmer fofort zu
bermiethen . Preis 15 Mk . 7185

3. Qnerſtr . 36 , 3. Stock ,r,
ein möbl . Zim . zu verm . 9175

Nin U , 8 , 1 Tue . , ſchön
mbl . Zum. mit oder ohne

Peuſ . ſof. od ſpät . preisw . z .v. 1885

MRoſengertenſtr . 30 , 2 Tr⸗
rechis , ſchönes geräum . möbl .
Zim . an beſſ . Herru zu v. 80

Roſengartenfir .34, 8 Tr . L.
Tenuispl . , 1 ſein mbl .

10
5 ev.

2 ( Wo neu Schlaſz . )z. v. 869

Bupprechtſtr .4, 2 Tr. rechts ,
hübſch nibl . Zim . in ſchönel

Lage an ein beſſeres Frauleſn
oder jüngeren Herrn z. b. 771b

Mupprechtſtr . 10, fein möbl .
Part⸗Zim . ſof. zu verm . 559b

45 und e
5
ſowie1 Laden
m vermiethen . 8460 5
G . Börtleu , Baumeiſter ,
0 Goetheflraße 4.

eeeeeeeeeeeeeeeeee

Zu vermiethen
per ſofort od . 1. Februar

Mitte der Stadt .
Mauſarden Wohnung , 2

Zim. , Küche. Seuenb . 3. Stock,.
Gallerie Wohnung , 2 Zim⸗

mer, Kliche . Seitenbau 2. Stock .

Hinterhaus parterre , 2
Zimmer und Küche .

Hin erhaus im 2. Stock,
2 Zimmer u. Küche , varterre auch

15
Werkſtatt geeignet Näheres

fff
Seitenb . 17 5

mit Nam 11

Kliche , Bad , elegante Aus⸗

ſtattung , Niederdruckheiz⸗
ung per ſofort zu verm .

Näh . Gg. Kalleuberger ,
S 6, 21 . 3129

— 2
Stengelhof .

Fyiedrichſtr . 4 Werthſchaft ,
Haltepunkt , ſind 4 Wohnungen
ſof. beziehb . zu verm . 29257

Näheres Metzgeiladen daſelbſt
Sehwetzingen .

Ein Herrſchaftsnaus 10 bis
12 Zim. , Badezim . , init Gase u.
Waſſerleitung, nebſt eganz oder getheilt , bis 1. April
zu dermitethen . 335b
Ga . Hartmaun , Schloßpl Nrs .

41. 9 Stock , .
vom Schloß, glüt möb⸗

lirtes Zimmer zu verm . 846b

5 75 9 1 15 10

37 .
2 f. ibl Zleht. ,

Wohn u. Schlafz in
ſep Eing . f. 1 od. 2Hrn . 3. v. 85⁴⁰

64. 40³ gut einbl. Part . ⸗Zim.
( Wohn⸗ u. Schlafzinn . )

p. 1. Febr . z. v. Näh . 2 St . 927b
0 8 Treppen , ein gutD 2. Ombl . Zime mit ob.

ohne Peuſion , zu derm . 849b

einſach möbl . Zim .4, 11 mit Penſton zu
vergeben . 9525

Näheres D 4, 11, parterre .

F4 . 4 fein möbl Zimmer

Zimmer u. Küche zu verim.3 Näh. F 3 , , Laden . 144
8. St . , möbl . Zim .

Nheinſtr. , J 1771 3
e

ein ſchön
möbl . Zimmer zu verm .

Tullaſttaße J9 . e vis· - vis
d. Feſt, 1 fein

möbl . Zim . p. 1. Febr. zv . 585b

ſakterssllstrasse 20.
2 Treppen hoch, fein mbl . Zim .
für beſſeren Herrn ſofort zu ver⸗
miethen . 538b

Werderſtraße 5
freundl . , gut . möbl . Parterrezim .
mit ſeparat . Eingaug , ev. Klaviet
in gutem Hauſe zu verm 7635

Zwei eleg. bl . Zimmer
Wohn⸗ u, Schlafz . , Hochp . ruh ,
fr. Lage , Nähe Ring u. elektr Bah
zu veim . Kirchenſtr . 16, pt. 255

8 ſchöue grotze leere We
event . inödbl. ,

Munede 2, 29 , 1 Treppe .
zt verm . Nad
K . 14 . 50

per 1. Februar zu
3285

Wͤl. Zue

N St , beſſ. Schlaß⸗K 45 214ſtelle 10 verm . 68 75
15, Tabnhof , 2. Sſock ,
beſſ. ſof. zu v 5885

Tree 125
links . 381855 ,

Guten bürgerl .
Mittag⸗ u . Abendtiſch

1
eine

„ Pripat⸗PDattags⸗ u .
0 65 24 19 0 ſch. 3499

enertanunt gutenſofort zu verin doeß

65 95 17a u verm . S45b Piv. Alittag u. Abendtiſch
, 15 porterre .



Wilhelin von Oianien

Egmonſs5 Geheiniſchreiber .

) unter Alba dienend

9 . Seſte Mmeneval - Anzelger . Männheim , 22 . Januar .

Großh . Hos⸗ U. Nationalthcater
in 2kannheim .

Donnerſtag , den 22 . Jauuar 1903 .

Jechste Volks - Vorſtellung .

EGMOINT .
Trauerſpiel in 5 Akten von Goethe Muſik von Beethoven .

Regie : Der Intendaut . — Dirigent : Herr Hofkapellmeiſter Langer .

Perſonen :

Margaretha von Parma , Tochter Karls
des Fünften , Regentin der Niederlande . Frl . v. Rothenberg

Graf Egmont , Punz von Gaure Herr Freiburg .
Hen r Eruſt .
Herr Godeck.
Herr Möller .
Herr Tietſch .
Herr Weger .

Silva ) Herr Vauderſtetten
Herl Lobertz .

Herzog von Alba . 5 „
Ferdinand , ſein natürlicher Sohn
Macchiavell , im Dienſte der Regentin .

Klärchen, Egmont ' s Geliebte . 5 „ . Fil. Wittels .
Ihre Mutter . 5 5 5 Frl. Sanden .

Bigckenburg , ein Bürger ſohn 8 5 Herr Köhler .
Soeſt , Krän

5 Herr 1elter , Schreider , 5 5 Herr Hecht
e Bürger von Brüſſel Herr Voiſin .

Seiſe : iſieder Herr Eichrodt .
Buyck , Soldat unter Egmont „ „ „ deir en
Ruyſum , Jubvalide und taub 5 5 Herr Hildebrandt .
Vanſen , Schreiber . 4 Herr Ecelmann .

JU Herr SüneereeHer r Sethppers .
Herr Peters .

Der Schauplatz iſt in Brüſſel .
—

%% ihr . En de nach 10 uhr .

CJJJJJJJJ %%/ ͤ

Volk , Geſolge , Wachen u. ſ. w.
—

Ka eneröffn . 6 Ur . nuf. präc .

Nach dem zwelten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Volksvorſtellungs⸗Eintrittsprelſe .

Vorperlauf von VBillets in der

Jilinle des Geuergl⸗Anztigers , Friedrichsplatz

Freitag , 23 . Jan . 1903 . 46 . Vorſtellg . im Abounem . A

Die Regimentstochter .
Komiſche Oper in 2 Aufzügen nach dem Franzöſiſchen des St .

Georges und Bayard , von C.

N
Muſik von Donizetti .

1 *

4 01I0 Thenl der .
Donnerſtag , den 22 . Janugar ds . Is . : 26218

Grosse Specialitäten - Vorstellung .
Familienvrogramm erſten Ranges , u. . : Thela Hoedike ,
die jüngſte Soubrette , Oeas . Gilton , Balance⸗Akt zꝛe ze.

Große Sendung

Seefische
Lebeud friſch
heute eingetroffen und offerire :

Hochfeine 10517 F

IJutländer Ichelißsche!
in ausgeſucht großen Fiſchen per Pfund 38 Pfg .

nitte ! 32 Pig . Kkleine 14 Pfg .

Heilbutt Heilbutt ,
5 ſehr beliebter Fiſch , blüthenweißes Fleiſch

im Ausſchnitt ohne jeden Abfall per Pfund 65 Pfg .

feinster Flusszander per Pfd . 6 5 Pfg. 15

Rothzangen per Pfd .55 Pfg.

ILa . fetfen Cabljau
im Ausſchnitt per Pfund 39 Pfg .

Seelachs im Ausſchnitt . per Pfund 28 Pig .
Grüne Heringe . „ per Pfund 23 Pfg .
Stockſiſche , blüthenweiße per Pfund 26 Pfg .

5

Salm , Schön Tothfleischig
im Ausſchnitt per Pfund Mk. . 20 .

Ferner empfehle in Maß innden :

Blsmarekheringe Rollmöpse
4 Liter⸗Doſe Mk. . 80 4 Liter⸗Doſe Mk. . 80

Russ . Sardinen Bratheringe
5 Kilo⸗Faß Mk. . 55 4 Liter Doſe Mk. . 55

Bismarckheringe 1 Liler⸗Doſen
in Räucherwaaren :

ächte Hieler Lüßbücklinge , ächte Kieler Sprolten ,
Holländer Bückinge , geräucherte Schellſiſche ,

Lachsheringe .

infeinster Ship Malosol Caviarn

Franz,Roquefortkass ]] Ital . Stracchinikäse

Fromage de gtie Neuchatelerkäse

Laobann
Screbel

Pliſſe6,Brennerei .
Tatterſallſtraße 24 . 24265

04 0
Planken.

F

r 90

Nationalliberaler Jerein
Mannheim .

Donnerstag , den 22 . Januar 1902 , Abends 9 Uhr

findet im Saale des II . Stocks der „ Laudkutsche “ , D 5, 3 eine

Gesellige Tusammenkunft
bei freier Discussion statt , zu der wir unsere Mitglieder und Parteifreunde

hiermit freundlichst einladen . 10365

Der Vorstand .

jſonalliberaler Verein
Mannbheim .

Zur Feier des Gehurtsfestes Seiner Majestät des

Deutseben Kaisers Wilhelm II .
findet Montag , den 26 . Januar , Abends 8 Uhr

in den Sälen des Ballhauses ein

SsSt⸗ zankett
statt , zu dem wir unsere Mitglieder und alle Freunde von Kaiser

und Reich hiermit freundlichst einladen .

Der Vorstand .

Sountag . den 25 . Jauuar ,
Nachmittags Sr .

Kaiser Bierprobe
im Lokal .
10514

Einführungen geſtattet .
Der Vorſtaud .

Albt. -Forth. -Verein
Mannheim

05,1Eingeſchr . Hilfskaſſe ) O 5,1

Unſere 29506

eldeutl. Gelersloerſamung
ſind

Samſtag den 21. ds . Mts . ,
Abeuds ½9 Uhr

1 folgenden Tagesordnung ſtalt :
„Nechenſchaftsbericht .

Ergänzungswahl des Vor⸗
ſtandes .

3 Wayl der Reviſoren .
4. Verſchiedenes .
Un zahlreiches Erſcheinen bittet

Der Vor ſtaud .
NBB. Anträge ſind innerhalb

8 Tage ſchriftlich einzureichen .

Dankſagung .
Von Ungenaunkt empfingen

wir zum ehtenden Andenken an
einen theuern Entſchlafenen

500 Mark ,
für welche reiche Gabe wir hier⸗
zuit herzlichen Dank ſagen .

Maunheim , 20. Januar 1908 .
Der Vorftaud

des ev . Diakoniſſenvereins
der Neckarvorſtadt . 10508

Dankſagung .
Zum Audenken an einen

theurenEntſchlafenenerhielten
wir von „ Ungenaunt “ die

gochherzige Gabe von 1000
Mark , wofür wir bierdurch
unſern herzlichſten Dank aus⸗

ſprechen . 1515

Verein für Ferienkolonicn .

Zum Küſſen
ſchön iſt ein zartes , reines Ge⸗
ſicht roſiges , jugendfriſches Aus⸗
ſehen , weiße ſammetweiche Haut
und blendend ſchöner Teint .
Alles dies erzeugt : Nadebeuler

Steckenpferd⸗Lilienmilch⸗
Seife

v. Bergmann & Co, Nadebeul ,
allein emte Schutzm . : Steckenpferd .

St . 50 Pf . bet :
Mohtren Apotheke, . O 3, 5.
Stern⸗Apotheke , T 3, 1.
Engel Apotheke Neckar⸗Vorſtabt .
M. Oettinger Nachfl. , J 1, 5
Dr. E. Stutzmaun , Joſ . Bunn

Nachfl. , 1, 10.
Drog Ernſt Gummich , D 3, 1.
Edm, Menrin , E 1, 10.
F. Schneider , L 6. 6.
Juſtitia⸗Drogerie , G 7, 17. 0888

in Retkaran in der Storch⸗Apothele
Gebr Keller , Drog .
Gg. Maaß . Ackerſir 59.

Landauer , Coupe , Mylord .
Vietoria , mit abnehmb . Bock,
ſowie engl Geſchirre 0ſteis vorräthig .

Lorenz Scütz , N 8, 5
Wagen⸗ und Geſchirr⸗Sattlerei

Gegründet 1877.
f röß. Werkſtatte

Kiedfeldſtr. 14 15 elekir . Au⸗
ſchluß , auch gerhetlt , v. b. 8577

Sountag , den 25 . Januar 1903, NachMacllh 5 Uhr

Kaffee Kränzchen
wozu wir unſere verehrlichen Mitglieder einladen

10503 Der Vorſtand .

Harmonie-Geſellſchaft .
Sonntag , 25 . Januar , Abeuds 5 Uhr ,

Kaffee - RKränzchen .
Der Vorstand .

Die Einzeichnungsliſte liegt bis Samſtag Abend 7 Ubr
in der Wohnuna des Hausmeiſters auf , woſeibſt auch die
Tiſchkarten zu löſen ſind . 10505

essource - Cesellschaft .
Am Faſtnachts⸗Montag , den 23 . Februar 190g ,

findet unſer

Masken - Kränzehen “
in den Räumen des Ballhauſes ſtatt .

Näheres durch Rundſchreiben .
Der Vorstand .

Süngerhalle .
den 24 . Januar 1903

Abends 8 Uhr

in den Lokalitäten des

Ballhauses

Maskeuball .
NB . Näheres durch Rundschreiben . 10229

erster Mannkeimer Veteranen⸗

Sterbhasse - u. Iparverein .
Einladung

Unſere diesjährige 10518

Kaiſer⸗Geburtstagsfeier
findet am Dienſtag , den 27 . Jannar 1903 , Abends 7 Uhr
in unſerem Vereinslokal zum „ neuen Schnecberg “, D 5,
unter gefl . Mitwirkung der Kapelle Hässler ſtatt , wozu
wir unſere werthen Mltglieder 0 Familienangehörigen zu recht
zahlreicher Betheiligung höflichſt einladen .

Vereinsabzeichen ſind anzulegen .
Der Borſtand .

Stenographie
(Einigungs⸗Syſtem Skolze⸗Schrey . )

Einziges Syſtem höchſter

das leichte Leiſtungsfähig⸗

Erlernbarkeit keit

mit verbindet ,
Wir eröffnen am Freitag , den 23 . ds . Mis . in unſerem

Vereinslokal „ Kiautschau “ , & 5 , 1, wieder einen neuen

Anfängerkurs
und laden zur Theilnahme hoft. ein .

Dauer des Kurſes ca. 12 Stunden , Kurshonorar Mk . 10 . —
incl . Lehrmittel , pränumerando zab⸗bar

10507

Ammeldungen erbitten wir an unſeren Vorſitzenden , Herrn
M. ſa windt , Tatterſallſir . 11, oder am Erböffnungsabend .

Geſellichaft SatzeSencerStenoarapb . Mannbeim .
2

10513 ( K

Eung. protefl. Gemeinde.
Dounerſtag , den 22. Jaunar 1908.

Eeneordienrtache. Abends 6 Uhr Predi gt, Herr Sig
vikar Ublig .

5

1903 , Abends ½8 Uhr

Dueften- 1. fieeaer - Abend
Fran Agnes Stavenhagen (Soprun) und

Frau Iduna Walter - Choinanus (Alh)
am Klavier : Herr Bernhard Stavenhagen .

Reſervirte Platze a Mk . 4 — und Mk . . —, unreſe wirle
Plätze a Mk . . —, Saal⸗Stehp ätze und Gallerie a Mk . . 50 ff
der Hoimuſikalien⸗ und P von H. Perd .
deckel , ſowie die unreſervirten Plätze in der Muſikalienhand⸗
lung von Phn . Sohler . 10822

Konzertflügel Blüthner aus dem —von K. Ferdinand Heckel .

Wilder Mann
Heute Dounerstag Abend

Frei - Concert
ohne Bieraufſchlag . 10284

Bestauration Heinr . Fahsold , T 2, 5 .

Freitag frün Schlachtfest ein
Abends Wurſtſuppe und hauegem . Würſte
wozu freundlchit einladet Heinr . Fahf ld .

Ludwigsnafen .

MüncheneBier-U, Cate Nestauag
„ Ludwigshof “ “

Ecke Nalſer Wilhelm - und Bismarckſtralle .

Feinſtes Münchener Bier⸗Lokal .

Spezialausſchank : Eberlbrän .
Anerkannt beste Küche .

27932 H. Rass .

Pianino - Hpsverkauf
nurerstklassige Waare , zu bedentend herab -
gesetzten Preisen . 102²⁰

2 Holhaun Hue. Kalne

3n 255 erabgeſeßten gubſa
5 verkaufe ich einen großen Theil der von meinem
Vorgänger übernommenen Gegenſtände und ſind die⸗

theilweiſe in einem meiner Schaufenſterſelben
ausgeſtellt .

Josef Blum ,
( früher Mugo Jonas )

Spezialgeſchäft für Haus⸗ und Küchengeräthe ,

3 eeeeeeee
Zur Ballsaison 2

empfehle mich zum Ausführen von

modernen Jall - u. boade
in und ausser dem Hause ,

sowie alle andere in mein Fach einschlagende Arbeiten bei
bester Bedienung . 29195

Reiche Auswahl in Kämmen , Nadeln ete⸗

Parfumerien und Toilette - Artikeln .

Hochachtungsvoll

Christian Richter .

e ee ee

De D 4 , 17 , beim Teughausplatz .

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten mia ben wir tief⸗

erſchütert die ſchmerzliche Mittberlung von dem
getern Abend 9 Uhr erfolgten Ableben unſeres
Unvergeßlichen , fürſorglichen Gatten , Vaters , Groß⸗
vaters , Schwiegervaters , Bruders u. Onkels , Herrn

Parl Friedrich Stützel
MRechtsconſulent ,

verſehen mit den heiligen Sterbeſakramenten , im e
Alter von 52 Jahren 9 Monaten , nach kurzem .
ſchweren Krautenlager. 10502

Um ſtilles Beileid bittet

Im Namen der tieſtranernden Hinterbliebenen :

Linga Stützel Wwe . nebſt Kindern .
Mannheim , 21. Januar 1903 .

Die Beerdigung findet Freitag , 23 . Jan . ,
Nachmittans 2 uhr , vom Allgemeinen Kianken⸗
haufe , IX 5 , aus ſtatt .

Der Trauergottesdieuſt findet Samſtag , den
24 . d. Mis . , Vormittags ½10 Uhr , in der

unteren Pfarrei ſiatt .

858 8

Todes⸗Anzeige .
Heute früh 5 Uhr verſchied im Alter von 88 Jahren

3 Monaten unſere liebe Tante und Großtante , Fräulein

Elisabetha Ebert .
Um ſtille Theilnahme bitten

Familien Ebert ,
Aà , 14 und F 5 , 5 .

Maunbeim , 21. Januar 1908.

Die Beerdigung findet Fratag Nachm . 111 uhr
vom kath . Bürgerboſpital , 12 8 , f , aus ſtatt . 10519
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